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Glücksgefühle für Couchpotatoes
Die Geschichte des Sports ist noch recht 
jung. Denn auch wenn Menschen sich 
schon in der Antike in sportlichen Wett-
kämpfen gemessen haben: Sport für je-
dermann ist eine Erfindung der Neuzeit. 
Verwunderlich ist das nicht, denn wer 
noch vor nicht allzu langer Zeit im 
Schweisse seines Angesichts den Acker 
bestellen musste, um nicht zu verhun-
gern, verspürte wohl kaum Lust, nach 
Feierabend zur Entspannung eine Runde 
joggen zu gehen.

Heute, wo viele von uns grösstenteils 
sitzend arbeiten, ist das natürlich anders. 
Denn wer sich nicht ausreichend bewegt, 
wird schnell zum Gesundheitsrisiko. Das 
habe sogar ich als Sportmuffel eingesehen: 
Wenn ich nicht mindestens einmal pro Wo-
che anderthalb Stunden jogge, fühle ich 
mich schlecht. Nach dem Joggen hingegen 
geht es mir besser – was wohl an dem be-
freienden Gefühl liegt, die nächsten paar 
Tage wieder Ruhe vor dem Sport zu haben. 
An meiner Leistung kann es jedenfalls 
nicht liegen, schliesslich bin ich derjenige, 
den immer alle überholen. Wobei, das 
stimmt nicht ganz: Diesen Sommer habe 
ich in den Langen Erlen eine joggende Pen-
sionärin abgehängt. Gut, ich vermute, dass 
sie in der Kategorie Ü80 gestartet wäre, 
aber immerhin – man muss sich eben auch 
an kleinen Erfolgen freuen. Wobei «freuen» 
eine masslose Untertreibung ist: Am liebs-
ten hätte ich mir in diesem Moment trium-
phierend das Shirt vom Leib gerissen, aber 
das gehört sich bekanntlich nicht.

Sie sehen, Sport ist also gesund und 
macht glücklich – ganz ungefährlich ist 
er jedoch nicht, wie die aktuelle Erhe-
bung der bfu über tödliche Sportunfälle 
von 2000 bis 2023 zeigt. Diese besagt 
nämlich, dass in den letzten 24 Jahren 
durchschnittlich 185 Personen pro Jahr 
beim Sporttreiben tödlich verunglückt 
sind. Am häufigsten übrigens in den Ber-
gen! Damit sind die Opferzahlen annä-
hernd so hoch, wie jene des Strassenver-
kehrs. Da wundert es mich schon, dass 
noch niemand auf die Idee gekommen ist, 

die Parkplätze vor den Bergbahnen auf-
zuheben. So könnte man gleich zwei Flie-
gen mit einer Klappe schlagen …

Aber bleiben wir bei den positiven Sei-
ten des Sports, denn die überwiegen na-
türlich bei Weitem. Deshalb stellen wir 
Ihnen in diesem Bibo auch gleich zwei 
hoffnungsvolle, sportliche Jungtalente vor, 
von denen wir womöglich in Zukunft noch 
mehr lesen werden. Auf den Bottminger- 
und Therwiler-Seiten erfahren Sie mehr. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Tag.
� Stefan Fehlmann
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Philipp Feuerträume Schweiz GmbH
Therwilerstr. 7 | 4107 Ettingen | rueggstudio-basel.ch
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Werbung
Der Weg

zum Erfolg.

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Zyt für Ab-
wächslig Meisenweg 5, 4242 Laufen 

    w
ww.richterich-ag.ch

shop.richterich-ag.ch

Burckhardt Immobilien  AG  Dornacherstrasse 210   4002 Basel   Tel. +41 61 338 35 35   immobilien.burckhardt.swiss

Immobilien verkaufen  
ist Vertrauenssache

•  Fundiert ausgebildete Mitarbeiter

•  Über 30 Jahre Markterfahrung 

•  Breites Netzwerk 

•  Professionelle Vermarktungsunterlagen

•  Honorar nur bei Erfolg 

•   Keine Nebenkosten

•   Flexible Vertragsdauer 

Nina Lo Presti

Immobilienvermarkterin

Daniel Merz

Immobilienvermarkter
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Ettingen / Tel. 061 723 90 90
www.elektro-kontroll.ch

Sicherheitsnachweis?
Kontrolle der 

Elektroinstallation?
Gerne führen wir die 

Periodische 
Sicherheitskontrolle aus.

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel

AUFFALLEND 
MEHR…

Lausenerstrasse 20    
4410 Liestal

   T  061 926 90 20 
www.wahl-ag.ch

BALKONE   WINTERGÄRTEN     
TREPPEN   SCHRAUBFUNDAMENTE

061 401 31 31 – www.leyag.ch

70Jahre

ERP Business Software, Zeit-Erfassung, 
Archiv, CRM, KI, Mobile Rapport

JETZT  KOSTENLOS TESTEN!
Beratung,  Schulung,  Installation,  Support

Business Lösungen 

061 401 40 80         | info@pira.ch

Passage 10

   Oberwil
REPARATUR  |  SHOP  |  SCHULE  |  DATENRETTUNG

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch



BOTTMINGEN 21. NOVEMBER 2024 | NR. 47  2

GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Dr. Christian Caderas
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 18 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 22. November

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 26. November

www.bottmingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

23. November

Adventsmärt 2024
Sa, 15 Uhr, BWH «Am Birsig», 
Löchlimattweg 6

24. November

Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14
Adventskranzbinden
So, 14 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 1
Mama & Kind erschaffen Kunst
So, 15 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14

26. November

Wärmeverbund Leimental: Tag der 
offenen Tür
Di, 16.30 Uhr, Schulhaus Burggarten, 
Burggartenstrasse 1

28. November 

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmingen, 
Therwilerstrasse 16

1. Dezember

Jahreskonzert Frauenchor Melodiva
So, 17 Uhr, katholische Kirche, 
Kirchgasse 19, Ettingen

5. Dezember

Verdankung der Freiwilligenarbeit
Do, 18.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Burggarten, Burggartenstrasse 1

6. Dezember

Grätimaa backen
Fr, 9 Uhr, BOZ Bottminger Zentrum, 
Therwilerstrasse 14
Santiglaus
Fr, 15.30 Uhr, BOZ Bottminger 
Zentrum, Therwilerstrasse 14

7. Dezember

Jahreskonzert Frauenchor Melodiva
Sa, 19 Uhr, reformierte Kirche, 
Therwilerstrasse 44, Oberwil

15. Dezember

Festliches Konzert des Musikvereins
So, 16 Uhr, Aula Schulhaus Burggar-
ten, Burggartenstrasse 1

16. Dezember

Einwohnergemeindeversammlung
Mo, 19.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Burggarten, Burggartenstrasse 1

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9–11 Uhr, jeweils freitags (ausgenom-
men Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe finden Sie auf unserer Website  
www.bottmingen.ch/Veranstaltungen

AUS DEM GEMEINDERAT

Würdigung von Jubiläen in der Bevölkerung
Im Rahmen der Dienstleistungsüberprüfung wurde 2023 beschlossen, die Würdigung 
von Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen durch die Gemeinde neu zu organisieren. 
Im Sinne eines Grundsatzes hat der Gemeinderat am 13.8.2024 beschlossen, ab 
dem 1.1.2025 Jubiläen in der Bevölkerung wie folgt zu würdigen:
•	Geburtstagsjubiläen: Beibehaltung der 80-Jährigen-Feier und Gratulation/Ge-

schenk/Besuch für 100-Jährige.
•	Auf die Würdigung von Hochzeitsjubiläen wird inskünftig verzichtet.
•	 Jungbürger/innen (CH): Gratulationsschreiben betr. Erlangung der Volljährigkeit 

mit Hinweis auf Stimm- und Wahlrecht sowie Einladung an eine GV und bei Teil-
nahme Abgabe eines Gutscheins (wie bisher im Wert von CHF 50).

•	Auf Gratulationen im BiBo wird inskünftig verzichtet.

Antrag betr. Übernahme der Buslinie 59 durch den Kanton
Die Bau- und Umweltschutzdirektion des Kantons Basel-Landschaft (BUD) lud im 
Sommer zur Stellungnahme zum Entwurf des 10. Generellen Leistungsauftrags (GLA) 
im Bereich des öffentlichen Verkehrs für die Jahre 2026 bis 2028 ein. Die Vernehm-
lassung dauerte bis am 28.9.2024. Als positiv erachtet die Gemeinde Bottmingen die 
geplante Neuführung der Tramlinie 17 sowie den geringfügigen Ausbau der Linie 60 
abends und sonntags zur Gewährleistung des 15-Minuten-Takts. Trotz eines entspre-
chenden Antrags im Rahmen der Vernehmlassungsantwort der Gemeinde zum 9. GLA 
im Jahr 2020, ging der Ortsbus Oberwil-Bottmingen (Buslinie 59) nicht in den 10. GLA 
ein. Die Gemeinde bedauert, dass dieser zentrale Punkt keine Berücksichtigung ge-
funden hat und beantragt dem Kanton, die Linie 59 in den 10. GLA zu übernehmen. 
Gleichzeitig wird dem Kanton beantragt, die heute festgelegte Linienführung beizu-
behalten sowie die bestehenden Haltestellen weiter zu bedienen. Der 10. GLA im 
Bereich des öffentlichen Verkehrs wird nur unter zwingender Berücksichtigung der 
obgenannten Beschlüsse gutgeheissen.

Stellungnahme zum Agglomerationsprogramm Basel
Die Trägerschaft des Agglomerationsprogramms Basel führt im Rahmen der Erarbei-
tung des Agglomerationsprogramms Basel der 5. Generation wieder eine trinationale 
Behördenkonsultation durch. Mit Schreiben vom 1.7.2024 lud sie die Gemeinden zur 
Beteiligung und zur Stellungnahme ein, die im September erfolgte. An seiner Sitzung 
vom 3.9.2024 stimmte der Gemeinderat zusätzlich der gemeinsamen Stellungnahme 
der Verkehrs- und Raumplanungskommission Leimental zu.

Weichselmattstrasse: Entfernung einer Aufpflästerung
An seiner Sitzung vom 17.9.2024 bewilligte der Gemeinderat den Rückbau der oberen 
Strassenaufpflästerung an der Weichselmattstrasse im Zuge der stattfindenden Stras-
senbauarbeiten der IWB (der BiBo informierte). Dafür wurde ein Nachtragskredit von 
CHF 5000 bewilligt. Grund für die Entfernung sind die Lärmemissionen beim Über-
fahren, ohne dass eine Verkehrsberuhigung zwingend erwirkt wurde. Diesbezüglich 
hat der Gemeinderat den Anliegen einer Petition aus der Bevölkerung entsprochen.

Gemeindeanlässe 2025
Die Anlässe der Gemeinde Bottmingen für das Jahr 2025 wurden wie folgt festgelegt:
•	Neujahrsapéro: Sonntag, 5. Januar 2025 inkl. Neuzuzüger-Welcome
•	Kaffee und Kuchen für 80-jährige Einwohner/innen: Mittwoch, 20. August 2025
•	Bürgeressen: Freitag, 14. November 2025
•	Verdankung der Freiwilligenarbeit: Freitag, 5. Dezember 2025

Weitere Termine (von Vereinen durchgeführt)
•	Bannumgang: Donnerstag, 29. Mai 2025
•	August-Feier: Freitag, 1. August 2025

Hinweis: Seitens der Gemeinde Bottmingen wird kein Open-Air-Kino mehr 
durchgeführt.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Benelgorch Georgios Idriss, geboren 
am 19. Juni 2024, Sohn der Benelgorch 
Majdouline.

BAUGESUCHE

NR. 1709/2024

Parzelle: 6103
Projekt: Schwimmbad, Sichelweg 8b, 
4103 Bottmingen
Gesuchsteller: Wolownik Thibaud, Sichel-
weg 8b, 4103 Bottmingen
Projektverfasser: KOHLERSTRAUMANN, 
Steinenberg 1, 4051 Basel
Auflagefrist:  21.11.2024 bis 2.12.2024

NR. 1715/2024

Parzelle: 2624
Projekt: Erweiterung Garage, Fiechthag-
strasse 7, 4103 Bottmingen
Gesuchsteller: Dietzi Thomas, Fiechthag-
strasse 7, 4103 Bottmingen
Projektverfasser: Dietzi Thomas, Fiech-
thagstrasse 7, 4103 Bottmingen
Auflagefrist:  21.11.2024 bis 2.12.2024

ENERGIE

Rodungsarbeiten an der 
Bodenackerstrasse
Am vergangenen Donnerstag startete Pri-
meo Netz AG die Rodungsarbeiten auf 
einer Parzelle der Bürgergemeinde beim 
Kreisel hinter der Bushaltestelle «Boden-
ackerstrasse». Dort sollen Bauprofile für 
eine Trafostation gestellt werden, damit 
eine Baubewilligung eingeholt werden 
kann. Die Stromnetze genügen in diesem 
Bereich nicht mehr den Anforderungen. 
Die Trafostation verstärkt im umgebenden 
Wohngebiet auf dem Bruderholz die 
Transportkapazität, damit das Netz ange-
sichts des wachsenden Stromverbrauchs 
auch für die Zukunft gerüstet ist. Im Zuge 
der Rodungsarbeiten wurden diverse 
Sträucher sowie zwei Fichten entfernt. Es 
ist geplant, diese im Zuge des Baus der 
Trafostation mit standortgerechten und 
wärmeresistenten Bäumen zu ersetzen.

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Weihnachtswichtel basteln
Mittwoch, 27. November, 15–17.30 Uhr

Für Erwachsene und Kinder ab der 1. Klasse 
(jüngere Kinder in Begleitung).

Auch dieses Jahr laden wir Sie herz-
lich ein, sich bei uns auf die Weihnachts-
zeit einzustimmen. Aus Tannenzapfen 
basteln wir gemeinsam lustige kleine 
Weihnachtswichtel. Das Material wird 
von der Bibliothek zur Verfügung ge-
stellt. Machen Sie mit und freuen Sie sich 
auf einen neuen Weihnachtsschmuck.

Das Bibliotheksteam 

www.bibliothek-bottmingen.ch

BEHÖRDEN/KOMMISSIONEN

Korrigendum: Neuwahl 
Bauausschuss
Im BiBo-Artikel vom 14.11.2024 zur 
Ausschreibung der Neuwahl div. Gre-
mien haben wir es beim Bauausschuss 
versäumt, Wolfgang Wildisen mit 
«(bisher)» zu betiteln. Richtig heisst es: 
Bauausschuss (6 Mitglieder): Daniela 
Baum (bisher), Yannick Jabas (bisher), 
Beat Meyer (bisher), Stefan Rüegsegger 
(bisher), Markus Wahl (bisher) und Wolf-
gang Wildisen (bisher). Seitens des Ge-
meinderats ist Ernst Bringold in den Bau-
ausschuss delegiert.

REKLAME
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«Ich liebe die Freiheit auf den Wellen»
Die ambitionierte Surferin Ella Aebi aus Bott-
mingen hat es innerhalb von weniger als zwei 
Jahren an die Spitze geschafft. Gerade einmal 
13-jährig, schafft sie es auch, Schule und Leis-
tungssport unter einen Hut zu bekommen. 

Alles begann mit einem Weihnachtsgeschenk. Im 
Dezember 2022 bekam Ella Aebi von ihrer Gotte 
einen Gutschein für einen Surfer-Einsteigerkurs im 
Wellenpark «Alaïa Bay» in Sion. Keine zwei Jahre 
später ist die heute 13-Jährige Schweizermeisterin 
in der Kategorie U14. In der Kategorie U16 ist sie 
Zweite, bei den Frauen Vierte.

«Ich habe wirklich viel trainiert, auch im Meer. 
Und hatte super Coaches», antwortet Ella Aebi auf 
die Frage, was denn ihr Geheimnis sei. Doch ob das 
allein reicht? Die 13-Jährige aus Bottmingen scheint 
eine besondere Begabung zu haben. «Viele sagen, 
ich hätte in diesen Jahren eine grosse Entwicklung 
gemacht», meint sie bescheiden, aber nicht ganz 
ohne Stolz.

Mit Skifahren angefangen
Aebis Begeisterung für Sport kommt nicht von un-
gefähr. Bereits als Zweijährige stand sie auf den Ski 
und nahm kurz daraufhin auch an Wettkämpfen teil. 
Als Fünfjährige begann sie mit Kunstturnen auf 
Hochleistungsniveau. Mit beiden Sportarten hat 
Aebi inzwischen jedoch wieder aufgehört. Mit dem 
Skifahren, weil die wöchentlichen Trainings in den 
Bergen mit viel Aufwand verbunden waren, mit dem 
Kunstturnen, weil sie der zu hohe Leistungsdruck 
mit der Zeit demotivierte. 

«Ich brauchte eine Sportart, die mir wirklich 
Spass macht», erinnert sich Aebi. Der Surf-Gut-
schein an Weihnachten kam damals genau richtig. 
Inzwischen macht die Bottmingerin immer noch 
leichtes Kunstturnen, um ihre Beweglichkeit zu er-
halten, und spielt auch Tennis. Doch ihre grosse 
Leidenschaft ist das Surfen: «Ich liebe die Freiheit 
auf den Wellen.»

Allerdings ist Surfen nicht gerade dafür be-
kannt, dass es hier um die Ecke trainiert werden 

kann. Tatsächlich nimmt Ella Aebi, meist begleitet 
von ihrer Mutter Eugénie, fürs Training lange 
Wege auf sich. Im Frühling und Sommer fährt sie, 
wenn möglich, jedes Wochenende zum Wellenpark 
im Wallis, wo sie übrigens mütterlicherseits ihre 
Wurzeln hat. Dort kann sie auf künstlichen Wellen 
wetterunabhängig an ihrer Technik arbeiten. 
Auch in Luzern, Zürich und Thun gibt es entspre-
chende, jedoch kleinere Anlagen. Und die Ferien 
werden meist ohnehin in Frankreich am Meer ver-
bracht; dort darf Ella Aebi in einer Surfgruppe mit-
machen.

Trotz allem schafft sie es, auch hier in der Region 
zu trainieren: Im Rhein optimiert sie, wann immer 
sie Zeit hat, ihr Paddling – so wie an jenem Mitt-
wochmorgen während des Interviewtermins.

Lernen als Ausgleich
Mittwochmorgen? Hat eine 13-Jährige dann eigent-
lich nicht Schule? Und ob sie das hat! Ella Aebi ist 
in der zweiten Sekundarstufe des Freien Gymnasi-
ums auf der Leistungsstufe P. Ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler haben gerade eine Doppelstunde 
Sport, von der Aebi dispensiert ist. An sportlicher 
Aktivität fehlt es ihr ja bekanntlich nicht, ausserdem 
nutzt sie diese Stunden gern, um zu trainieren oder 
um in den Stoff der Schule nachzuholen, den sie 
während ihrer Wettkämpfe verpasst. Noch vor dem 
Interview habe sie am Frühstückstisch Mathematik 
repetiert, sagt Mutter Eugénie, die am Pressetermin 
ebenfalls anwesend ist. Direkt anschliessend steht 
nämlich eine Prüfung an. Ob das Ella Aebi auch ein-
mal zu viel wird? «Ich denke, ich habe alles unter 

Kontrolle», sagt die junge Bottmingerin wiederum 
sehr bescheiden. Lernen sei für sie auch ein Aus-
gleich. Nach der Sekundarschule möchte Aebi aufs 
Gymnasium und auch in puncto Ausbildung hat sie 
schon ganz konkrete Vorstellungen: «Am liebsten 
würde ich in Amerika Marketing und Business mit 
Fokus Fashion studieren.»

Schon bald ist Ella Aebi wieder unterwegs. Vom 
4. bis zum 8. Dezember stehen die Eurokids-Wett-
kämpfe in Teneriffa mit vorherigen Trainingstagen 
auf dem Programm. «Ich darf fürs Schweizer Team 
fahren», meint die junge Surferin stolz. Es sei ganz 
anders, im Meer zu surfen. Man sei abhängig von 
der Natur und damit von der Welle, so, wie sie 
kommt. Man müsse flexibel sein. Und sich seinen 
Platz im Meer neben den anderen Surfern erkämp-
fen.

Nebst vom Erfolg auf der spanischen Insel 
träumt Ella Aebi auch von einer Teilnahme an der 
Junior-Weltmeisterschaft im Jahr 2025. Und wer 
weiss, vielleicht darf sie irgendwann auch an den 
Olympischen Spielen teilnehmen. Bis jetzt hat es 
noch niemand aus der Schweiz geschafft.

� Nathalie Reichel

Ella Aebi am Kleinbasler Rheinufer, wo sie regelmässig das Paddling übt.� Foto: Nathalie Reichel

Im Frühling und Sommer trainiert die Surferin im 
Wellenpark «Alaïa Bay» in Sion.� Foto: zVg

KOMMISSIONEN PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Abstimmungsempfehlungen 
vom 24. November 2024
Die Sozialdemokratische Partei gibt für 
die Abstimmungen vom 24. Kommen-
den Wochenende die folgenden Emp-
fehlungen ab:

Ausbau Autobahnen: Nein. Die 
Hauptverkehrsachsen des Autobahnnet-
zes sollen zu gigantischen Autobahnen 
mit 6 bis 8 Spuren ausgebaut werden. 
Noch mehr Autos, mehr Lärm, mehr Luft-
schadstoffe und mehr Asphalt wären die 
Folgen – die Lebensqualität und die Na-
tur würden auf der Strecke bleiben. Der 
geplante Autobahn-Ausbau ist überdi-
mensioniert und basiert auf einer über-
holten Verkehrspolitik. 

Revision Mietrecht: 2x Nein. Am 
24. November stimmen wir über zwei 
Vorlagen zum Mietrecht ab. Beide wollen 
die Rechte der Mieterinnen und Mieter 
schwächen. Zum einen soll Mieterinnen 
und Mietern einfacher gekündigt und da-
nach die Mieten einfacher erhöht wer-
den können. Die beiden Vorlagen gehen 
in die falsche Richtung: Wir haben heute 
in der Schweiz zu wenig Wohnungen und 
Mieterinnen und Mieter leiden unter den 
hohen Mietkosten.

Einheitliche Finanzierung Ge-
sundheitswesen: Ja. Der medizinische 
Fortschritt macht immer mehr Behand-
lungen ambulant möglich. Das spart 
Kosten und Patientinnen und Patienten 
sind schneller wieder selbstständig. 
Doch die Schweiz hinkt dieser Entwick-
lung hinterher. Immer noch kommt es 
bei uns zu vielen nicht zwingend nöti-
gen stationären Eingriffen mit Spital-
übernachtungen. Das ist teuer und die 
Gesundheitskosten steigen, ohne dass 
sich die Qualität verbessert. Mit der ein-
heitlichen Finanzierung werden die be-
stehenden Fehlanreize korrigiert.

� SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

SCHULE

KINDERGARTEN

Räbeliechtliumzug der 
Bottminger Kindergärten

Letzten Donnerstagabend fand bei tro-
ckenem Wetter der Räbeliechtli-Umzug 
der Bottminger Kindergärten statt.

Mithilfe der Erziehungsberechtigten 
haben die Kinder am Vormittag des Um-
zuges ihr «Räbeliechtli» im Kindergarten 
geschnitzt. Abends haben sich alle Be-
teiligten in den jeweiligen Kindergärten 
versammelt und sind singend zum Bann-
tagsplatz spaziert.

Nach dem schönen Singen der Kinder 
am grossen Feuer wurde die Feier mit 
einem warmen, feinen Tee vom Werkhof-
personal und für manche mit einer Wurst 
über dem Feuer beendet. 

Wie jedes Jahr war der Umzug ein 
schönes Ereignis für die Kinder und Er-
wachsenen. Wir danken dem Werkhof 
und der Gemeinde für ihre Unterstüt-
zung.� Die Kindergartenlehrpersonen

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENENBILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Nähen Semesterkurs 
Sie haben Freude am Nähen oder möchten es von Grund auf 
erlernen. Sie nähen Kleider für Erwachsene oder Kinder nach 
Ihren eigenen Ideen, Sie ändern oder modernisieren beste-
hende Kleider oder Sie stellen Accessoires her. Alles, was mit 
Nähen zu tun hat, ist möglich. Dabei werden Sie bei Ihren 
persönlichen Nähprojekten aller Art individuell unterstützt. 

Kursleitung:	 Güzyde Akbulut
Kurszeit:	 Dienstag, 14.15–17.15 Uhr
Kursort:	 Burggartenschulhaus Bottmingen
Kurskosten:	 Fr. 30.– pro Kurseinheiten à 3 Stunden/
		  Einstieg jederzeit möglich
Auskunft:	 Gertrude Schmidlin, 061 421 60 66,
		  gertrude.schmidlin@bluewin.ch
Anmeldung:	 jederzeit möglich

Französisch «Quelle Chance» (B1) Kurs – Nr. 13
Vous parlez déjà un peu français et souhaitez progresser ? Ce 
cours vous permettra d’être à l’aise dans toutes les situations 
de la vie quotidienne, de discuter et argumenter en français 
mais aussi d’enrichir vos connaissances sur la culture franco-
phone. Nous utilisons le livre « On y va ! B1 » et nous avançons 
au rythme de chacun dans une atmosphère sympathique. Vous 
êtes bienvenu(e) pour un cours d’essai ! 

Kurszeiten:	 Freitag, 8.30–10 Uhr
Kursleitung:	 Sandrine Vaillant
Anmeldung:	 jederzeit möglich

Italienisch Anfängerkurs (A1) Kurs – Nr. 21
Der Kurs richtet sich an Personen, die die italienische Sprache 
lernen möchten. Wir werden die Sprache anhand des Lehr-
werks «Nuovo Espresso 1», Liedern und einfachen Konversa-
tionen erlernen. Die Unterrichtssprache ist Italienisch auf ei-
nem sehr einfachen Niveau. Grundkenntnisse sind nicht nötig. 

Kurszeiten:	 Donnerstag, 16.15–17.45 Uhr
Kursleitung: 	Katharina Kraske
Anmeldung:	 bis 10.1.2025� Kursbeginn: 16.1.2025

Italienisch Mittelstufe (B1) Kurs – Nr. 24
Nel corso lavoriamo sulla base del libro Nuovo Espresso B1 
che si indirizza a studenti già avanzati. Tramite articoli gior-
nalistici, brani musicali, testi letterari semplici ecc. approfon-
diamo le conoscenze della lingua e cultura italiana.

Kurszeiten:	 Donnerstag, 18–19.30 Uhr
Kursleitung:	 Katharina Kraske-Ballmer
Kursort:	 Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:	 Salomé Huggel, 078 206 79 43,
		  s.huggel@bluewin.ch 
Kurskosten:	 Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 1,5 Std
		  (ab 8 Teilnehmenden), exkl. Lehrmittel

Neuer Kurs – Spanisch A1 
(Beginn 25. März 2025)
In diesem Kurs erwerben Sie als Einsteiger grundlegende 
Spanischkenntnisse. Neben einfachen, alltagstauglichen Sät-
zen werden das Lese- und Hörverständnis sowie die Ausspra-
che geübt. Zudem lernen Sie die wichtigsten Grundlagen der 
spanischen Grammatik und erhalten Einblicke in die Ge-
schichte und Kultur Spaniens und Lateinamerikas. Lehrmittel: 
Con gusto nuevo A1. 

Kursleitung:	 Miriam Búcari	
Kurszeit:	 Dienstag, 10.30–12 Uhr
Kursort:	 Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Kurskosten:	 Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 1,5 Std
		  (ab 8 Teilnehmenden), exkl. Lehrmittel
Auskunft:	 Marianna Schwander, 079 228 96 38
		  marianna.schwander@intergga.ch
Anmeldung:	 jederzeit möglich

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Bottmingen: http://www.bottmingen.ch (Kurse)

Erfolg!Inserieren bringt
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VEREINE

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Angenehme Wanderung 
am Mittwoch, 27. November 
von Oberdorf nach Liedertswil
Treffpunkt 8.35 Uhr Haltestelle Bottmin-
gen Schloss. Abfahrt 8.43 Uhr mit Bus Nr. 
60 bis Muttenz Bahnhof, 9.07 Uhr auf 
Gleis 4 mit S-Bahn bis nach Liestal, 9.24 
Uhr mit Tram 19 bis nach Station Ober-
dorf. U-Abo oder eine Tageskarte ganzes 
TNW-Gebiet lösen.

Wir steigen nordwestwärts durch 
Oberdorf bis zum Waldrand und nehmen 
dann den Waldweg südwärts Richtung 
Hof Langacker. Weiter geht es über Hol-
derstöckli zum Punkt 733, wo wir süd-
wärts abbiegen und ins Waldgebiet Hin-
dersteine und schliesslich zum Dörfli 
Liedertswil gelangen. Dort kehren wir 
gegen 12 Uhr zum Mittagessen im Res-
taurant Tschoppenhof ein, wo seit Früh-
jahr 2024 ein Ehepaar aus Sri Lanka feine 
Menüs kocht.

Rückfahrt nach Basel schon um 13.17 
Uhr mit Bus 92 nach Oberdorf, 13.25 Uhr 
mit Tram 19 nach Liestal und um 13.50 
Uhr mit dem IC-Zug nach Basel SBB (An-
kunft 14.01).

Reine Wanderzeit max. 1½ Std., Höhen-
differenz   +290 m, –150 m, 9,2 km. Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer. Dem 
Wetter entsprechende Kleidung und gu-
tes Schuhwerk sowie ein Getränk sind 
empfehlenswert.

Am Gruppenwandern neu interes-
sierte Personen sind bei uns gerne will-
kommen, sofern sie über genügend Kon-
dition verfügen, um mit unserer Senio-
rengruppe Schritt zu halten. Wanderlei-
tung: Peter Stalder, Telefon 077 408 83 
06. Letzte Jahres-Wanderung: 1½ Std 
Mittwoch, 4. Dezember mit Fondue-
plausch im Restaurant Weiherbächli.

SENIORINNEN UND 
SENIOREN

Mittagstisch

Am 28. November 2024 findet der 
nächste Mittagstisch statt. Wir freuen 
uns, Sie um 12 Uhr wieder in der 
Gemeindestube begrüssen zu dürfen.

Menü
Nüsslisalat,

Saltimbocca mit Polenta und 
Blattspinat,

Zwetschgenwähe mit Schlagrahm

Das Menü servieren wir Ihnen für Fr. 15.–. 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Anmeldung bitte bis spätestens am 
Mittwoch, 27. November, 12 Uhr, an: Bri-
gitta Frankenbach, Tel. 061 421 62 91 
oder per E-Mail an brigitta.frankenbach@
outlook.com. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen.� Der Vorstand

ROBI DARONGA BINNINGEN

Weihnachtsprogramm 2024

Nächste Woche gehts los! Immer in der 
Woche vor dem 1. Advent machen wir 
Gestecke mit Kerzen, die dann am kom-
menden Sonntag angezündet werden 
können. Also eine, die anderen kommen 
dann später dran. Wir starten dieses Jahr 
mit etwas Neuem und wollen anstatt der 
klassischen Adventskränze etwas ma-
chen, das auch die jüngeren selbststän-
dig ausführen können. Der Adventskranz 
dieses Jahr wird aus einer Holzscheibe 
gemacht, schön dekoriert und mit Kerzen 
versehen, damit er den Countdown ein-
läuten kann, bis (endlich) Heiliger Abend 

DIES UND DAS

BOTTMIGER  
WIEHNACHTSMÄRT 2024

Seit einigen Jahren bereits besteht ein 
kleiner, aber feiner Bottmiger Wieh-
nachtsmärt.

Bottmiger Wiehnachtsmärt – klein, 
aber fein! 13. bis 15. Dezember 2024
Seit bereits einigen Jahren findet bei 
«Wiesners Weihnachtsbaumverkauf» der  
Bottmiger Wiehnachtsmärt statt. An 
über 15 Verkaufsständen werden ver-
schiedene Produkte angeboten: Weih-
nachtsbäume, Weihnachtsdekorationen, 
Töpferwaren, Fleisch- und Fischspeziali-
täten, verschiedene Backwaren, Olivenöl 
und Olivenholzprodukte, Gutzi, Honig, 
Konfitüren u. v. m. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt: Lachs, Fischknusperli, 
Raclette, Grill, Waffeln und Getränke, 
u. a. auch regionale Weine.

Attraktionen für Kinder und Erwach-
sene: Selber Kerzen ziehen, Schmieden 
unter Anleitung und zuschauen, wie mit 
der Kettensäge eine Skulptur entsteht.
Ein Besuch lohnt sich!

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Allerlei aus Gärten und 
Werkstätten

Ein kleiner Adventsmarkt 
findet nächsten Dienstag 
statt: Die Damen von DI-
VERSICUM bringen Deko, 

Geschenke und Floristik mit, die Pro-
dukte in den Werkstätten des BWH «Am 
Birsig» hergestellt, sind vielseitig und als 
Geschenke oder für den Eigenbedarf ge-
eignet. Aus der Drechslerei von Peter Lui-
soni stammen die beliebten Mottenku-
geln, sowie Hackschalen, Baumschmuck 
usw. und aus der Werkstatt von Felix 
Wiesner kommen Sterne, Tannenbäume, 
Schneidebretter, Racletteschaber … in 
den Verkauf, ebenso Bottminger Konfitü-
ren und Gelées, sowie Bottminger Wein.
Natürlich finden Sie wie jeden Dienstag 
alles für Ihre Alltagsküche und auch Fest-
tagsmenüs.� Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

ist. Wir haben es schon ausprobiert und 
er sieht schön aus – wir freuen uns! An-
schliessend sind wir am Kerzen ziehen 
und Kerzen giessen, das ist immer super 
toll und sehr farbig! Es gibt noch viele 
andere coole Sachen (Geschichten- 
Adventskalender, Fondueessen, Letztes-
Minuten-Geschenk, etc.) – den ganzen 
Strauss findet ihr auf unserer Webseite 
unter «Aktuelles». Diesen Samstag sind 
wir am Binninger Weihnachtsmarkt mit 
unserem Kerzenziehstand – wir freuen 
uns auf euren Besuch!

Viel Spass beim Durchstöbern der 
Webseite und bis bald auf eurem 
Lieblingsrobi!

Roger, Susanne (Co-Leitung), Zoe 
(Praktikantin FHNW) und Aramis (Zivi)

DORFMUSEUM BOTTMINGEN

Sonntag, 24. November 
Museum offen mit Lesung

Wie üblich ist das Dorf
museum am Abstimmungs-
sonntag vom 24. Novem-
ber  morgens von 9.30– 

12 Uhr und speziell von 14–17 Uhr offen. 
Am Nachmittag werden ab 15 Uhr Judith 
Tschirky-Schweighauser und Felix Wies-
ner Texte von Bottminger Autorinnen und 
Autoren (Theobald Baerwart, Arthur 
Schweighauser, Bruno Schweighauser, 
Hans Schweighauser, Dieter Hartmann, 
Annemarie Kreis u. a.) vorlesen. In der 
Bottminger Heimatkunde sind viele In-
formationen über die erwähnten Perso-
nen ersichtlich und einige Schriften lie-
gen auch im Museum auf. 

Im Anschluss an die Lesung offeriert 
das Museum einen Apéro. Weitere Infos 
finden Sie unter www.dorfmuseumbott-
mingen.ch Unser Museum können Sie 
auch für Führungen z. B. bei Familien-
festen, Geburtstagen oder sonstigen An-
lässen «buchen» oder für einen Rund-
gang im historischen Dorf. Auch im Wei-
herschloss Bottmingen steht Ihnen Felix 
Wiesner für einen «Schlossrundgang» 
zur Verfügung. Melden Sie sich einfach 
bei Felix Wiesner (079 710 90 08) oder 
Ernst Bringold (079 734 23 20).

Dorfmuseum Bottmingen

BOTTMINGER ZENTRUM

Mama und Kind erschaffen 
Kunst

24. November 2024, von 15 bis 17 Uhr.
Verbringen Sie Zeit mit Ihrem Kind, um 
spielerisch die Kreativität gemeinsam zu 
entfalten. Durch das Erschaffen von Kre-
ationen kann die Beziehung gestärkt 
werden. Fr. 90.– inkl. Material für BOZ-
Mitglieder, Fr. 105.– ohne BOZ-Mitglied-
schaft. Anmeldung, mehr Info: 079 938 
11 34, Aga Jaworska, dipl. Künstlerin, 
E-Mail: info@agajawo.ch, www.agajawo.ch

Basteln und Malen 
im Freitagstreff
24. November, 9–11 Uhr

Schneiden, malen und kleben. Unter An-
leitung und mithilfe der Eltern/Gross
eltern dürfen eure Kinder kreativ werden. 
Damit möchten wir eine Abwechslung 
zum freien Spielen anbieten und die Fan-
tasie der Kinder anregen. Zudem schaff-
ten wir ein gemeinsames Erlebnis beim 

Freitagstreff und rücken so als grosse 
«Familie» noch näher.

Komm und mach mit. Wir kreieren, 
passend zur Jahreszeit, immer etwas an-
deres und stellen kostenfrei alle Materia-
lien zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
euren Besuch.

Frauen Kunst SPA

Treffen mit Brunch. Malen Sie wie ein 
echter Künstler, entspannen Sie sich und 
finden Sie Ihre Leidenschaft. 24. No-
vember 2024 von 11 bis 13.45 Uhr. 
Fr. 90.– inkl. Material für BOZ-Mitglieder, 
Fr. 105.– ohne BOZ-Mitgliedschaft. An-
meldung und Führung: 079 938 11 34, 
Aga Jaworska, dipl. Künstlerin, E-Mail: 
info@agajawo.ch, www.agajawo.ch

Der Santiglaus kommt!

Dieser Anlass mit dem Besuch des Santi
glaus ist ein Angebot für Jung und Alt in 
ungezwungener und adventlicher Atmo-
sphäre. Freitag, 6. Dezember 2024 von 
15.30–18 Uhr. Der Santiglaus ist von 
16 bis 17 Uhr zu Besuch im BOZ und freut 
sich sehr über Kinderverse! Jede und je-
der ist herzlich willkommen. Der beliebte 
Anlass ist gratis, wir bitten um einen Un-
kostenbeitrag.

Grättimaa backen

Am Freitag, 6. Dezember von 9 bis 11 
Uhr backen wir im Freitags-Treff im BOZ 
Grättimänner! Kommen Sie mit oder 
ohne Kinder vorbei und starten Sie die 
Adventszeit mit einem gemütlichen Kaf-
fee oder Tee und einem frisch gebacke-
nen Grättimaa, den Sie selber gestalten 
dürfen. Auf unsere kleinen Gäste wartet 
auch ein gemütliches Spielzimmer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ 
Bottminger Zentrum 
Therwilerstrasse 14 
Bottmingen 
Tel. 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9–11 Uhr

BOZ-Angebote: Das Bottminger Zentrum 
bietet Veranstaltungen und Kurse an. Die 
BOZ-Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller Kurse 
und Aktivitäten im BOZ.

Auch wir leben nicht von  
Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer   
Atembehinderung in der Region Basel.

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Abstimmungsparolen vom 
24. November 2024
Die SVP Baselland hat an ihrem Parteitag 
vom 17.10.2024 für die Abstimmungen 
vom 24.11.2024 die folgenden Parolen 
beschlossen:

Eidgenössische Vorlagen
JA 	zum Bundesbeschluss vom 29.9.23 
über den Ausbauschritt 2023 für die Na-
tionalstrassen.
	 Die Zuwanderung hat Folgen: Staus 
auf den Strassen, überfüllte ÖV-Trans-
portmittel, zunehmende Kosten für die 
Bewältigung. Der Ausbau der Autobah-
nen bringt lediglich den Ausweichver-
kehr wieder auf die Autobahnen zurück. 
Engpassbeseitigung schafft nicht mehr 
Verkehr. Ist aber ökonomischer und öko-
logischer. Mit 3 % des gesamten Stras-
sennetzes übernehmen die Autobahnen 
45 % aller gefahrenen Kilometer. 74,4 % 
des gesamten Personenverkehrs erfolgen 
mit Auto oder Motorrad. Und die Finan-
zierung erfolgt aus dem NAF-Fonds, fi-
nanziert durch die zweckgebundenen 
Automobilabgaben.
JA	 zur Änderung vom 29.9.2023 des Ob-
ligationenrechts Mietrecht: Untermiete.
JA	 zur Änderung vom 29.9.2023 des Ob-
ligationenrechts Mietrecht: Kündigung 
wegen Eigenbedarf.
	 Klärung der Mieter- und Eigentümer-
verhältnisse in einem bescheidenen Um-
fang. Präzisierung von geltendem Recht. 
Die in der Verfassung garantierte Eigen-
tumsgarantie wird damit wieder ein we-
nig gestärkt. 
JA	 zur Änderung vom 22.12.2023 des 
Bundesgesetzes über die Krankenversi-
cherung (KVG, Einheitliche Finanzierung 
der Leistungen EFAS)
	 Mit einem JA steigt die Chance auf 
eine Prämiensenkung. Grundlegende Re-
formen zur Senkung der Gesundheitskos-
ten sind aber notwendig.

Parteiversammlung: 
Mittwoch, 27.11.2024
Am Mittwoch, 27. November findet um 
19.30 Uhr die nächste Parteiversamm-
lung der SVP Bottmingen im Restaurant 
Schützen, Baslerstr. 19, Bottmingen statt. 

Bottmingen hat, wie Sie aus den Me-
dien, aber auch an der Orientierung der 
Gemeinde am 30. Oktober in der Aula 
erfahren konnten, ein gravierendes, fi-
nanzielles Problem. (siehe auch BiBo-
Beitrag vom 7.11.24)

Neben dem strukturellen Defizit, das 
trotz ersten Sparbemühungen eine Erhö-
hung des Steuersatzes erfordert, bestehen 
keine aktuellen Möglichkeiten, die diver-
sen Investitionsprojekte (Schule, Werkhof, 
Bibliothek etc.) finanziell zu stemmen. 

Die Gemeindeversammlung am 
16.12.2024 steht ganz im Zeichen dieses 
finanziellen Sturms. Wir möchten die Ge-
legenheit nutzen, Sie direkt über die Situ-
ation zu informieren. Ebenso möchten 
wir mit Ihnen die personellen Entwick-
lungen und die weiteren Schritte der SVP 
Bottmingen informieren. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich Zeit 
nehmen und sich direkt informieren.

Zur Parteiversammlung sind neben 
den Mitgliedern, Sympathisanten und 
Gönnern auch weitere Interessierte ein-
geladen.� SVP Bottmingen 

Mitglied werden: www.svp-bottmingen.ch 
oder SVP Bottmingen, 4103 Bottmingen.

REKLAME
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TITELSEITE: Fr. 1.62 farbig jeweils pro einspaltigen 
Millimeter (nur gerade Spaltenzahl möglich)

Inserate-Kombinationen:
BIRS-KOMBI: BiBo mit «Wochenblatt  
für Birseck und Dorneck» und «Wochenblatt 
für Schwarzbubenland und Laufental»  
(Auflage 2022: 77 882 Ex.).

RING-KOMBI: BiBo mit  
«Allschwiler Wochenblatt», «Birsfelder Anzeiger», 
«Muttenzer & Prattler Anzeiger», «Riehener 
Zeitung» und «Wochenblatt für Birseck und 
Dorneck» (Auflage 2022: 110 667 Ex.).

ANZEIGERKOMBI 31: grösstmögliche  
Haushaltsabdeckung in der Nordwestschweiz 
(Auflage 2022: 206 344 Ex.).

Anzeigenschluss: Montag 16 Uhr.  
Änderungen bei Feiertagen möglich.

VERANTWORTUNG, HAFTUNG, RECHTE

Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die abgedruckten Zusendungen übernehmen 
die Einwohnergemeinden keine Verantwortung. Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der 
Verlag in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
müssen nicht die Meinung der Redaktion wiedergeben. Es besteht kein Recht auf die Publikation 
von Leserbriefen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern. Die Redaktion behält sich 
Änderungen, Kürzungen und Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

Zu vermieten in Breitenbach 
Lagerraum 1. OG, 300 m2 
Lagerraum 1. OG, 135 m2 
Beheizte Lagerhalle, Industrielift 
Miete: Fr. 2200.– / 780.– / Monat

Büroräumlichkeiten 1. OG 
Miete: Fr. 2450.–/ Monat (ca. 165 m2)
Kontakt: 079 / 887 69 17 
immobilien-pm@gmx.ch

2½-Zi-Whg in Therwil
mit Cheminée
Zu vermieten
Dachgeschoss, 67 m2, sep. WC,
Bad, Küche mit Glaskeramik,
Wintergarten. Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Putzbalkon
Nähe Tramhaltestelle Känelmatt,
23 min. bis Heuwage alle 8 min.
Miete 1650 inkl. Nebenkosten,
Aussenparkplatz möglich aber
nicht Bedingung.
Bezug nach Vereinbarung.
Besichtigungs-Termin vereinbaren
mit Hr. Augsburger, Tel. 061 753 14 48

Marktnotiz

Ihr persönlicher Nähmaschinen-Service

Hallo, mein Name ist Brigitte Citton 
und ich freue mich, Ihnen einen  
umfassenden Service rund um Ihre 
Nähmaschine anzubieten. Egal, ob 
Sie eine Einweisung in die Bedienung 
Ihrer Näh- oder Overlock-Maschine 
benötigen oder evtl. Unterstützung 
bei der Wartung und Reparatur.

Ich komme direkt zu Ihnen nach 
Hause und zeige Ihnen Schritt für 
Schritt, wie Sie Ihre Näh- oder Over-
lock-Maschine optimal nutzen können.

Sie sind auf der Suche einer Alternative zu Ihrer alten Maschine?  
Gerne berate ich Sie bei der Auswahl des passenden Modells.

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail, damit wir einen Termin 
vereinbaren können.

Telefon 079 486 64 21, E-Mail: brigitte.citton@outlook.com

PS. Im März 2025 wird ein Servicetag für Nähmaschinen in Brislach statt-
finden. Details erfahren Sie unter Telefon 076 461 00 71.

Tolle Freizeitvergünstigungen für 30.- im Jahr
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FREIZEIT FREIZEIT 
SCHENKENSCHENKEN

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in ruhigem Mehrfamili-
enhaus am Kuntmattring in Ettingen

4-Zimmerwohnung 80 m2

Fr. 1500.–, NK Fr. 280.–

Die Wohnung verfügt über eine 
 moderne Küche mit Glaskeramikherd 
und Geschirrspülmaschine.

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Am Rande der Bauzone und an ruhiger 
Lage in Therwil, vermieten wir ab 
1. März 2025, moderne

4½ Z’Maisonettwohnung
Fr. 2600.–, NK Fr. 340.–
Mit grosser Dachterrasse 20 m2 und 
2 Balkone 9 +10 m2

2 Nasszellen, Wäscheturm, Einbau-
Schrank und offener Küche

SCHENKEN  
SIE ZUKUNFT
Spenden Sie jetzt und  
ermöglichen Sie eine Lehre!

IBAN CH27 0900 0000 3000 7391 3

velafrica.ch

Suchen Sie eine neue Wohnung 
oder Bauland in der Region?

Inserieren bringt

Erfolg!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser

Geschäftsstelle:
Hohlegasse 3, Tel. 061 401 18 16
info@bg-oberwil.ch
Tel. Liegenschaften 061 401 28 66
verwaltung@bg-oberwil.ch
Termin nach tel. Vereinbarung

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Di	   9–11 Uhr
Do	 16–18 Uhr

www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

GRATULATIONEN

Geburtstage

Marcelle Schocher feiert am 27. No-
vember 2024 ihren 90. Geburtstag.

Klaus Vosbeck-Jäger feiert am 21. No-
vember 2024 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
einen schönen Festtag und alles Gute. 

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Trudy Vogel-Steiert, † 16. November 2024, 
* 7. Februar 1937, Hochlettenstrasse 32

BAUGESUCH

NR. 1726/2024

Parzelle(n): 280
Projekt: Solaranlage, Bielstrasse 1, 4104 
Oberwil
Gesuchsteller: Römisch-Katholische Kirch-
gemeinde, Ley Hugo, Bielstrasse 1, 4104 
Oberwil
Projektverfasser: Römisch-Katholische 
Kirchgemeinde, Ley Hugo, Bielstrasse 1, 
4104 Oberwil

Auflage bis: 2. Dezember 2024

Während der Auflagefrist können die 
Pläne in der Abteilung Bauten und 
Planung, Hauptstrasse 24, 4104 
Oberwil gerne nach telefonischer Ver-
einbarung (061 405 42 42) eingesehen 
werden. Allfällige Einsprachen, dass öf-
fentlich-rechtliche Vorschriften nicht 
eingehalten werden, sind innerhalb der 
Auflagefrist schriftlich in vierfacher Aus-
fertigung dem kantonalen Bauinspek-
torat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal 
einzureichen. Sie sind innert zehn Tagen 
nach Ablauf der Auflagefrist zu begrün-
den. Diese gesetzlichen Fristen gemäss 
§ 127 Abs. 4 RGB sind abschliessend und 
können nicht erstreckt werden. Bei of-
fensichtlich unzulässigen oder offen-
sichtlich unbegründeten Einsprachen 
kann die Baubewilligungsbehörde ge-
mäss § 127. Abs. 2 RBG Verfahrenskosten 
bis 3000 Franken erheben.

Baugesuchspläne kön-
nen jeweils ab Don
nerstag unter folgen-
dem Link: https://bgauf-
lage.bl.ch/2771 oder QR-

Code auch online eingesehen werden.

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
21. November
Crime Happening mit Marcel 
Huwyler
19.30–21 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6	  	
Gemeindebibliothek Oberwil
24. November

Eidg. Abstimmungen
Gemeindehaus, Hauptstrasse 24
Gemeindeverwaltung Oberwil

Finissage der Ausstellung im 
Sprützehüsli: Rosmarie Gehriger 
und Oliver Elbs
11–18 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstr. 32
Sprützehüsli-Kommission 

Neue Pavillon Konzerte. Violine
17–18.30 Uhr, Aula Gymnasium 
Oberwil
Neue Pavillon Konzerte 

26. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

Arealentwicklung Kerngartenweg: 
Einladung zum Marroni-Plausch
Anmeldung: www.kerngartenweg-
oberwil.ch/#news
Kerngartenweg, vis-à-vis der 
Tramhaltestelle Stallen
Marti Gesamtleistungen AG

28. November

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Oberwil

30. November

«Ahzünde» der Oberwiler 
Weihnachtsbeleuchtung
18–20 Uhr, Gemeindehausplatz
Gewerbeverein Oberwil/Biel-Benken 
und Gemeinde Oberwil
PARTY: Unterhaltungskonzert 
Musikverein Oberwil
Türöffnung: 18 Uhr; Nachtessen: 
18.30 Uhr; Konzertbeginn: 19.30 Uhr. 
Eintritt frei, Kollekte. Wehrlinhalle
Musikverein Oberwil
4. Dezember

Aramsamsam Buchstart-Treff
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil 
Gemeindebibliothek Oberwil

Niggi Näggi bi uns im Leimetal
Gemeindehausplatz Oberwil, 
Haupstrasse 24
Raiffeisenbank Leimental und 
Gemeinde Oberwil

7. Dezember

Frauenchor Melodiva singt 
Sounds of Christmas
19–20 Uhr, Reformierte Kirche 
Oberwil, Therwilerstrasse 44
Frauenchor Melodiva, www.melodiva.ch

Adventskonzert
20–22 Uhr, Römisch-Katholische 
Kirche Oberwil
Jodlerklub «mis Dörfli»

9. Dezember

Jahreskonzert im Advent mit 
anschliessendem Apéro
Kollekte, 20 CHF empfohlen.
19.30 Uhr, Reformierte Kirche 
Oberwil, Therwilerstrasse 44
Touching Voices, www.touching-voices.ch

10. Dezember

Bürgergemeindeversammlung
20 Uhr, Sprützehüsli Oberwil
Bürgergemeinde Oberwil

12. Dezember

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

24. und 25. Dezember

Fackelbeleuchtung und 
weihnachtliche Orgelkonzerte 
auf dem Friedhof Rüti
17.15–18 Uhr, Friedhof Rüti
Kulturkommission Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG 

Traktanden der  
Gemeindeversammlung 
vom 12. Dezember 2024, 
20 Uhr, Wehrlinhalle

Traktanden
•	 Protokoll der Gemeindeversammlung 

vom 24. Oktober 2024

•	 Aufgaben- und Finanzplan 2025–
2029: Budget 2025, Steuern 2025, 
Finanzplan 2026–2029

•	 Verkauf interGGA-Aktien

Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 24. Oktober 2024 sowie 
weitere Unterlagen zu den traktan-
dierten Geschäften können Sie ab 
dem 28. November 2024 während der 
Schalterstunden auf der Gemeinde-
verwaltung einsehen bzw. beziehen 
(Telefon 061 405 44 44, Nadine Künz-
ler oder Angela Furrer). Zudem sind 
sie ab diesem Zeitpunkt auf der Ge-
meindewebsite www.oberwil.ch un-
ter Gemeindeversammlung als Down-
load vorhanden. 

GEMEINDEVERWALTUNG 

Wahllokal am Sonntag, 
24. November
Das Wahl- und Abstimmungslokal be-
findet sich an der Hauptstrasse 24 
und ist von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Wer nicht ins Wahlbüro gehen kann 
oder will, hat die Möglichkeit, brief-
lich abzustimmen. Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Bestimmungen 
auf der Rückseite des Stimmrechts-
ausweises. Denken Sie in diesem Fall 
daran, dass das Stimmcouvert unbe-
dingt bis 10 Uhr am Abstimmungstag 
in der Gemeindeverwaltung (Haupt-
strasse 24) eingetroffen sein muss. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Garten- und Gerätehäus-
chen: Wann ist ein Klein-
baugesuch nötig?

Wir möchten unseren Garten gerne gut in 
Schuss halten. Wir pflanzen, düngen, wäs-
sern, schneiden und mähen regelmässig. 
Für diese Tätigkeiten benötigen wir Hilfs-
mittel: Schaufeln, Laubrechen, Garten-
scheren, Rasenmäher, Giesskannen oder 
Gartenschlauch. Diese Werkzeuge möch-
ten wir – der Ordnung halber – gerne in 
einem Gerätehäuschen aufbewahren. Wir 
fahren in den Baumarkt und lassen uns 
beraten. Ein geeignetes «Häuschen» ist 
schnell gefunden. Aber halt! Bitte nicht 
vergessen: Zuerst muss noch ein Klein-
baugesuch bei der Abteilung Bauten und 
Planung eingereicht werden.

Kleinbauten im Sinne eines Kleinbau-
gesuches sind freistehende Bauten bis 
12,0 m2 und einer maximalen Höhe von 
2,50 m über dem gewachsenen Terrain. 
Ein Geräte- oder Gartenhaus ist eine 
Kleinbaute und muss einen Grenzabstand 
von zwei Metern zu den Nachbarn ein-
halten. Falls Sie diesen Abstand unter-
schreiten möchten, muss das Einverständ-
nis der Nachbarn eingeholt werden.

Auf der Gemeindewebsite ist unter 
dem Begriff Kleinbaugesuch für Kleinbau-
ten ein Formular samt Merkblatt zu fin-
den. Für Fragen steht die Abteilung Bau-
ten und Planung gerne zur Verfügung.

GEMEINDEVERWALTUNG

Öffentliches Mitwirkungsverfahren 
zum kantonalen Nutzungsplan
Titel der Planauflage
Kantonaler Nutzungsplan Gymnasium 
Oberwil

Projektbeschrieb
Das Gymnasium Oberwil wird aufgrund 
steigender Schülerzahlen erweitert. Als 
Übergangslösung wurden die benötigten 
Unterrichtsflächen in provisorischen 
Bauten zur Verfügung gestellt. Langfris-
tig sind eine Gesamtsanierung und Er-
weiterung der Anlage geplant. Dafür 
müssen die Zonenvorschriften angepasst 
werden. Aus diesem Grund hat das kan-
tonale Hochbauamt Basel-Landschaft 
den kantonalen Nutzungsplan Gymna-
sium Oberwil ausgearbeitet. 

Rechtsmittel/Einsichtnahme
Gestützt auf § 7 des kantonalen Raum-
planungs- und Baugesetzes (RBG) vom 8. 
Januar 1998 wird nun durch das kanto-
nale Hochbauamt Basel-Landschaft mit 
Unterstützung der Gemeinde Oberwil 
das öffentliche Mitwirkungsverfahren 
zum kantonalen Nutzungsplan Gymna-
sium Oberwil durchgeführt. 

Die Bevölkerung kann im Rahmen 
dieses Verfahrens zum Entwurf Stellung 

nehmen, Einwendungen erheben und 
Vorschläge einreichen, welche bei der 
weiteren Planung berücksichtigt wer-
den, sofern sie sich als sachdienlich er-
weisen. 

Die Mitwirkungsauflage dauert vom 
22. November 2024 bis zum 20. Dezem-
ber 2024. Die Unterlagen können wäh-
rend der Öffnungszeiten auf der Gemein-
deverwaltung Oberwil (Hauptstrasse 24, 
4104 Oberwil) eingesehen werden. 
Stellungnahmen und Vorschläge zum 
kantonalen Nutzungsplan Gymnasium 
Oberwil sind schriftlich bis zum 20. De-
zember 2024 an das Hochbauamt Basel-
Landschaft einzureichen. 

Kontaktstelle
Hochbauamt Basel-Landschaft 
Vermerk: Mitwirkung KNP Gymnasium 
Oberwil
Rheinstrasse 29 , 4410 Liestal
hochbauamt@bl.ch
Betreff: Mitwirkung KNP Gymnasium 
Oberwil

Frist
22. November 2024 bis zum 20. Dezem-
ber 2024

INTEGRATION

«Tandem-Partnerinnen und -Partner» für 
Menschen mit Fluchthintergrund gesucht
Menschen mit Fluchthintergrund sind ei-
nerseits für ihre Integration selbst verant-
wortlich; andererseits stehen auch wir als 
Gesellschaft in der Verantwortung, indem 
wir ihnen Möglichkeiten eröffnen und 
notwendige Hilfestellungen bieten.

Der Verein zRächtCho NWCH fördert 
die soziale und wirtschaftliche Integration 
von Menschen mit Fluchthintergrund. Inte-
gration gelingt, wenn Geflüchtete die 
Möglichkeit erhalten, Deutsch zu sprechen 
und Menschen aus ihrer neuen Umgebung 
persönlich kennenzulernen. Um diesen Zie-
len näher zu kommen, haben wir das Tan-
dem-Programm ins Leben gerufen.

Dabei treffen sich eine deutschspra-
chige einheimische und eine geflüchtete 
Person in der Regel einmal pro Woche für 
ca. eine Stunde. Dieser persönliche Aus-
tausch kann im öffentlichen Raum wie 
z. B. bei einem Spaziergang, in einer Biblio-
thek oder im eigenen Zuhause stattfinden.

Wichtig ist, gleich am Anfang heraus-
zufinden, ob die «Chemie» stimmt. Beim 
ersten Kennenlernen, aber auch wenn sich 
ein Tandem-Paar gefunden hat, stehen die 
Tandemverantwortlichen jederzeit für Fra-
gen und Unterstützung zur Verfügung.

Tragen Sie dazu bei, Oberwil zu ei-
nem Ort zu machen, wo Menschen mit 
Fluchthintergrund sich mit Freude integ-
rieren wollen und können.

Aufs Tandem steigen
Haben wir Ihr Interesse geweckt an ei-
nem spannenden kulturellen Austausch 
und der Mitarbeit als Tandem-Partnerin 
bzw. -Partner? 

Dann freuen wir uns, wenn Sie sich 
melden bei zRächtCho NWCH (061 823 
73 24, kontakt@zraechtcho.ch). Zögern 
Sie nicht, Fragen zu stellen oder sich nä-
her zu informieren: www.zraechtcho.ch.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  85 x 75

REKLAME
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BLAURING OBERWIL

Santiklaus 

Es ist bald wieder so weit und der Santi­
klaus geht von Haus zu Haus. Zu diesem 
Anlass organisiert der Blauring Oberwil 
in Zusammenarbeit mit der Pfadi TEO 
Bärgstai am 5. Dezember und 6. Dezem­
ber Santiklaus-Besuche.

Achtung: Es sind nur noch Besuche am 
5. Dezember frei! 

So könnt ihr für einen Santiklaus-Besuch 
anmelden:

1. QR-Code scannen.
2. Das Anmeldeformular aus­
füllen.
3. Bestätigung des Datums 

und der Uhrzeit via WhatsApp abwarten.

Anmeldungen, die nicht vorgängig via 
WhatsApp bestätigt wurden, können 
NICHT berücksichtigt werden! Da wir 
viele Anfragen haben, besuchen wir nur 
Familien in Oberwil und der nahen Um­
gebung (Therwil, Biel-Benken). Bis bald!

Blauring, Blauring, 
Peace und Blüemli Oberwil

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung vom Freitag, 
6. Dezember
Besammlung 14 Uhr beim Bahnhöfli 
Oberwil. 14.15 Uhr Abmarsch dem Bächli 
entlang, dann via Bernhardsberg ins 
Pfarreiheim zu einem feinen Fondue und
gemütlichem Beisammensein. Anmeldung 
und Auskunft bis 2.12.24 bei Ruth Chris­
ten, Tel. Nr. 061 401 49 10.

www.oberwil.ch

Der Oberwiler Markt verabschiedet sich in Würde
Der Adventsmarkt am vergangenen 
Wochenende war vorerst die letzte 
Ausgabe des Oberwiler Marktes. 
Wir sprachen mit Marktleiter Wolf-
gang Imhof über das Ende einer 
Tradition.

Noch im letzten Jahr lautete die Schlag­
zeile für den Bericht über den Oberwiler 
Adventsmarkt: Ein Markt erfindet sich 
neu und sorgt so für viel Atmosphäre. 
Zum ersten Mal fand der traditionelle 
Markt auf dem Gelände des Wehrlin-
Schulhauses und rund um die neue Ge­
meindeverwaltung statt. Was damals mit 
viel Zuversicht begann, endete jedoch 
mit der diesjährigen Ausgabe des Ad­
ventsmarktes am vergangenen Wochen­
ende. Und das obschon der Markt auch 
dieses Mal Besucher und Aussteller mit 
einer stimmungsvollen und festlichen 
Atmosphäre erfreute. Doch nun steht 
fest: In dieser Form war dies vorerst der 
letzte Oberwiler Markt. 

Das Aus betrifft auch den Frühlings­
markt, womit Oberwil vorerst ohne 
Markt dasteht. Zu den Hintergründen 
sprachen wir mit Marktleiter Wolfgang 
Imhof.

Herr Imhof, warum wird der Oberwi-
ler Markt eingestellt?
Wolfgang Imhof: Der Gemeinderat hat 
beschlossen, den Beschluss der Gemein­
deversammlung vom 4. März 2015 um­
zusetzen und streicht alle finanziellen 
Mittel. Ohne finanzielle Beteiligung der 
öffentlichen Hand ist die erfolgreiche 
Durchführung einer derartigen Veran­
staltung zur Belebung der Gemeinde 
kaum mehr möglich. Kommt dazu, dass 
die Voraussetzungen der weiteren Unter­
stützungen schon bisher vergleichbar 

suboptimal sind. Strom, Stromversor­
gung, Standaufbau, Entsorgung, sani­
täre Anlagen …

Hat das neue Konzept und der neue 
Standort nicht den gewünschten Er-
folg gebracht?
Das neue Konzept konnte schon gar 
nicht erst beweisen, dass es erfolgs­
tauglich sein könnte. Im letzten Herbst 
eine kurzfristige Verlegung auf den 
neuen Perimeter, im Frühling noch das 
alte und falsche Datum nur an einem 
Sonntag veröffentlicht, gleichzeitig 
durch terminliche Verschiebung anderer 
Märkte in Konkurrenz zu drei sehr na­
hen regionalen bereits erfolgreichen 
Märkten, auch dieser Adventsmarkt 
steht noch mit einem falschen eintägi­
gen Datum im Marktkalender, trotzdem 
konnten mehr als 50 Stände gewonnen 
werden, es könnten nächstes Jahr noch 
mehr sein.

Andere Gemeinden führen erfolgrei-
che Märkte durch – was wurde in 
Oberwil versäumt?
Es gibt viele erfolgreiche und weniger 
erfolgreiche Beispiele von Marktgemein­
den. Die Zeiten ändern sich wie überall, 
wer stehen bleibt, wird ins Hintertreffen 
geraten Es wird immer mehr Professio­
nalität verlangt, die Pflichten und Ver­
antwortungen steigen immer mehr an. 
Wer hier nicht mitziehen will, wird jedes 
Projekt schlussendlich in den Ruin trei­
ben, das betrifft nicht nur die Märkte, das 
betrifft auch die Vereine und Institutio­
nen. Bei einem Markt trägt die Gemeinde 
auch die Verantwortung für viele Arbeits­
plätze, für soziales Engagement, für den 
Zusammenhalt der Gemeindemitglieder 
und Vereine und vieles mehr. Mit dem 
Markt fängt es oft an, wo es aufhört, ist 
dann schwer vorauszusagen. Der Wert 
eines Marktes für die Bevölkerung und 
die Gemeinde lässt sich nicht in Franken 

messen, wer also dem Markt den Wert 
und die Bedeutung für vieles nicht zuge­
stehen will, lässt den Markt verhungern. 
Stellen Sie sich einen Fussballverein 
ohne Fussballfeld vor …

Wie blicken Sie persönlich auf die 
Geschichte und Bedeutung des Ober-
wiler Marktes zurück?
Das war einmal eine erfolgreiche Ge­
schichte, durch Wechsel der Standorte, 
der Daten und anderer Parameter leider 
dann eine nicht mehr so erfolgreiche Ge­
schichte. Hoffen wir, dass dies nicht das 
letzte Kapitel sein wird.

Und was bringt die Zukunft? Gibt es 
Hoffnung auf eine Rückkehr des 
Oberwiler Marktes?
Die Hoffnung stirbt zuletzt, ich habe den 
Markt noch nicht ganz abgeschrieben, 
das wird sich in den nächsten Wochen 
zeigen. Die Marktdaten wären für das 

Jahr 2025 wenigstens schon richtig ein­
gegeben, dem direkten Restart würde 
eigentlich nichts im Wege stehen, sofern 
die verantwortlichen Stellen mitzeihen 
werden.

Falls es einen Neuanfang geben 
sollte, wie könnte der Markt dann 
gestaltet werden?
Ich will nicht von einem Neuanfang spre­
chen, aber von einem Durchstarten. Zwei 
Tage am Wochenende, Vereine ziehen mit, 
eine Märtbeiz wird betrieben, Flohmarkt 
in der Halle wird intensiviert, Foodpiazza 
wird korrekt aufgebaut, die Gemeinde 
zieht auch in anderen Belangen mit. Ich 
hoffe, dass der Wert des Marktes nicht 
erst dann erkannt wird, wenn wir ihn 
nicht mehr haben. Dann einen Neuan­
fang zu machen, im Umfeld anderer er­
folgreicher Märkte in der näheren Re­
gion, wird deutlich schwieriger bis fast 
unmöglich sein.� Stefan Fehlmann

Marktleiter Wolfgang Imhof organisiert mehrere Märkte in der Region. Er hofft, 
dass der Oberwiler Markt dereinst wieder zurückkomen wird.

Letztes Wochende gabs nochmals viel zu entdecken am Markt, auch wenn Stände 
mit billigem Spielzeug übervertreten waren.� Fotos: Stefan Fehlmann

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

Ihr Ort für alle Fragen des 
Alter(n)s, insbesondere

• Betreuungs- und Pflegeberatung
• Sozial- und Budgetberatung
• Beratung zu Heimfinanzierung

Kontakt 061 405 45 45

BPA Leimental
4104 Oberwil

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenfrei.

SP OBERWIL

Abstimmungsparolen 
vom 24. November 2024
NEIN zum Autobahnausbau, Bundesbe­
schluss über den Ausbauschritt 2023 für 
die Nationalstrassen:

Die Hauptverkehrsachsen des Auto­
bahnnetzes sollen zu gigantischen Auto­
bahnen mit 6 bis 8 Spuren ausgebaut 
werden. Noch mehr Autos, mehr Lärm, 
mehr Luftschadstoffe und mehr Asphalt 
wären die Folgen – die Lebensqualität 
und die Natur würden auf der Strecke 
bleiben. Der geplante Autobahn-Ausbau 
ist überdimensioniert und basiert auf ei­
ner überholten Verkehrspolitik.

2 x NEIN zu den Änderungen des Obliga­
tionenrechts, (Mietrecht: Untermiete und 
Kündigung wegen Eigenbedarfs)

Die Verschärfung der Bestimmungen 
zur Untermiete ist unnötig, gefährdet den 
Bestand an Wohngemeinschaften, er­
schwert gemeinsame Wohnformen und 
verschärft dadurch die Wohnungsnot.

Erleichterte Kündigung führt dazu, 
dass Mietverhältnisse einfacher aufge­
löst werden können, um danach die Mie­
ten zu erhöhen. Die beiden Vorlagen ge­
hen in die falsche Richtung: Wir haben 
heute in der Schweiz zu wenig Wohnun­
gen und Mieterinnen und Mieter leiden 
unter den hohen Mietkosten.

JA zu EFAS, Änderung des Bundesgeset­
zes über die Krankenversicherung (KVG) 
(Einheitliche Finanzierung der Leistungen).

Der medizinische Fortschritt macht 
immer mehr Behandlungen ambulant 
möglich. Das spart Kosten und Patientin­
nen und Patienten sind schneller wieder 
selbstständig. Immer noch kommt es bei 
uns zu vielen nicht zwingend nötigen 
stationären Eingriffen mit Spitalüber­
nachtungen. Mit der einheitlichen Finan­
zierung werden solche Fehlanreize korri­
giert.� SP Oberwil/Biel-Benken

www.sp-oberwil.ch

MUSIKVEREIN OBERWIL

LET’S PARTY

Am Samstag, 30. November 2024 lädt 
der Musikverein Oberwil zum Unterhal­
tungskonzert in der Wehrlinhalle ein. Das 
Motto «LET’S PARTY» ist vielverspre­
chend. Freuen Sie sich auf Party-Hits wie 
«YMCA», «Life is Life» oder die Dance-
Music von «ABBA» und «Alvaro Soler». 
Lassen Sie sich in die zur Party dekorier­
ten Wehrlinhalle entführen. Trauen Sie 
sich – völlig ungeniert –, das Tanzbein zu 
schwingen. Unser Dirigent, Jörg Rudolf, 
wird Ihnen und dem Musikverein dazu 
den richtigen Takt angeben.

Eröffnet wird die Party mit der Bläser-
Band «Überflieger» der Musikschule 
Leimental und Musikschule Binningen/
Bottmingen. Bandleader ist José Martin 
Blanco. Als Gastformation begrüsst der 
MVO die DIVERSITY Dance School aus Et­
tingen, welche in verschiedenen Formati­
onen und unterschiedlichen Tanzstilen 
Aufführung zeigen wird, welche gar mit 
dem Schweizermeistertitel gekrönt sind.

Wie immer gibt es ab 18.30 Uhr das 
Nachtessen und den Konzertstart um 
19.30 Uhr. In der Pause lockt unsere Tom­
bola mit attraktiven Preisen. Dazu das 
reichhaltige Kuchenbuffet und die Bar im 
Foyer. Wir hören uns.

Musikverein Oberwil 1900

FDP.DIE LIBERALEN OBERWIL

4 x Ja bei den Abstimmun-
gen am 24. November
Die Sektion FDP.Die Liberalen Oberwil 
empfiehlt alle Vorlagen vom 24. Novem­
ber 2024 anzunehmen.

Ausbau Nationalstrassen
Für unsere Wirtschaftsregion ist eine leis­
tungsfähige Infrastruktur entscheidend. 
Mit dem Rheintunnel wird ein Engpass 
beseitigt, der die Region massiv ein­
schränkt. Die Finanzierung des Projekts 
ist durch die zweckgebundenen Abgaben 
(NAF-Fonds) sichergestellt.

Mietrecht: Untermiete
Die Gesetzesänderung regelt die Unter­
miete neu in einem klaren gesetzlichen 
Rahmen. Dadurch werden Missbräuche 
bei der Untermiete verhindert und die 
Rechte der Eigentümer gestärkt.

Mietrecht: Kündigung wegen Eigen-
bedarfs
Durch die Anpassung des Mietrechts wer­
den die Bedingungen für die Kündigung 
durch Eigenbedarf genau geregelt. Diese 
Rechtssicherheit und unbürokratische Lö­
sungen schaffen Investitionsanreize und 
reduzieren damit die Wohnungsknappheit.

Einheitliche Finanzierung der Gesund-
heitsleistungen
Leistungen der obligatorischen Kranken­
versicherung werden heute ambulant und 
stationär unterschiedlich vergütet. Wäh­
rend ambulant die Vergütung einzig durch 
den Krankenversicherer erfolgt, werden 
stationäre Leistungen zu mindestens 
55 % durch den Kanton getragen. Dies 
führt zu Fehlanreizen, die durch die ein­
heitliche Finanzierung eliminiert werden 
und somit Kosten gesenkt werden.

Anina A. Engeler, Präsidentin der FDP.
Die Liberalen Oberwil

PARTEIEN VEREINEGEMEINDE­
INFORMATIONEN

REKLAME

Totalausverkauf

Auf alle Lagerartikel

70%

Teppiche
Orientteppiche

Betten
Matratzen

Kissen
Duvets

Bodenpflegeprodukte

Vorhangzubehör

Schmutzschleusen
WO BASEL 
GESCHICHTEN 
SCHREIBT 
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REKLAME

LESERBRIEFE

Zuschauertribüne

Vor vielen Jahren, es ging damals um die 
Süd-Umfahrung, die vor allem die FDP-
Menschen wollten. Eine Strasse von 
Allschwil, quer durch Wald und Felder 
zum Friedhof Rüti und weiter nach Ther-
wil zum Autobahn-Anschluss nach Aesch.

Zum Glück kam die dumme, um nicht 
zu sagen, meiner Meinung nach, krimi-
nelle Idee, nicht zur Verwirklichung. Das 
Stimmvolk hat das abgelehnt!

Nun ist das Regierungsgebäude, wo 
jeweils Donnerstag die Landratssitzun-
gen sind (von 10–12 Uhr und von 13.30–
17 Uhr). Die Zuschauertribüne ist wieder 
für das Volk offen!

Gehen Sie doch mal hin, wenn es Ihre 
Zeit erlaubt. Das ist je nach Traktandum 
immer sehr interessant, informativ und je 
nach Votum auch witzig. Ich durfte dort 
im Raucherzimmer (in einer schönen 
Glasvitrine, mit den edelsten Baselbieter 
Schnäpsen frei zum Degustieren) den da-

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Crime Happening mit  
Marcel Huwyler
Donnerstag, 21. November 2024 um 
19.30 Uhr
Ein «Best-Of» und «Bösest-Of» mit den 
Ladys Morgenstern und Roth-Schild. Eine 
Lesung mit Marcel Huwyler und seinen 
Figuren ist ein sinnlich-humorvolles Er-
lebnis der Extraklasse. Ein Lese-Happe-
ning mit überraschenden Pointen, komö-
diantisch bis theatralisch vorgetragen. 
Eintritt CHF 10.– pro Person inkl. Apéro.

Gschichteträmli mit Max

Donnerstag, 28. November 2024 um 
10 Uhr
Bitte einsteigen – Nicole Meile nimmt 
euch mit auf die Reise! Die regelmässig 
stattfindende Veranstaltung «Gschichte-
trämli» bietet jeden Monat spannende 
und interessante Begegnungen mit Bü-
chern und Geschichten. Für alle, die ihre 
Kinder von klein an in die Bibliothek be-
gleiten möchten. Ab 3 Jahren. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.bibliothek-oberwil.ch
� Ihr Bibliotheksteam

SPRÜTZEHÜSLI

Lebensqualität durch Kunst: 
Inspiration für Zuhause
Kunst hat die besondere Kraft, unseren 
Alltag zu bereichern und uns innerlich zu 
berühren. Als langjähriger Freund des 
Künstlerpaares pflege ich eine besondere 
Verbindung zu ihren Werken, von denen 
viele mein Zuhause schmücken. Jedes Bild 
erzählt dabei eine eigene Geschichte, die 
sich auch mit meiner eigenen verwebt.

Rosmaries Kunst hat mich von Be-
ginn weg fasziniert. Ihre Fähigkeit, Le-
benserfahrungen in verschiedenen Tech-
niken darzustellen, eröffnet immer wie-
der neue Perspektiven. Ihre Bilder sind 
nicht nur eine visuelle Bereicherung, 
sondern auch eine lebendige Quelle von 
eingewobener Weisheit, die mich im All-
tag begleiten. Jedes Werk spricht leise zu 
mir, lädt mich ein, innezuhalten, bewuss-
ter zu leben.

In meiner Wohnung hängen Rosma-
ries Druckgrafik-Trilogie Meditation und 
die Serie Symphonie der Natur in Rot, Gelb 
und Blau. Die fliessenden Kreise und kraft-
volle Ruhe dieser Werke erinnern mich an 
meine eigene Ganzheitlichkeit. Meine 
Räume füllen sich nicht nur mit Schönheit, 
aber eben auch mit der feinen Anregung, 
im Hier und Jetzt zu sein.

Ein anderes Werk, das mich tief be-
rührt, ist der Phönix aus der Asche. Dieses 
kraftvolle Bild in Blau-, Rot- und Weisstö-
nen erinnert mich immer wieder daran, 
dass Rückschläge zum Leben gehören 
und es nur darauf ankommt, immer wei-
terzugehen.

maligen SVP-Landrat und heutigen Na-
tionalrat und Krankenkassen-Lobbyisten 
Thomas de Gurten kennen lernen. Ich 
erlaube mir zu sagen, dass er mir damals 
schon nicht gut rüberkam, irgendwie su-
spekt. Gut. Interessant war er für mich 
jedenfalls sehr.

Ist ja schön, das die Spezies Mensch 
so unterschiedlich im Geiste ist.

Gehen Sie einmal hin, vielleicht tref-
fen wir uns dann ja.� Jörg Schneider

Herbstmarkt

Alle Jahre wieder hoffen wir, dass der 
Markt an Atmosphäre gewinnt, aber es 
scheint, dass der Ideenreichtum unserer 
Gemeinde irgendwo versandet ist.

Wir haben den strahlenden Sonnen-
schein genutzt und uns den sogenannten 
Herbstmarkt angesehen. Wieder einmal 
mehr sind die Stände sehr lieblos respek-
tive gar nicht geschmückt. Zwei leere 
«Kioske» passen zu den insgesamt vier 
Verkaufsflächen, die von Peruanern mit 
denselben Waren betrieben werden. Wen 
wundert es da, dass einige Aussteller sich 
zurückgezogen haben und ein Neuer das 
letzte Mal in Oberwil ist, da er in der 
Mitte von massenweise Spielsachen und 
Plüschtieren steht. Die nächste Station 
besteht dann aus den Kuchenständen der 
Kindergärten, wo sich mit viel Spass die 
Kinder lautstark tummeln.

Wir fragen uns, weshalb Oberwil 
überhaupt einen Markt betreibt, der sich 
mit Garantie für niemanden lohnt.

Monika Völlmy

Frische-Aktion
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 18.11. bis 
Samstag, 23.11.24

Ab Mittwoch

Agri Natura 
Milch UHT Sixpack
div. Sorten, z.B.
Vollmilch, 6 x 1 l

Camille Bloch 
Schokolade
div. Sorten, z.B.
Torino Lait, 
2 x 100 g

Coral 
Optimal Color
2 x 25 WG

Emmentaler 
mild AOP
Portion, 250 g

Findus 
Schlemmerfilet 
Bordelaise
380 g

Knorr Bouillon
div. Sorten, z.B.
Gemüse-Extrakt fettarm, 
250 g

Nestlé LC1
div. Sorten, z.B.
Vanille, 150 g

Oro 
Selección 
Solitario 
Toro DO
Spanien, 75 cl, 
2021

Persimon-Kaki
Spanien, Stück Ramati-

Cherrytomaten
Spanien/Marokko, Schale, 500 g

Rexona
div. Sorten, z.B. 
Cobalt Dry, 2 x 150 ml

Schauma 
Shampoo
7 Kräuter, 2 x 400 ml

Schokokugeln
1 kg

Thomy 
Senf
div. Sorten, z.B.
mild, 2 x 200 g

Valser
prickelnd, 6 x 1,5 l

Suttero 
Pouletbrüstli
per 100 g

Volg Reis
div. Sorten, z.B.
Risotto S. Andrea, 
1 kg

Butty Pilze
div. Sorten, z.B.
Steinpilze, 20 g

Cif Crème 
Citrus
2 x 500 ml

Gourmet 
Katzennassnahrung
div. Sorten, z.B.
erlesene Streifen, 8 x 85 g

Lenor 
Aprilfrisch
1,7 l, 68 WG

Nutella
750 g

Oreo
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 154 g

VOLGAZ 
Demi-sec
Vin Mousseux Suisse, 
75 cl

Volg Bio Tee
div. Sorten, z.B.
Pfefferminztee, 
20 Beutel

2.55
statt 3.65

VEREINE

MÄDCHENRIEGE OBERWIL

Turnen, Spiel und Spass

Für wen: Für Mädchen 1.–6. Klasse
Wann: Mittwoch, 18–19 Uhr 
(ausser Schulferien)
Beginn: Eintritt jederzeit
Wo: Wehrlinturnhalle, Oberwil
Leitung: Ausgebildete Mädchenriege-
leiterin
Kontakt: Komm vorbei, schau herein 
und mach mit!
Bei Fragen gibt Flora Zaman Auskunft, 
Tel. 079 264 40 80

DAMENRIEGE OBERWIL

Aerobic-Leiter
Innen gesucht!
Die Aerobic–Gruppe der 
Damenriege sucht 1–2 Lei-
terInnen. Bist du ausgebil-

dete Aerobic-LeiterIn und hättest Lust, bei 
uns im Verein ab Januar 2025, bei moti-
vierten Frauen und Männern im Wechsel 
mit einem Kollegen, die Stunde zu leiten?
Die Stunde findet jeweils am Mittwoch 
von 20.15–21.15 Uhr in der Hüslimatt
turnhalle in Oberwil statt, dann melde 
dich entweder bei Marie-Thérèse Oser 
Tel. 061 731 23 37 oder Ulla Kammermann 
Tel. 061 401 28 09

Und Olivers Gemälde, voller histori-
scher und religiöser Gesichter, die spon-
tan aus der Farbe entstehen, offenbaren 
mir in ihrer Lebendigkeit, dass alles mit-
einander verbunden ist – dass die Ge-
schichte der Menschheit auch heute 
noch in mir weiterwirkt.

Rosmarie Gehriger ist nicht nur eine 
etablierte Künstlerin, sondern auch Äs-
thetin mit feinem Gespür für das, was 
Menschen berührt. Ich wünsche Ihnen, 
dass auch Sie dem leisen Ruf eines Bildes 
von Rosmarie folgen und eine inspirie-
rende Lebensquelle für Ihr Zuhause ent-
decken. Die Ausstellung in Oberwil läuft 
noch bis zum 24. November.� Miquel S.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

Inserieren 
  bringt

  Erfolg!
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Brooke Shawnee
Cosmopolitan on the Rocks
Die Verwicklung
280 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2740-4
CHF 19.80

Die Basler Reporterin Beverly Keeton 
verstrickt sich in eine eiskalte  
Hundert-Millionen-Dollar- 
Angelegenheit in New York.

-minu 
Es kommt schon gut
Kolumnen
120 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2661-2
CHF 24.80

In -minus Kolumnenbuch dreht sich 
alles um Alltagssorgen – charmant 
gelöst mit dem Allerwelts-Losungs-
wort: «Es kommt schon gut».

Fesselnde, humorvolle Geschichten  
und Verse auf Baseldütsch, die zum  
Schmunzeln einladen und zu einer  
Entdeckungsreise entführen.

Anne Gold
Wenn jede Sekunde zählt
19. Fall von Kommissär Ferrari
296 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2727-5
CHF 29.80

Nach der Verurteilung des Basler Unter-
nehmers Theo Tanner wegen Mordes  
an einem Mädchen wird Kommissärin 
Andrea Christ entführt, und ihre Kolle-
gen müssen sie retten.

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

Helen Liebendörfer
Nicht ohne Regenschirm
238 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2726-8
CHF 24.80

Helen Liebendörfers neuer Roman erzählt das 
bewegte Leben von Charlotte Kestner, Tochter 
von Goethes Lotte, die im 19. Jahrhundert zwi-
schen Elsass und Basel im Dienst anderer stand.

ist 
Lesezeit 

Dolores Moor-Corsi
Vorgeschtert, geschtert, hütte und so wyter …
156 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2744-2
CHF 24.80

Herbstzeit 

Packende Bücher  
für gemütliche 

Stunden!
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VOLLEYBALL THERWIL

Therwils Herren 1 mit zwei starken Siegen
Während die 1. Liga Damen ein spielfreies Wochen-
ende hatten, traten die Herren zuerst auswärts im 
Mobiliar Swiss Cup in Oerlikon an (ebenso ein Erstli-
gist), wo sie als 3:1 Sieger vom Feld gingen und weiter-
hin an diesem Wettbewerb teilnehmen können. 

In der Meisterschaft empfingen sie den VBC Mal-
ters in der 99er und hatten trotz Favoritenrolle nur  
im 1. Satz die Nase vorn, danach wurde die Begeg-
nung zu einem ständigen Hin und Her. Es gab auf 
beiden Seiten gute Blockarbeit, druckvolle Angriffs-
punkte und risikoreiche Aufschläge. Die Fehlerquote 
bei den Gästen erhöhte sich, gleichzeitig gelangen 
den Therwilern in den wichtigen Momenten mehr 
spektakuläre Verteidigungsaktionen durch gutes Stel-
lungsspiel. 

Der junge Therwiler Elias Vlasák wurde für die In-
nerschweizer immer mehr zum Problem, er blockte 
hoch, punktete viel im Angriff über die Mitte und liess 
sich dafür vom Team feiern. In diesem Flow und mit der 
lautstarken Unterstützung von der Tribüne her gelan-
gen den Gastgebern auch mehr Angriffe aus dem Hin-

terfeld, allen voraus agierte Captain Dragan Jovanovic 
immer stärker und so gewannen sie verdient 3:0 
(13/22/23).

Am kommenden Samstag reisen sie nach Emmen, 
während das Damen 1 beim starken FC Luzern zu Gast 
ist. Beide werden am darauffolgenden Weekend wie-
der in Therwil spielen. � Sue Moser

FC OBERWIL 

Nach dem Herbstmeistertitel lockt  
der Fondueplausch

Nach dem Unentschieden 
des FC Therwil im Nach-
tragsspiel gegen US Olym-
pia steht er FC Oberwil als 

3.-Liga Herbstmeister fest. Die einzige 
Niederlage in der Herbstrunde kassier-
ten die Oberwiler im Heimspiel gegen 
die 99er. Nun führt der 2. Liga-Absteiger 
nach der Herbstrunde die Tabelle in der  
3. Liga mit einem Punkt Vorsprung vor 
Therwil an. Die Chancen stehen sehr gut, 
dass nächstes Jahr wieder ein Leimen
taler Club in der 2. Liga spielt.

Sebastiano Damante hat als Trainer 
die Mannschaft ab Sommer neu über-
nommen. Mit seinem Assistenten Ste-
phan Sarcander ist es dem neuen Trainer-
team gelungen, dem Absteiger wieder 
Selbstvertrauen einzuimpfen und gene-
sene Langzeitverletzte einzubinden. Da-
mante lobt die gute Stimmung im Verein 
und hat eine funktionierende Mann-
schaft übernommen. Auch wenn er mit 
dem fehlenden Kunstrasen hadert und 
sich als ehemaliger NLB-Fussballer eine 
andere Infrastruktur und Trainingsmate-
rial gewohnt ist, fühlt er sich wohl beim 
FC Oberwil. Die Arbeit auf dem Eisweiher 

macht ihm sichtlich Spass. Er warnt je-
doch vor zu viel Euphorie.

«Der Herbstmeistertitel bestätigt, 
welche Qualität in der Mannschaft steckt. 
Darauf einbilden dürfen wir uns aber 
nichts und ein direkter Wiederaufstieg in 
die 2. Liga Regional ist kein Muss. Wir 
haben im Direktduell gegen Tabellen-
nachbar Therwil und insbesondere im 
Cup gegen Liestal gesehen, wie brutal 
kleine Fehler und Unkonzentriertheiten 
auf höherem Niveau bestraft werden.  
Es gibt noch viel zu tun.»

Sebastiano Damante engagiert sich 
auch ausserhalb des Fussballplatzes für 
den FC Oberwil. Anstelle eines Lotto-
Matchs führt der FC Oberwil in der Winter-
pause erstmals einen Fondueplausch 
durch – mit dem 3. Liga-Trainer als  
«Dätschmeister». Ein Alphornduo sorgt 
für die musikalische Umrahmung. Tisch-
reservationen ab vier Personen zum  
Preis von Fr. 34.–/Person inkl. Dessert 
und Baselbieter Kirsch. Datum: Samstag, 
18. Januar 2025, um 18 Uhr im Pfarrei-
heim. Ein ideales Weihnachtsgeschenk. 
Anmeldungen unter info@fcoberwil.ch

FC Oberwil Vorstand

SCHWIMMCLUB BOTTMINGEN-OBERWIL

Clubrekord und starke Leistungen: SC Bottmingen-Oberwil 
bei den Kurzbahnmeisterschaften 2024 in Sursee

Die Schweizer Kurzbahnmeisterschaften 2024 in 
Sursee waren ein Schwimm-Spektakel der Extra-
klasse. Mit prominenten Athleten wie dem Welt-

rekordhalter Noé Ponti über 50 m Schmetterling und dem 
Olympia-Bronzemedaillengewinner Roman Mityukov bot der 
Wettkampf hochklassigen Schwimmsport. Das 25-Meter- 
Becken in der Campus Sursee Sportarena bot ideale Bedin-
gungen für packende Rennen.

Unser kleines Damen-Team des Schwimmclubs Bottmin-
gen-Oberwil glänzte mit herausragenden Leistungen. Der ab-
solute Höhepunkt war der neue Clubrekord in der 4×50m-Frei-
stil-Staffel durch Noemi Brüschweiler, Mathilde Fredersdorf, 
Emma Bayer und Lea Gramke. Zudem qualifizierte sich Noemi 
Brüschweiler für das B-Finale über 200 m Schmetterling und 
ist somit in den Top 20 der Schweiz.

Mathilde Fredersdorf überzeugte mit persönlichen Best-
zeiten in zwei Rennen und wurde 19. Über 800 m Freistil.  
Emma Bayer, mit nur zwölf Jahren bereits startberechtigt bei 
Elite-Schweizer Meisterschaften, zeigte grosses Potenzial.  
Lea Gramke glänzte mit zwei hervorragenden Leistungen über 
50 m und 100 m Rücken.

Obwohl der letzte Wettkampftag nicht so erfolgreich ver-
lief, wie die Tage zuvor, und keine weiteren Bestzeiten erzielt 
wurden, ist der Club stolz auf die insgesamt starken Leistun-
gen seiner Schwimmerinnen. Diese Erfahrungen bieten wert-
volle Erkenntnisse für zukünftige Wettbewerbe und motivie-
ren das Team, weiter an sich zu arbeiten.

Ein grosses Dankeschön geht an Adriana Campos für das 
exzellente Coaching. Die Teilnahme an diesem hochkarätigen 
Event war eine wertvolle Erfahrung für unser Team, die es er-
möglicht hat, sich mit der nationalen Elite zu messen und Ver-
besserungspotenziale zu identifizieren.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil

HSG LEIMENTAL – MÄNNERHANDBALL (2. LIGA)

Siggenthaler stehen unterbesetzt  
in der Halle und geben forfait

Die SG Oberwil/Ther-
wil hätte am Sonntag-
nachmittag ein Spiel 
gegen die HSG Sig-

genthal Espoirs bestreiten sollen. Mit 
einer guten Stimmung in der Garderobe 
zog sich die Mannschaft um und wartete 
auf die Ansage des Trainers. Diese war 
für die Leimentaler aber etwas perplex.

Die Gegner aus dem Aargau reisten 
mit nur vier Spielern an und gaben 45 
Minuten vor Anpfiff forfait. Der Trainer 
der Espoirs versuchte Aushilfespieler aus 
ihrem Club anzufragen, leider konnte 
aber keiner die Mannschaft unterstützen.

Die Enttäuschung war deutlich spür-
bar, doch die Anwesenden liessen sich 

nicht lange davon aufhalten. Ein zwei 
mal 20-Minuten-Trainingsspiel zusam-
men mit den angereisten Siggenthalern, 
bot den Zuschauern in der Halle etwas 
Unterhaltung. Die beiden Schiedsrichter 
pfiffen sogar das Trainingsspiel und  
somit konnten alle die Zeit optimal  
nutzen.

Die Mannschaft möchte ihrem Neu-
zugang Tobi Weiss herzlich zu seinem 
Comeback nach fast zehn Jahren gratu-
lieren. Einige Zuschauer in der Halle 
waren sich einig, dass er sich bereits  
erfolgreich ins Rampenlicht gespielt hat. 
Lieber Tobi, das Team freut sich sehr, 
dass du bei uns dabei bist!

Niklas Nussbaumer, HSG Leimental

HSG LEIMENTAL – DAMENHANDBALL (SPL2)

Spannendes Heimspiel endet mit  
knapper Niederlage 31:32

Am vergangenen Abend 
erlebten die Zuschauer 
in der voll besetzten 
Halle ein packendes 

Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen der 
Heimmannschaft und den Gästen. Die 
Atmosphäre war elektrisierend, und die 
Fans feuerten ihr Team lautstark an.

Die erste Halbzeit gestaltete sich 
äusserst ausgeglichen. Beide Teams zeig-
ten starke Leistungen und zur Halbzeit 
stand es 15:14 für die HSG Leimental. In 
der zweiten Halbzeit setzte sich das in-
tensive Duell fort. Keine Mannschaft 
konnte sich entscheidend absetzen, und 
in den letzten Minuten stand es noch 
unentschieden. Doch dann gelang den 
Gästen ein entscheidender Treffer, der 
das Spiel mit 32:31 entschied.

Trotz der knappen Niederlage kann 
die Heimmannschaft stolz auf ihre Leis-
tung sein. Die Zuschauer sorgten für eine 
fantastische Stimmung und unterstütz-

ten ihr Team bis zum Schluss. Ein solches 
Spiel zeigt einmal mehr, was für ein Po-
tenzial in der Mannschaft steckt und die 
spielfreien Wochen werden genutzt, um 
noch mal einen Schritt voranzukommen.

Olivia Gallacchi

www.sporthilfe.ch

FC THERWIL

20. RaiffeisenCup
Dieses Wochenende wird in 
der 99er-Sporthalle der tradi-
tionelle RaiffeisenCup vom 
FC Therwil ausgetragen. Am 

Samstagvormittag findet das F-Turnier, 
am Nachmittag das E-Turnier statt und 
am Abend spielen die D1-Junioren. Die 
D7-Junioren spielen am Sonntagmorgen 
und am Nachmittag endet das Turnier 
mit den D2-Junioren. Am Sonntag um 
13.45 Uhr findet das Spiel FC Therwil Se-
lection gegen FCB-Dreamteam statt.

Unterstützen Sie die Mannschaft, in 
der Menschen mit einer Behinderung zu-
sammen Fussball spielen und uns durch 
ihr Können und ihre Freude regelmässig 
begeistern. Junge Männer und Frauen 
diverser Bevölkerungsschichten und Na-
tionalitäten und mit den unterschied-
lichsten Behinderungen (Autismus, Epi-
lepsie, Trisomie 21, motorische Schwie-
rigkeiten) spielen im FCB-Dreamteam 
mit, vorausgesetzt, die Anstrengungen 
sind zumutbar.

Unser Turnier steht für faire, unter-
haltsame Spiele, ein gemütliches Foyer-
Beizli, gute Stimmung auf der Zuschauer-
tribüne und freundliche Bewirtung unse-
rer Gäste. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.� OK RaiffeisenCup

Gute Durchschlagskraft des Therwiler Juniors Elias  
Vlasák. � Foto: Christoph Markwalder

SPORTAGENDA

Volleyball Therwil
in der 99er Sporthalle
Dienstag, 26. November, 20.30 Uhr: 
2. Liga Damen Therwil 3 – RTZ Basel

im Känelmatt 2
Montag, 25. November, 20.30 Uhr: 
3. Liga Herren Therwil 3 – TV Muttenz 1
Dienstag, 26. November, 18.30 Uhr: 
Juniorinnen U18 Therwil – VBC Gelterkinden

HSG LEIMENTAL –  
DAMENHANDBALL (SPL2)

Wechsel im Trainer Team

Die HSG Leimental 
trennt sich per sofort 
von ihrem Cheftrainer 
der SPL2-Mannschaft, 

Slobodan Schwaiger. Wir danken Slobo-
dan für sein sehr grosses Engagement 
und die Leidenschaft, die er für unseren 
Sport und unsere Mannschaft aufge-
bracht hat.

Ab sofort übernimmt Patrice Kauf-
mann die Geschicke unserer 1. Mann-
schaft als verantwortlicher Cheftrainer. 
Wir dürfen so auf die grosse Expertise 
eines sehr erfahrenen Trainers bauen.

Thomas Kissling, Präsident



REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 077 479 64 61,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen,  
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch.

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Naturfreunde Sektion Baselbiet
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Landskronstrasse 5, 4118 Rodersdorf 
Präsident: Paul Gschwind, Vize-Präsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch www.probirsigthalbahn.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsidentin: Sabina Greuter-Spinnler, 061 721 03 36

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), geöffnet jeweils 
Donnerstag, 19–22 Uhr, während der Schulferien (BL) 
geschlossen. Unser Werkstattleiter unterstützt dich 
gerne bei deinen Projekten und übernimmt die 
Nutzung von schweren Maschinen wie Kreissäge oder 
Hobelmaschine wenn nötig. Weitere Infos sowie 
Vereinskalender auf www.freizeitwerkstattholz.ch, 
Kontakt: hello@freizeitwerkstattholz.ch

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein zur Erhaltung und Förderung der dörflichen 
Kultur von Binningen bis Wolschwiller. Bietet den 
Mitglieder Anlässe, Exkursionen und Besichtigungen.  
Präsident: Mike Keller, Binningen 
Vizepräsident: Katja Berger, Ettingen  
Infos: www.leimental.ch, Kontakt: info@leimental.ch

BINNINGEN

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Orchester Binningen
Proben: Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Mühlematt in Binningen (keine Proben in 
den Schulferien) 
Präsidentin: Daniela Braun, Dirigentin: Sarah Kunigk 
Kontakt: 079 330 93 89, www.orchester-binningen.ch

Seniorenverein Binningen 
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnach
mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe  
und Ausflüge. Auskunft: P. Eichenberger, Präsident,  
Tel. 079 333 69 49, www.seniorenverein-binningen.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Peter R. Marbet, Präsident, Batteriestrasse 10, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 423 04 05 
www.burggartenkeller.ch 
Zuständig für die Vermietung: Mirjam Oetiker, E-Mail: 
vermietung@burggartenkeller.ch, Tel. 078 667 59 19

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
16 Jahren in der Burggarten-Turnhalle.  
Kontakt: Hannah Berns und Bianca Stampfli, 
E-Mail: maedchenriegebottmingen@gmail.com,  
Tel. 079 422 73 92 / 076 520 38 17

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52  / 079 295 70 52

Musikverein Bottmingen
Präsidentinnen: Ariane Fischer, Lettenhofstrasse 12, 
4104 Oberwil, Tel. 078 899 72 24, 
E-Mail: ariane.fischer@vtxnet.ch 
Ursula Gardelli, Rämelstrasse 11, 4103 Bottmingen, 
Tel. 079 413 35 24, E-Mail: u.gardelli@intergga.ch 
Bläserschule: Ellen Fahrner, Tel. +49 160 409 67 88, 
E-Mail: ellen.fahrner@icloud.com

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
praesident@samariter-oberwil.ch
Kurswesen: Tanja Oser, kurse@samariter-oberwil.ch
Sanitätsdienst: Carmen Mettler,  
postendienst@samariter-oberwil.ch

Senioren für Senioren Bottmingen
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 401 15 76 (Frau D. Borer)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13, 
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35 
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 14 37

Turnverein Bottmingen
www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Martin Wiesner, Therwilerstrasse 5a,  
4103 Bottmingen, Tel. 079 402 44 47,  
E-Mail: praesident@tvbottmingen.clubdesk.com 
Oberturner: Tobias Hollinger, Tel. 079 197 87 63, 
E-Mail: oberturner@tvbottmingen.clubdesk.com 
Jugendriege-Hauptleitung: Markus Meyer 
hauptleiterjugi@tvbottmingen.clubdesk.com

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71.  
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Adresse: AWO Aktion Wohnliches Oberwil,  
4104 Oberwil, E-Mail: info@awo4104.ch, 
Homepage: www.awo4104oberwil.ch

Badminton-Club
Präsident: Jan Fluri, Tel. 079 580 55 66, 
E-Mail: janfluri@yahoo.de; www.bcoberwil.ch 
Erwachsenentraining: Mo und Do, 20–22 Uhr 
(Gymnasium Oberwil), JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr 
(Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu 
einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Präsidentin: Tanja Haller,  
Konsumstrasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 079 103 99 86, 
E-Mail: tanja.haller@fcoberwil.ch 
Anmeldungen: www.fcoberwil.ch/verein/

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: Christian Kern, Auf der Wacht 8a, 4104 Oberwil, 
+41 79 424 27 32, ckern@kernconsulting.ch; 
Vizepräsident: Olivier Nussbaumer, St. Jakobsweg 5, 
4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch 
Kassier: Andreas Bruggmann, Baumgartenweg 2, 
4105 Biel-Benken, +41 79 582 56 70, 
c-a.bruggmann@bluewin.ch 
Aktuar/Homepage: Thomas Gschwend, Auf der Wacht 10a, 
4104 Oberwil, +41 76 419 06 19, thomas.gschwend@
digikomm.ch; Veranstaltungen: Olivier Nussbaumer, 
St. Jakobsweg 5, 4105 Biel-Benken, +41 79 644 64 64, 
olivier.nussbaumer@bluewin.ch; Mitgliederwesen: 
Lucas Wyss, Louisrebenweg 3, 4104 Oberwil, 
+41 76 403 78 78, lucas.wyss@sowacom.ch

Handballclub Oberwil
Schnuppern im Training ist jederzeit möglich. Bei 
Fragen und zur Anmeldung zum Schnuppertraining 
bitte den Junioren-Chef Nicolas Fürer kontaktieren. 
Weitere Informationen auf der Homepage hcoberwil.ch. 
Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, E-Mail: 
nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Second-Hand von 0 bis 16 Jahre. 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil, Tel. 077 468 98 70, 
E-Mail: info@roesslirytti.ch 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein Oberwil
Kontakt: Christian Ammann (Präsident),  
Bottmingerstrasse 75/PF, 4104 Oberwil,  
Probe: Montag, 19.45–21.45 Uhr; www.mv-oberwil.ch

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse an diversen Vormittagen für Kinder ab 2½ Jahren 
mit Begleitperson. Alle Infos und Anmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
praesident@samariter-oberwil.ch
Kurswesen: Tanja Oser, kurse@samariter-oberwil.ch
Sanitätsdienst: Carmen Mettler,  
postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Sekretariat, Baumgartenweg 15, 4104 Oberwil 
Präsident: Adrian Bruder, Tel. Nr. 079 575 10 96 
E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch 
Training: jeweils Mo, ab 18 Uhr in der Wehrlinturnhalle. 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsidentin: Uta Nicolai,  
Tel. 061 382 95 09, info@slrgoberwil.ch 
Training: Mo, Junioren 17.30–19 Uhr;  
Aktive 19–20.30 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Bottmingen Oberwil
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13, 
4104 Oberwil, Tel. 061 403 18 35 
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 14 37

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Heiniger, Mattenweg 36, 
4143 Dornach, 079 490 49 55, 
andi.heiniger@ttcoberwil.ch.  
Training: Mi und Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr;  
Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle.  
www.ttcoberwil.ch

Turnverein Oberwil
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 41 B, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof in Therwil bietet wöchentlich frisches 
Bio-Gemüse und -Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im  
Abo in einer von rund 140 Depotstellen in und um Basel, 
auf den Wochenmärkten in Therwil, Arlesheim, Liestal, 
Muttenz, Basel Allschwilerplatz, Basel Matthäus, Basel 
Breite, Allschwil am Lindeplatz und täglich direkt ab Hof:  
Mo–Fr, 14.30–17.30 Uhr, Sa, 9–13 Uhr. Tel. 061 721 77 09 
agrico@birsmattehof.ch / birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 06 23. Ein Begegnungs-
ort für Familien und Kinder von 0 bis 10 Jahren. 
Offener Treffpunkt mit Caféteria und Spielraum, 
Kursangebot für Kinder und Erwachsene. Öffnungszeiten: 
Mo 14.30–17 Uhr, Mi 9–11.30 Uhr, Do 14.30–17 Uhr. 
E-Mail: info@famiilenzentrum-therwil.ch, 
www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Kontakt: Melanie Wanner, Tel. 076 338 06 51, 
E-Mail: melanie.wanner@therwil-flyers.ch 
Training: für Herren, Damen (Softball), Junioren und 
Juniorinnen (ab 6 Jahre). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Natalie Bubendorf, 4106 Therwil,  
E-Mail: nataliebubendorf@gmx.ch, 
Tel. 079 221 27 20. Proben: Mo, 19.30–21.15 Uhr, 
in der Aula vom Känelmatt 1

Frauensportverein Therwil
www.frauensportverein-therwil.ch 
Frauenturnen: Di, Mi, Do 
eva-britta.spahr@frauensportverein-therwil.ch 
Kinderturnen: Di, Do 
nicole.zimmer@frauensportverein-therwil.ch 
El-Ki-Turnen: Mi, Do, Fr 
manuela.diem@frauensportverein-therwil.ch 
Volleyball: Mo 
liliane.gründel@frauensportverein-therwil.ch

Fussball-Club
Postfach 9, 4106 Therwil 
FC Präsident: Manuel Heitz, Tel. 078 715 09 03 
E-Mail: manuel@heitz.net, www.fctherwil.ch 
FFC Präsident a.i.: Ruedi Nohl, Tel. 079 350 29 62, 
E-Mail: ruedi.nohl@ffctherwil.ch, www.ffctherwil.ch

Gewerbe Therwil
Kontakt: Michel Thommen (Präsident) 
info@gewerbetherwil.ch, www.gewerbetherwil.ch 
Postadresse: Lutz Müller-Baumgartner (Kassier), 
Vorderbergweg 1, 4106 Therwil

Handballclub Therwil
Präsident: Raphael Brunner, Spechtstrasse 38,  
4106 Therwil, E-Mail: raphael.brunner@hsg-leimental.ch, 
Tel. 079 959 10 25. Alle Altersgruppen, Training jeweils 
Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsidentin: Valérie Obrist, Vorderbergweg 7,  
4106 Therwil, E-Mail: info@kulturpalette.ch, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Thomas Geissmann 
Mühleweg 12, 4106 Therwil, Tel. 079 761 51 91, 
E-Mail: thomas.geissmann@bluemail.ch  
Proben: Mi, 19.30–21 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
4106 Therwil, Tel. 079 277 40 17;  
Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Ringer-Club Therwil
Kontakt: Stefan Dobler (Technischer Leiter),  
Tel. 078 878 58 80, E-Mail: rctherwil@breitband.ch 
Homepage: www.rctherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Samariterverein Therwil, 
4106 Therwil. kontakt@samariter-therwil.ch  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Samanta Köhli-Scherer, 
Natel 079 947 21 97, s.koehli@samariter-therwil.ch, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Benkenstrasse 20, Therwil 1.OG
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Training Erwachsene Anfänger: Di, 19.15–20.15 Uhr
Jugendschachkurse: Di, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, Rest. Bahnhöfli, Therwil

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren,  
Postfach, 4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 079 124 27 73, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsidentin: Ursula Jäggi, Bahnhofstrasse 28 a,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 49 37 
Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruderholzstrasse 10, 
4106 Therwil, Tel: 061 721 09 89 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau – und Verwaltungs
genossenschaft, Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach, 4106 Therwil. Kontakt: Heinz Bürkler,  
Tel. 061 751 32 67, www.tcleimental.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Stephan Flury, Tel. 079 576 30 98;  
Frauen: Gabi Kummerer, Tel. 079 515 61 03;  
Männer: Fritz Brunner, Tel. 079 214 67 73 
www.tvtherwil.ch, E-Mail: info@tvtherwil.ch

Turnerveteranen
Obmann: Renato Riberzani, Tel. 061 721 62 74,  
E-Mail: renato@riberzani.ch, www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Michael Müller, Präsident, 
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch 
www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Alex Hueber, alex.hueber@gmx.net. 
Trainingsmöglichkeiten und weitere Kontaktadressen 
unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 076 392 14 76

Fussball-Club
Präsident: Roger Heller; Vize-Präsident: Guido Oser 
Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): 
Nicolas Saladin, Therwilerstrasse 23c, 4107 Ettingen, 
Tel. 076 530 41 07; Junioren-Obmann (Kontaktadresse 
Spielbetrieb Junioren): Remo Ziegler, Im Hofacker 26, 
4108 Witterswil,  
Tel. 079 457 39 87

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Postfach 124, 4107 Ettingen 
info@kmu-ettingen.ch, www.kmu-ettingen.ch

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Teamsport, Leichtathletik für 
Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Mi, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab der 5. Klasse
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail:  
anzomue@gmail.com. Gesangsproben: Donnerstag, 
20–21.45 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4. Präsident: Emilio Stöcklin, 
Witterswilerstrasse 7, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25/ 
079 332 03 77, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
G.-Tel. 061 721 51 91 oder www.mrettingen.ch

Musikverein Ettingen
Kontakt: Stefan Rohrbach, Schulgasse 37, 4112 Bättwil, 
Mobile: +41 79 242 01 20. www.mvettingen.ch 
Musikprobe: Dienstag 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula Trakt 4

Naturschutzverein Ettingen
Franziska Hindermann Maillard (Präsidentin), 
E-Mail: f.hindermann@bluewin.ch, Tel. 061 721 32 68 
www.nsve.ch

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Vereinsturnen / Teamsport / Gymnastik / Aerobic / Volleyball.  
Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. Di, 20.15–21.45 Uhr: 
Vereinsturnen. Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. 
Do, 19.30–21 Uhr: Teamsport. Do, 19.30–21 Uhr: 
30+ Turnen. Fr, 20–21.45 Uhr: Volleyball. 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
Tel. 079 418 47 00, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 Uhr;  
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Sommerferien: Mi und Fr, 
13.30–18.30 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87.  
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Do 14.30–18.30 Uhr,  
Di und Fr 9.30–11.30 Uhr, Sa 9.30–12.30 Uhr.  
Kontakt: E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch,  
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo 9–11 Uhr und 14.30–18 Uhr,
Di 9–11 Uhr, Mi 15.30–19 Uhr, Do 9–11 Uhr und 
14.30–18 Uhr, Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: info@
bibliothek-ettingen.ch, www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo 15–18.30 Uhr; Di 9–11.30 Uhr;  
Mi 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr 15–18.30 Uhr,  
Sa 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch

Der BiBo wünscht  
viel Vergnügen  
in Ihrer Freizeit.
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VEREINE IM LEIMENTAL
Diese Seite erscheint sporadisch, mindestens einmal pro Monat.  
Ein Zeileninserat kostet im Jahr ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt. Den Inhalt 
bestimmen Sie. Wir beraten Sie gerne.

Birsigtal-Bote, Greifengasse 11, 4058 Basel
Tel. 061 264 64 34, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Ist Ihr Verein nicht dabei?
Das ist die einzigartige Plattform für Ihren Verein im Leimen-
tal. Werben Sie neue Mitglieder an.

Bitte melden Sie uns Änderungen Ihres Eintrags an die 
nebenan stehende Adresse. Danke.
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AUS DEM  
LANDRAT

Andreja Weber
Landrat FDP

Landratssitzung vom  
14. November 2024
Die Interpellation «Ist die Fachmittel-
schule (FMS) eine Konkurrenz zur Be-
rufslehre?» von Marc Scherrer führte 
zu einer regen Diskussion im Landrat. 
Es wurden Fragen diskutiert, wie z. B. 
«Konkurrenziert die Fachmittelschule 
die klassische duale Berufslehre?» 
oder «Hat die Einführung der FMS 
dazu geführt, dass die Lehrbetriebe im 
Kanton Basel-Landschaft Schwierig-
keiten bei der Rekrutierung geeigneter 
Lernender erfahren?». Dies vor dem 
Hintergrund eines gerade auch in Ba-
selland feststellbaren, schleichenden 
Bedeutungsverlusts der Berufslehre. 
Der Regierungsrat hielt zwar fest, dass 
historisch betrachtet die Einführung 
der FMS nicht zu Schwierigkeiten bei 
der Rekrutierung von Lernenden der 
Berufsbildung führte. Ob sich jedoch 
Jugendliche für andere Ausbildungen 
entschieden hätten, gäbe es die FMS 
nicht, liesse sich nicht beantworten. In 
der Diskussion war man sich einig, 
dass die Attraktivität der Berufslehre 
wichtig sei. Es dürfe aber auch nicht 
auf ein gegenseitiges Ausspielen zwi-
schen Berufslehre und weiterführen-
den Ausbildungen hinauslaufen. 

Weiter wurde eine Reihe von Vor-
stössen der FDP-Fraktion unter dem 
Titel «Perspektive Finanzen Basel-
Landschaft» behandelt, in welchen es 
um verschiedene Steuerfragen ging. 
So sollen bei der Grundstückgewinn-
steuer Sicherstellungen von den Nota-
ren weiterhin an den Kanton überwie-
sen werden können. Das Postulat wur-
de stillschweigend überwiesen. Beim 
Vorstoss zur Einkommenssteuer, wel-
cher mit 60:20 Stimmen überwiesen 
wurde, ging es darum, dass der Regie-
rungsrat dem Landrat die «Einkom-
menssteuerreform light» bis Ende 
2024 vorlegen soll. Dabei ist die In-
kraftsetzung mit geeigneten aufschie-
benden Bedingungen zu versehen, 
welche einen nachhaltigen kantona-
len Finanzhaushalt gewährleisten und 
gleichzeitig den bestmöglichen Zeit-
punkt zur Inkraftsetzung ermöglichen 
soll. Der Verbesserungsbedarf ist nach 
wie vor erheblich, weil sich der Kanton 
Baselland im nationalen Vergleich auf 
dem viertletzten Platz befindet und er 
in der Nordwestschweiz den Mittel-
stand und die Besserverdienenden  
am höchsten besteuert. Zum Schluss 
wurde auch das Postulat «Alter Zopf 
Handänderungssteuer abschaffen» mit 
50:30 Stimmen überwiesen. Der Hand-
änderungssteuer steht keine staatliche 
Leistung gegenüber, und sie ist auch 
kein Instrument zur Eindämmung der 
Spekulation, denn dafür gibt es die 
Grundstückgewinnsteuer. Der Regie-
rungsrat muss nun die Abschaffung 
der Handänderungssteuer prüfen. 

KURSANGEBOT

PRO SENECTUTE BEIDER BASEL

Englisch Oberstufe –  
Vertiefungskurs für 60+
Tauchen Sie ein in die Welt der engli-
schen Sprache! Dieser von Pro Senectute  
angebotene Kurs richtet sich an fortge-
schrittene Lernende, die ihre Sprach-
kenntnisse weiterentwickeln möchten. 
•	Lesen und Diskutieren längerer, an-

spruchsvoller Texte
•	Fliessende Konversationen führen
•	Aufbau eines differenzierten und nu-

ancierten Wortschatzes
Probieren Sie es unverbindlich aus!
Donnerstag, 10.15–11.15 Uhr
Alterssiedlung Schlossacker, 
Hohlegasse 5, 4102 Binningen
Information und Anmeldung unter Tele-
fon 061 206 44 66.

DIES UND DAS

BUCHVERNISSAGE

Einmal vom Schicksal einer ledigen Frau erzählen
Autorin Helen Liebendörfer präsen-
tierte ihren neuen historischen 
Roman «Nicht ohne Regenschirm».

«Ich nehme an, Sie haben alle den Regen-
schirm dabei», scherzte Helen Lieben-
dörfer am Dienstagabend gut gelaunt 
vor vollem Haus in der Buchhandlung 
Bider&Tanner. Sie spielte damit einer-
seits augenzwinkernd auf ihr Buch an, 
andererseits meinte sie tatsächliche Re-
genschirme. «Bei dem Titel des Buches 
habe ich angenommen, Sie kommen mit 
Regenschirm, Petrus hat es ja extra heute 
Morgen ein bisschen regnen lassen.» 
Mit ihrer pfiffigen und einnehmenden 
Art hatte Liebendörfer das Publikum so-
fort in der Tasche.

Nach zwei herzlichen Ansprachen 
von Carmen Lee-Stocker, Mitglied der 
Geschäftsleitung von Bider&Tanner, und 
Alfred Rüdisühli, Verwaltungsratspräsi-
dent der Friedrich Reinhardt AG, war die 
Autorin selbst an der Reihe. Sie erwiderte 
Rüdisühlis Freude und charmantes Lob, 
indem sie sagte: «Wir bleiben uns treu 
gegenseitig, das ist ganz selbstverständ-
lich.» Es sei nämlich nicht selbstver-
ständlich, dass man bei einem Verlag ist, 
bei dem es einem wohl ist. «In den gan-
zen 30 Jahren, in denen ich beim Rein-
hardt Verlag bin, gab es nie irgendeinen 
Misston.» Liebendörfer dankte auch 
Claudia Leuppi, stellvertretende Verlags-
leiterin, für die gute Zusammenarbeit. 

Einen Schirm als modisches Acces-
soire dabei zu haben, sei im 19. Jahrhun-
dert durchaus üblich gewesen, erklärte 
Liebendörfer dem Publikum. Dann lüftete 
sie das Geheimnis des Buchtitels: «Char-
lotte Kestner, die Hauptfigur des Buches, 
hat immer den Schirm als Stütze dabei-
gehabt, weil sie sehr oft Rückenweh 
hatte.» Als Kestner in Basel lebte und im 
Haus zum Kirschgarten wohnte, sei sie als 
«Täntli mit dem Regenschirm» bekannt 
gewesen. «Ich habe mir überlegt, einmal 
eine ledige Frau ins Zentrum zu stellen», 
fuhr Liebendörfer fort. Die 81-jährige Au-
torin meinte, sie habe bisher nur Frauen 
porträtiert, die im Schatten ihrer Männer 
an zweiter Stelle standen. «Es ist auch 
mal wichtig, dass man sich dran erinnert, 
wie schwierig es früher für ledige Frauen 
war.» Ein eigenständiges, freies Leben sei 
für sie nicht möglich gewesen. So auch 
nicht für Charlotte Kestner.

1788 geboren und 1877 gestorben, 
ist Kestner 89 Jahre alt geworden, ein 
respektables Alter in dieser Zeit (ihre 

gleichnamige Mutter war das Vorbild der 
Lotte in Johann Wolfgang von Goethes 
«Die Leiden des jungen Werther»). Mit 20 
Jahren musste sie ihrem Bruder die 
(Haus-)Frau und seinen Kindern die Mut-
ter ersetzen. Aufgewachsen in Hannover, 
zog sie zu ihm ins elsässische Thann. Lie-
bendörfer: «Früher war es üblich, dass in 
einem solchen Fall eine ledige Frau ein-
springen musste.» 40 Jahre lang war 
Charlotte Kestner für ihren Bruder da, 
besorgte den Haushalt und zog die Kin-
der gross. Nach des Bruders Tod zog sie 
zu dessen Tochter Caroline nach Basel 
ins Haus zum Kirschgarten und bis zu 
ihrem Tod blieb sie in Basel (später in 
einer eigenen kleinen Wohnung). 

Dieses vorausgeschickt, las Lieben-
dörfer im Anschluss verschiedene Passa-
gen aus ihrem 240 Seiten starken Buch 
vor, wodurch die ganze damalige Zeit mit 

einem Mal lebendig und erlebbar wurde. 
Es ist eine bewegte Geschichte, die einen 
mitnimmt. Besonders durch solche Bü-
cher erklärt sich, warum heute gewisse 
Dinge so sind, wie sie sind, und warum 
Menschen sich so und so verhalten. He-
len Liebendörfer hat die Lücken zwischen 
den historischen Daten und Fakten ein-
mal mehr treffend und mit viel Leben 
gefüllt. Das Publikum dankte der Autorin 
mit herzlichem Applaus. Anschliessend 
wurde sie eine Stunde lang am Auto-
grammtisch belagert, das spricht für sich. 

Axel Mannigel

Helen Liebendörfer 
Nicht ohne Regenschirm 
ISBN 978-3-7245-2726-8 
240 Seiten, kartoniert 
CHF 24.80
www.reinhardt.ch

LESERBRIEF

Meinungsbildung und 
Verkehrspolitik
Wie kann die Meinungsbildung über 
Sachinformationen funktionieren, wenn 
diese zunehmend abhängig davon ist, 
wer wie viel Geld für eine Kampagne 
mobilisieren kann? 

Bei allen Infos ist eine Unausgewo-
genheit möglich, indem man nur Teilwahr-
heiten offenlegt. Es wird schwierig, sich 
umfassend in ein Thema zu vertiefen vom 
Zeitaufwand und von den Zugangsquellen 
her, wenn man eine breite Palette aus dem 
Medienspiegel auswählt. Dies bedeutet, 
aus verschiedenen politischen Richtungen 
und unterschiedlichen Lobbys Informatio-
nen zu suchen. Im Sommer nahm ich an 
einer Veranstaltung in Bern zum Thema 
Städteplanung teil. Herr Michael Töngi, 
Nationalrat in der Verkehrskommission, 
sprach darüber, dass der zur Abstimmung 
kommende Autobahn-Ausbau nur eine 
erste Etappe eines über 35 Mrd. Projektes 
ist, bei dem mindestens bis 2030 zwölf 
Projekte realisiert werden sollen. Der Un-
terschied der Zahl 4,9 zu 35 Mrd. und der 
Zeithorizont geben mir zu denken. In Pro 
und Kontra bei SRF News ist davon nicht 
einmal die Rede. Viele Fachpersonen und 
Menschen stehen hinter einem solchen 
Prozess. Oft Behauptung gegen Behaup-
tung. Wenn einem bewusst ist, wie stark 
unsere Wahrnehmungen subjektiv ge-
prägt sind, kann einem schwindlig werden. 
Die Diskussionen entwickeln sich zuneh-
mend zu einem Credo und zu einer Prä-
gung des amerikanischen Politstils als zu 
einer sachlichen Meinungsbildung.

Beatrice Portmann

Erzählte schwungvoll und pointiert: Helen Liebendörfer. � Fotos Axel Mannigel

Überbrachte der Autorin ein charmantes 
Grusswort: Alfred Rüdisühli vom Fried-
rich Reinhardt Verlag.

Rund eine Stunde lang musste Lieben-
dörfer für die begeisterten Leserinnen 
das Buch signieren.
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Ganz auf

meiner Linie.

S-Tram

Einladung zum  
Info anlass Angebots-
ausbau Leimental
Donnerstag, 28. November 2024
Beginn: 19.00 Uhr, Türöffnung: 18.30 Uhr
Ort: Aula, Schulhaus Hintere Matten, Gempenweg 21, 4107 Ettingen

Die BLT Baselland Transport AG und der Kanton Basel-Landschaft  
informieren über den aktuellen Stand und die Teilprojekte des  
öV-Angebotsausbaus im Leimental. Im Anschluss wird ein Apéro  
offeriert. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

DIE NEUSTEN  
BÜCHER



Die nächsteDie nächste
Handwerkerseite
Handwerkerseite

erscheint am erscheint am 
19. Dezember 2024
19. Dezember 2024

Feuz         Parkett        AG
Treppen und Böden schleifen und versiegeln. Neuverlegung und 
Reparaturen von Parkett.Montage von Vinyl, Laminat und Sockelleisten.

Postfach 21 4106 Therwil

Büro Tel.   061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax.  061 733 00 23

Lager 
Mühlemattstrasse 7 4112 Bättwil
info@feuz-parkett.ch  www.feuz-parkett.ch

Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten

▲ An- und Umbauten

▲ Kundenmaurerarbeiten

▲ Baulichem Brandschutz

▲ Umgebungsarbeiten

▲ Verbundsteine und Beläge

▲  Fassadenrenovationen 
und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch

www.toniseiler-baugeschaeft.ch

Büro: 

Auf der Wacht 9

      

Werkstatt: 

Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch

SILVIO CADUFF GmbH
Wand- und Bodenbeläge

aus Keramik, Naturstein und 

Glasmosaik.

Umbauten, Renovationen,  

Neubauten, Reparaturen und  

Silicon Abdichtungen.

Felsplattenstrasse 29

4106 Therwil

079 226 85 10

www.plattenleger-5vor12.ch

info@plattenleger-5vor12.ch

Werbung
Der Weg zum Erfolg.

An dieser Stelle  
könnte ein Inserat  

von Ihnen  
platziert sein.

inserate.reinhardt.ch

Vom Badezimmer zur Wellness-Oase 
Seit über 20 Jahren hat sich der eidgenössisch diplomierte Plattenleger 
Silvio Caduff im Leimental und darüber hinaus einen guten Namen ge-
macht. Ob Wand- und Bodenbeläge, Natursteinarbeiten, Silikonabdichtun-
gen oder Bad-Umbauten – seine Expertise ist gefragt.
Gerade in der kalten Jahreszeit, verbringen viele Menschen ihre Zeit gerne 
zuhause. Der Wunsch nach Wärme und Geborgenheit ist groß, auch im 
Bad. Doch Wohlfühlen im Bad bedeutet nicht immer ein heißes Vollbad.
Immer mehr Menschen wünschen sich statt einer Badewanne eine moder-
ne, begehbare Dusche. Auf diesem Gebiet ist die Silvio Caduff GmbH spe-
zialisiert. «Wenn Ihr Bad oder Ihre Dusche in die Jahre gekommen ist und 
das Einsteigen in die Wanne beschwerlich wird, dann bieten wir eine Lö-
sung, indem wir die Wanne durch eine begehbare, moderne Dusche er-
setzen», erklärt der Inhaber. So wird das Duschen zum Erlebnis und der 
Raum zur «Wellness-Oase», da eine begehbare Dusche weniger Platz be-
ansprucht.
Ein Wohlfühlbad entsteht auch durch edle Beläge aus Keramik und Natur-
stein. Silvio Caduff bietet nicht nur hochwertige Beläge, sondern berät 
seine Kunden individuell. Er übernimmt alle Arbeiten von der Planung bis 
zum Abschluss – in bekannter Qualität und zu fairen Preisen. Wer eine 
Renovation oder einen Umbau plant, sollte sich bei Silvio Caduff in Therwil 
informieren.

Silvio Caduff GmbH 
Wand- und Bodenbeläge Felsplattenstrasse 29, 4106 Therwil 
Tel. 079 226 85 10 
info@plattenleger-5vor12.ch, www.plattenleger-5vor12.ch

Follow us
Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

der

Die

GESCHICHTE
STARTUP ACADEMY

und ihre MACHER
Die Startup Academy hat sich in den letzten zwei Jahrzehnten zu einer 
Brutstätte für Innovation und Erfolg entwickelt. Diese Publikation rückt 
die Menschen ins Zentrum, die mit ihren Ideen und ihrem Einsatz das 
Fundament dieser Gemeinschaft gelegt haben. Persönliche Geschichten 
und Porträts erzählen von ihren Triumphen und Herausforderungen.

Florian Blumer
Die Startup Academy Story
CHF 48.–
ISBN 978-3-7245-2730-5

Visionäre

STIMMEN

Mit Checklisten 

und Handlungs­

anleitung für das 

eigene Startup
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Vom Rheinfall zu den Rentieren –  
eine Einstimmung in die Adventszeit
Sonntag, 1. Dezember 2024

Das bekannteste Rentier Rudolf mit der 
roten Nase werden wir nicht antreffen. 
Aber auf einer Führung auf dem Advents-
weg entführen uns 18 seiner Artgenos-
sen mit den majestätischen Geweihen in 
die Besinnlichkeit der Vorweihnachtszeit.

Zugfahrt zum Schloss Laufen am 
Rheinfall. Wanderung zum Rheinfall, den 
wir von verschiedenen Seiten bestaunen 
können, und weiter den Rhein entlang 
zum Mühlebach-Hof, wo uns die Rentiere 
erwarten. 

Streckendaten: Länge: 6 km, Auf-
stieg: 110 m, Abstieg: 110 m, Wander-
zeit: 2 Stunden. Treffpunkt: 10 Uhr 
Bahnhof Basel SBB, Passerelle bei Coop 
Pronto. Abfahrt: 10.06 Uhr, Umsteigen 
in Zürich, Ankunft Schloss Laufen 12.06 
Uhr. Kosten: Billett Basel – Schloss Lau-
fen retour selber lösen (Halbtax ca. CHF 
50.– oder Spar-Tageskarte). Anforde-
rung: leicht, auch für Kinder geeignet. 
Ausrüstung: der Jahreszeit entsprechend 
Verpflegung: aus dem Rucksack, auf 
dem Rentier-Hof Möglichkeit, etwas zu 
trinken. Rückkehr: Dachsen ab 16.54 

Uhr, via Zürich, Ankunft in Basel 18.53 
Uhr. Bemerkung: mind. 5 Teilnehmende. 
Leitung: Rita Etienne. Anmeldung: bis 
Dienstag, 26. November, an rita.eti-
enne@bluewin.ch oder 079 711 10 57.

Detaillierte Informationen zu dieser Wan-
derung und zu weiteren Ausflügen finden 
Sie im Internet auf unserer Website unter 
www.naturfreunde-nw.ch.

DIES UND DAS

ASIATISCHE TIGERMÜCKE IM WINTER

Einfache Massnahmen gegen  
die zunehmende Plage

Auch in diesem Jahr konnten sich die Ti-
germücken auf Baselbieter Kantonsge-
biet stark ausbreiten. Die befallene Flä-
che ist auf 5 km2 angewachsen und da-
mit mehr als doppelt so gross wie im 
Vorjahr. Neben der Befallszone ist auch 
die Mückendichte gewachsen. Dies 
zeigte sich unter anderem daran, dass 
zahlreiche Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Kantons von den Mücken stark 
belästigt wurden. Gegen die Mücken-
plage kann man schon im Winter etwas 
unternehmen.

Das feuchtwarme Wetter im Sommer 
2024 begünstigte die weitere Ausbrei-
tung der Tigermücke. Insbesondere in 
den stadtnahen Gemeinden hat die be-
fallene Fläche stark zugenommen. In be-
reits länger befallenen Gebieten war die 
Populationsdichte deutlich höher als in 
den Vorjahren. An den meisten Monito-
ring-Standorten wurden Tigermücken-
eier gefunden.

Viele Anwohnerinnen und Anwohner 
meldeten «unerträgliche Belästigung»
Das spiegelt sich auch in der Anzahl der 
Meldungen über die besonders hohe Läs-
tigkeit wider. Diese kamen mehrheitlich 
aus Wohnquartieren in den Gemeinden 
Allschwil, Birsfelden und Münchenstein. 
Das zeigt, dass immer noch viele Brut-
stätten übersehen oder nicht konsequent  

behandelt werden. Ausgewachsene Ti-
germücken können mehrere Hundert Me-
ter weit fliegen, deshalb leidet die ge-
samte Nachbarschaft unter den Stichen.

Mit Massnahmen im Winter für das 
kommende Jahr vorsorgen
Neben den Massnahmen während der 
Mückensaison kann man auch im Winter 
viel gegen die Plage tun. Tigermücken-
eier können die Trockenheit und Kälte des 
Winters überdauern, sodass im Frühjahr 
Mückenlarven daraus schlüpfen. Das 
kann verhindert werden, indem im Win-
ter Tigermückeneier beseitigt werden. 
Mückeneier sind mit blossem Auge kaum 
erkennbar, daher sollten alle Gefässe mit 
stehendem Wasser geleert und die Ge-
fässinnenseite mit einer Bürste gründlich 
gereinigt werden. Dies gilt auch für Topf-
untersetzer, Regentonnen oder Blumen-
vasen auf dem Friedhof. Zudem sollten 
Gärten und Balkone aufgeräumt und 
Material, das nicht mehr benötigt wird, 
beseitigt oder entsorgt werden.

Die Bekämpfung der Asiatischen Ti-
germücke ist in der Region Basel zu einer 
Daueraufgabe geworden. Darum bittet 
der Kanton die Bevölkerung, die Mass-
nahmen mitzutragen und umzusetzen.

Die Stadtgärtnerei des Kantons Ba-
sel-Stadt hat das Merkblatt «Asiatische 
Tigermücke – Massnahmen für Herbst 
und Winter» herausgegeben. Weitere In-
formationen und Merkblätter zum Thema 
finden Sie unter: Asiatische Tigermücke- 
Baselland.

VEREINE

NATURFREUNDE BASELBIET

Neue Leitung

Nach elf Jahren gibt Erna Ruitenberg ihr 
Amt als Präsidentin der Naturfreunde Ba-
selbiet ab. Sie tritt zurück, will kürzertre-
ten. An der Mitgliederversammlung vom 
16. November ging es trotzdem weniger 
um Abschied, sondern vielmehr darum, 
die eindrucksvolle Amtszeit unter ihrer 
Leitung zu würdigen und ihr grosses En-
gagement zugunsten der Naturfreunde 
hervorzuheben. Erna wurde mit Musik 
und Gesang fröhlich verabschiedet.

Liebe Erna: An der GV hast du es ge-
hört, laut und deutlich, das «hartelijk 
dank!». Wir können es nur wiederholen: 
Herzlichen Dank, Erna! Anschliessend 
wurden alle vorgeschlagenen Vorstands-
mitglieder mit Applaus wieder- resp. 
neugewählt. Neu wurde Lukas Powollik 

in den Vorstand gewählt. Er übernimmt 
den Bereich Touristik und wird mit zu-
sätzlichen Angeboten und Partnerschaf-
ten – auch für jüngere Mitglieder und 
Familien – das bisherige Jahrespro-
gramm bereichern. Das Präsidium über-
nimmt nun Jean-Bernard Etienne, der 
bisher für den Bereich Touristik verant-
wortlich war. Der Vorstand der Natur-
freunde Baselbiet ist damit wieder voll-
ständig und geht mit Schwung in die 
Zukunft. An der GV wurde ebenfalls die 
neue Website offiziell aufgeschaltet: 
www.naturfreunde-bl.ch. Hier findet ihr 
das gesamte Angebot, wie z. B. die drei 
Pfingstwandertage in Emmetten. Neue 
Mitglieder sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

PARTEIEN

GRÜNE PARTEI BASELLAND

Abstimmungsempfehlungen

•	Nein zum Ausbauschritt 2023,  
Autobahnausbau

•	Nein zur Änderung des Mietrechts, 
Untermiete

•	Nein zur Änderung des Mietrechts, 
Kündigung wegen Eigenbedarf

•	 JA zur einheitlichen Finanzierung EFAS

Begründung unter www.gruenebl.ch

DIES UND DAS

SAMMLUNG FÜR DIE UKRAINE

Kirchen sammeln Kerzen 
für die Ukraine

Vielerorts frieren Menschen in der Ukra-
ine infolge der zerstörten Energieversor-
gung. Dank Kerzen, aber auch Kerzen-
resten, können Sie diesen Leuten etwas 
Licht und Wärme spenden. Die gesam-
melten Kerzen, Kerzenstummel oder an-
dere Wachsreste werden in der Ukraine 
dringend gebraucht. Letztere werden 
dort eingeschmolzen und in alte Konser-
vendosen mit Pappe gefüllt. Daraus ent-
stehen kleine Kocher für die Menschen in 
Not. Die Kerzensammelstellen befinden 
sich ab sofort im Eingangsbereich der Kir-
chen. Binningen: Paradieskirche, Lang-
egasse 60; Kirche Heilig Kreuz, Margare
thenstrasse 32; Kirche Bottmingen: Buch-
enstrasse 7. Die Sammelaktion dauert bis 
zum 31. Dezember. 

Bitte keine Windlichter in Gläser ab-
geben. Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!� AG Ukraine der evang.-ref.  
Kirchgemeinde Binningen-Bottmingen

From Basel with Love  
sammelt Sachspenden
Der Verein From Basel With Love sammelt 
momentan folgendes Material für die 
Ukraine: Decken, Kissen, Duvets, Schlaf-
säcke, Yogamatten, Männerkleider in al-
len Grössen (keine Anzüge und keine 
Krawatten), Winterschuhe für Männer 
und Frauen Gr. 36–48 (keine hohen Ab-
sätze), Rollstühle, Rollatoren, Krücken, 
Verbandsmaterial, Power Banks. 

Bitte alles sauber und in gutem Zu-
stand abzugeben an folgenden Sammel-
tagen: 5. Dezember, 9.30–12.30 Uhr, 
und 6. Dezember, 13.30–16.30 Uhr, Bott-
mingerstrasse 64, Binningen, Primus- 
Areal ganz hinten.

FORSTREVIER ALLSCHWIL/VORDERES LEIMENTAL

Die Holzschlagsaison hat begonnen
Wie jedes Jahr in der kälteren Jahreszeit 
wird auch in diesem Jahr in den Wäldern 
des Forstreviers Allschwil/vorderes Lei-
mental, zu welchem die Gemeinden All-
schwil, Binningen, Bottmingen, Oberwil 
und Biel-Benken gehören, Holz geschla-
gen. Diese Nutzung des einheimischen 
Rohstoffes erfolgt unter den gesetzli-
chen Vorgaben der Nachhaltigkeit.

Leider müssen wir vorwiegend kranke 
und instabile Bäume fällen. Die Esche, wel-
che vom Eschentriebsterben stark betrof-
fen ist, bereitet uns weiterhin grosse Sor-
gen. Viele unserer diesjährigen Holzschläge 
betreffen diese instabilen Bestände. Wir 
fällen diese Bäume, um Sie, liebe Wald-
besucher, vor Unfällen zu schützen.

Bitte beachten Sie gesperrte Wege 
und die Anweisungen unserer Mitarbei-

ter. Bleiben Sie auf den Wegen und gehen 
Sie bitte nicht quer durch die Bestände. 
Die Anordnungen sind zu Ihrer Sicher-
heit. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Peter Gall, Förster, Stv. Betriebsleiter
Forstrevier Allschwil / vorderes Leimental

INFOVERANSTALTUNGEN «WÄRME MIT WEITBLICK»

Wärmelösungen vorausschauend planen

Die Wärmeenergie fürs Heizen und Ko-
chen wird künftig auch im Leimental aus 
erneuerbaren Quellen kommen. Zwei 
Infoveranstaltungen «Wärme mit Weit-
blick» am 5. November in Oberwil und am 
14. November in Ettingen stiessen auf 
grosses Interesse: Über 130 Liegen-
schaftsbesitzende und Mietende infor-
mierten sich über die Chancen und Her-
ausforderungen des Umstiegs auf erneu-
erbare Wärme. Die Gemeinden der Re-
gion Leimental Plus (RLP) zeigten sich 
erfreut über die positive Resonanz und 
das Interesse der Teilnehmenden.

Wissen und Tipps für Liegenschafts-
besitzende im Fokus

Fachpersonen der Gemeinden, des 
Kantons und der Energieversorger im 
Leimental erläuterten diverse Aspekte 
der Umstellung und gaben praktische 
Tipps: Caroline Rietschi, Präsidentin der 
Fachkommission Umwelt und Energie 
der RLP, eröffnete die Abende und be-
tonte die koordinierende Rolle der RLP-
Gemeinden für eine klimafreundliche 
Wärmeversorgung. Rita Kobler vom Kan-
ton Baselland stellte die gesetzlichen 
Grundlagen und Förderprogramme vor. 
Vertreterinnen aus Oberwil und Ettingen 
stellten beispielhaft die Situation ihrer 
Gemeinden dar, die Fachleute von Pri-
meo Energie und IWB zeigten mögliche 

erneuerbare Alternativen auf und beton-
ten die Wichtigkeit von Energiespar-
massnahmen. 

Eigenverantwortung der  
Eigentümerschaft gefragt

Das Engagement der Eigentümerin-
nen und Eigentümer ist entscheidend, 
denn: Sie müssen den Umstieg auf er-
neuerbare Wärme umsichtig planen. 
Viele nutzten die Gelegenheit, ihre Fra-
gen im Rahmen der Veranstaltungen di-
rekt an die Fachpersonen zu richten und 
wertvolle Tipps für erste Schritte zur ei-
genen, nachhaltigen Wärmelösung zu 
erhalten. Die Expertinnen und Experten 
nahmen sich Zeit für die persönliche Be-
ratung, um den Anwesenden den Wech-
sel zu erleichtern. Die RLP-Gemeinden 
planen weitere Unterstützungsangebote 
und Informationsmöglichkeiten, um die 
Wärmewende im Leimental gemeinsam 
voranzutreiben.

Foto: Jean-Bernard Etienne

Wer die Veranstaltung ver-
passt hat, kann eine Zusam-
menfassung auf der Web-
seite der Region Leimental 
Plus herunterladen: region-
leimentalplus.com

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.
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MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Ensemble-Wettbewerb – herzliche  
Gratulation!

Alle zwei Jahre organisiert der Verband der 
Musikschulen Basel-Landschaft (VMBL) 
einen Ensemblewettbewerb. Dabei mes-
sen sich Formationen vom Duo bis zum 
Sinfonieorchester und lassen sich von 
einer Fachjury bewerten. Die Ensembles 
werden in verschiedene Kategorien ein-
geteilt, da sich ein Harfenduo schlecht 
mit einer Band oder mit einem Schlag-
zeugensemble vergleichen lässt. 

Dieses Jahr war die Musikschule Lei-
mental Gastgeberin des Anlasses. Am 
Samstag, 9. November, fanden in unse-
ren Räumlichkeiten in Oberwil und Ther-
wil und in der Aula Känelmatt die zahl-
reichen Vorspiele statt. Am Abend folgte 
die Rangverkündigung in der Mehrzweck-
halle Therwil, untermalt von Musikbeiträ-
gen des Orchesters «First Symphony» der 
Musikschule Basel. Regierungsrätin Mo-
nica Gschwind beglückwünschte alle En-
sembles zu ihrem Erfolg und betonte in 

ihrer Ansprache, dass unabhängig vom 
erreichten Rang letztlich alles Gewinne-
rinnen und Gewinner seien, denn schon 
alleine die Bereitschaft zur Teilnahme an 
einem solchen Wettbewerb, mit allen 
dazu nötigen Vorbereitungen, zeichne die 
Musikerinnen und Musiker aus. 

An dieser Stelle gratulieren wir unse-
ren Ensembles der Musikschule Leimen-
tal sehr herzlich zum erfolgreichen Ab-
schliessen beim Wettbewerb: 

•	1. Rang: Duo Pasión
(Ltg. Krisztina Stübinger, Urs Beutler)

•	 1. Rang: Schlagzeugensemble Immerim-
takt (Ltg. Tobias Maeder, Tanja Müller)

•	2. Rang: Akkordeonorchester (Ltg.  
Roger Gisler)

•	2. Rang: Duo Saitenspiel (Ltg. Carina 
Walter)

•	2. Rang: Streichorchester (Ltg. Daphné 
Schneider)

SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Vom Zimetschtern, dem 
magischen Schmetterling 
und der neuen Welt 

An den diesjährigen Weihnachtskonzer-
ten werden unter anderem Chor und Or-
chester zusammen auf der Bühne stehen. 
Gänsehaut garantiert!

Die Adventszeit mag zwar für viele 
von uns etwas hektisch sein. Sie gewährt 
uns aber auch Momente, die uns auf die 
Werte unserer Gesellschaft zurückbesin-
nen lassen, zeigt auf, was (kindliche) Vor-
freude, Vielfalt und allen Widrigkeiten 
zum Trotz Zusammengehörigkeit bedeu-
ten. Und was ist schöner, als eben jene 
Zeit mit passender Musik zu begehen? 

Gemeinsam mit kleinen und grossen 
Ensembles, dem Kinderchor, dem Sunny-
Kids Chor und dem Orchester442 er-
freuen wir uns an den vorweihnachtli-
chen Klängen und feiern gemeinsam den 
Ausklang des Jahres. 

Informationen zum Programm finden 
Sie auf der Website www.msbibo.ch.

Sonntag, 8. Dezember, erster Teil 
um 15 Uhr und zweiter Teil um 17 Uhr im 
Kronenmattsaal. Herzliche Einladung!

Lea Ziegler
Mitglied der Schulleitung a.i

Vom Zimetschtern, dem magischen 
Schmetterling und der neuen Welt 

Am 9. November haben verschiedene 
Bands der Musikschule Binningen-Bott-
mingen und der Sekundarschule mit ihrer 
Musik das Jugendhaus Binningen zum 
Kochen gebracht – das zahlreiche Publi-
kum feierte die jungen MusikerInnen je-
weils mit grossem Applaus. 

Wir gratulieren allen Bands zu ihren 
tollen Auftritten und freuen uns schon auf 
die erneute Kooperation zwischen dem 
Jugendhaus Binningen, der Sekundar-
schule und der Musikschule im nächsten 
Schuljahr! � Lea Ziegler 

Mitglied der Schulleitung a.i.

KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Es hat noch  
freie Plätze
Ü30 Beauty Infos: Was 
steckt wirklich dahinter? 
Kurs für Erwachsene. It’s 
Beauty-Time! Lasst euch von 

einfachen Tipps und Tricks für zu Hause 
überraschen und taucht ein in die medi-
zinische Kosmetik mit ihren Vor- und 
Nachteilen. Wir alle wollen vital und ge-
pflegt aussehen. Äussere Einflüsse und 
hormonelle Veränderungen bringen eini-
ges mit sich, wodurch unsere Haut mehr 
Pflege und Aufmerksamkeit braucht. 
Doch oft weiss man nicht, was das Rich-
tige ist. Das Angebot ist gross und die 
Versprechungen noch grösser. Wir spre-
chen über Erwartungen und Realität. 
Rausgeschmissenes Geld oder ist da 
wirklich etwas dran? Ich kläre über realis-
tische Erfolge auf und stehe mit meinem 
Fachwissen gerne zur Verfügung. Leitung: 
Jenny Moser Leu, EFZ Kosmetikerin mit 
Fachausweis med. Kosmetik. Ort: Ther-
wil. Datum: Kurs 1: Freitag, 13. Dezem-
ber. Zeit: 18.30–21 Uhr. Kosten: Fr. 45.–
/55.– pro Person. Zuständig: Jenny Moser, 
Tel. 079 709 04 32, moser@ebil.ch

Erste Hilfe – Kinder lernen Leben ret-
ten. Samariterkurs. Für Kinder von 7 bis  
12 Jahren. Die Kinder lernen, sich in einer 
Notfallsituation richtig zu verhalten und 
ihren Fähigkeiten entsprechend zu han-
deln. Sie üben an den Beatmungspup-
pen, erlernen die Seitenlagerungen, den 
Druckverband und noch vieles mehr. Lei-
tung: Nadine Lüdi, BLS-AED Instruktorin. 
Ort: Biel-Benken. Datum: Mittwoch,  
12. Februar 2025. Zeit: 14–17 Uhr. Kos-
ten: Fr. 15.–/20.–pro Person. Zuständig: 
Jenny Moser, moser@ebil.ch

Weitere Informationen, Anmeldung sowie 
unser gesamtes Kursprogramm finden Sie 
unter www.ebil.ch

VERANSTALTUNGEN

GYMNASIUM OBERWIL

Neue Pavillon-Konzerte: 
Soloabend mit Egidius Streiff
Am Sonntag, 24. November, um 17 Uhr 
findet in der Aula des Gymnasiums das 
zweite Konzert der aktuellen Saison 
statt. Egidius Streiff, international tätiger 
Experte für die Violinmusik des 20. und 
21. Jahrhunderts, nimmt uns mit auf eine 
spannende und abwechslungsreiche 
(Zeit-)Reise: Er spielt Werke von Reger, 
Ysaÿe, Ern, Kessler, Honegger und Liszt. 
Die Konzerte mit Egidius Streiff sind et-
was ganz Besonderes: Sie verbinden 
höchste Virtuosität mit Spielwitz, Schalk 
und einem unverwechselbaren Charme. 
Wem der Zugang zur Musik des 20. und 
21. Jahrhunderts bisher verschlossen ge-
blieben ist, hat am Sonntag die einmalige 
Gelegenheit, sich diesen von einem ganz 
grossen Geiger eröffnen zu lassen.

Egidius Streiff ist weltweit als Solist 

und Kammermusiker tätig und unterrich-
tet eine Violinklasse an der Musik-Aka-
demie Basel. Er spielt zwei sehr begehrte 
Geigen: eine Pietro Guarneri, Mantova 
1702 und eine Peter Westermann, Zürich 
2020.

Türöffnung um 16.30 Uhr, unnumme-
rierte Plätze, Kollekte.

www.gymoberwil.ch

Vortragsabend Trompete

Donnerstag, 21. November, Mehr-
zweckraum Burggartenschulhaus, Bott-
mingen. Mit SchülerInnen der Trompe-
tenklasse von Jan Wollmann. Eintritt frei.

Der Mond schaut zu –  
Vorstellungskonzert  
Pablo Catalao

Sonntag, 24. November, 16 Uhr, Kro-
nenmattsaal, Binningen. Ein Konzert für 
kleine und grosse Kinder. Uraufführung 
inklusive!

Vortragsabend Klavier

Mittwoch, 27. November, Kronenmatt-
saal, Binningen. Mit SchülerInnen der Kla-
vierklasse von Nina de Felice. Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Lea Ziegler
Mitglied der Schulleitung a.i

Bilder Gregor Düblin

Rangverkündigung: 1. Rang für das Duo Pasión.

1. Rang für das Schlagzeugensemble Immerimtakt.

Musizierstunden und Konzerte
Gesang/Schlagzeug/E- und Bass- 
Gitarren/Keyboard
Pop-Rock-Abend. Schülerinnen und Schü-
ler der Gesangsklasse von Neele Pfleide-
rer, Schlagzeugklasse von Michael Stulz, 
E-Gitarrenklasse von Domenico Masi, 
Keyboardklasse von Yves de Groot und 
Bassgitarrenklasse von Florian Abt spie-
len auf unter dem Motto: LET’S BAND.

Am Donnerstag, 21. November, 
Schulanlage, Mehrzweckraum Am Mar-
bach. Beginn 19 Uhr.

Tasten-Zauberei
Klaviermusizierstunde in 
zwei Teilen mit den  
Klavierschülerinnen und 
-schülern von Barbara 
Kleiner.
Beginn 1. Teil der Klasse: 

18.30 Uhr. Beginn 2. Teil der Klasse:  
19.30 Uhr. Ort: Schulanlage, Mehrzweck-
raum Am Marbach in Oberwil.

Quer- und Panflöten-
klasse
Musizierstunde der Quer- 
und Panflötenklasse von 
Gregor Düblin in der Aula 
Känelmatt I in Therwil. 
Beginn 19 Uhr.

Klavierpodium 
Es spielen Schülerinnen 
und Schüler verschiede-
ner Klavierklassen – er-
leben Sie ein buntes Pro-
gramm am Donnerstag, 
28. November, um 19 Uhr 

in der Schulanlage Am Marbach, Mehr-
zweckraum, in Oberwil.

Das grosse Abschieds-
konzert!
Feiern Sie mit uns – mit 
einem weinenden und 
einem lachenden Auge – 
mit. Odile Guéneux, un-
sere Violine-Lehrperson, 

geht im Januar in Pension. Wollen auch 
Sie Frau Guéneux herzlich verabschieden, 
dann sind Sie am Abschiedskonzert vom 
Freitag, 29. November, um 18.30 Uhr 
mit dabei. Ort: Aula, Schulhaus Hintere 
Matten in Ettingen. 

www.msleimental.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

RÜCKBLICKE 

Sankt-Martin-Feier mit  
Laternen und Lagerfeuer 
begeistert Gross und Klein 

Am 9. November versammelten sich 
viele Familien zur Feier des Sankt-Martin.

Das «Fiire mit de Chliine» begann 
mit der Geschichte des heiligen Martin, 
die das Teilen und die Gemeinschaft in 
den Mittelpunkt stellte. Auch die belieb-
ten Laternen durften nicht fehlen. Der 
Laternenumzug, der von den leuchten-
den Farben und fröhlichen Kinderliedern 
begleitet wurde, sorgte für einen zauber-
haften Moment. Nach der Prozession er-
wartete die Teilnehmenden ein Lager-
feuer vor der Kirche. Für das leibliche 
Wohl hatten Schülerinnen und Schüler 
der Gemeinde gesorgt. Herzlichen Dank! 

In der fröhlichen Runde, geprägt von 
Lachen, Kinderliedern und dem Knistern 
des Lagerfeuers, genossen die Gäste den 
Abend in vollen Zügen. 

Mit dieser gelungenen Feier wird die 
Tradition des Sankt-Martin-Festes leben-
dig gehalten – ein Fest des Teilens und 
der Gemeinschaft, das noch lange in Er-
innerung bleiben wird.
Orlando Zambrano, Patricia Helfenberger 

und Rebecca Stöckli

Ökum. Jugendgottesdienst

Am Sonntag, 10. November, trafen 
sich Firmanden und Konfirmanden zum 
zweiten ökum. Jugendgottesdienst – 
Thema: «Angst». Gespräche, Lieder, Ge-
bete und Segenswünsche prägten den 
sehr gut besuchten Gottesdienst. Das 
gemeinsame Pizza-Essen förderte die 
Gemeinschaft. Ein herzliches Danke an 
alle Mitwirkenden und die Jugendlichen. 
Der nächste Jugendgottesdienst findet 
am 12. Januar 2025 in der Kirche Bott-
mingen statt. Wir freuen uns schon jetzt 
auf euch!� O. Zambrano

AUFRUF

Mach mit bei der  
Sternsinger-Aktion 2025
Kinder ziehen (in Begleitung) von Haus 
zu Haus, sagen einen Segensspruch auf 
und bringen den Segen Gottes zu den 
Menschen, indem sie auf die Türen  
20 * C + M + B + 25 schreiben oder 
kleben. «Christus mansionem benedi-
cat» = «Christus segne dieses Haus». 
Das Geld, das gesammelt wird, kommt 
Kindern in Not zugute. Das Missionswerk 
prüft und vergibt die Projekte, die unter-
stützt werden (Ernährungsprogramme, 
Schulbau etc.). Im letzten Jahr wurden 
rund 46 Millionen Euro für solche Pro-
jekte gesammelt. Die Sternsingeraktion 
2025 findet am Sonntag, 5. Januar,  
von 10 bis 18 Uhr statt. Gott möge 
auch Ihr Zuhause im Jahr 2025 segnen. 
Das wünschen wir Ihnen. Wer die Stern-
singer zu Besuch haben möchte, kann 
sich nach allen Advents- und Weih-
nachtsgottesdiensten über aufliegende 
Listen anmelden. Alternativ ist eine An-
meldung auch per E-Mail an O. Zam-
brano (o.zambrano@rkk-bibo.ch) oder  
an Meike Weisgerber-Walter (meike.lue-
beck@gmail.com) möglich.

O. Zambrano, Meike Weisgerber-Walter

REKLAME

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00

Seelsorgeteam:  
Ingrid Schell, Theologin, Gemeindeleitung; 
Albert Dani, Theologe; 
Orlando Zambrano, Jugendarbeiter, Theologe; 
Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8–11.30 und 13.30–16.30 Uhr

Samstag, 23. November 
17.45	� Gottesdienst mit Kommunionfeier  

in Bottmingen (B. Hänggi)

Sonntag, 24. November 
10.30	� Gottesdienst mit Kommunionfeier  

(B. Hänggi)

Dienstag, 26. November
  9.15	� «Ladestation»Gottesdienst  

(E. Kreiselmeyer)

Spitalkapelle Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 24. November
10.00	 Gottesdienst mit Eucharistie

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag, von 10 bis 12 Uhr,  
Di- und Mi-Nachmittag von 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch.  
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

* �Gottesdienste live mithören über www.kgbb.ch 
oder Telefon 061 533 75 15

Freitag, 22. November 
21.00	� St. Margarethenkirche,  

Hymnen zur Nacht

Samstag, 23. November 
  9.30	� Kirche Bottmingen, Krippenspielprobe 

und anschliessende Orchesterprobe; 
Sozialdiakonin Nicole Malli, Team 
Kinderkirche

14.00	� Kirchgemeindehaus Paradies,  
1. Vorbereitungstreffen Sternsinger –  
Kennenlernen und Vorfreude;  
Meike Weisgerber-Walter, Katja Jores, 
Pfarrerin Andrea Lassak,  
Jugendarbeiter Orlando Zambrano

Amtswoche vom 24. bis 30. November: 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Tel. 079 897 60 12

Sonntag, 24. November 
11.00	� St. Margarethenkirche, Gottesdienst 

Ewigkeitssonntag; Pfarrerin Stéph Zwicky, 
Thomas Leininger, Pfarrer Philipp Roth, 
Ekachai Maskulrat, Vionloncello; 
Abschied nehmen, loslassen, erinnern. 
Die Namen der Verstorbenen im 
vergangenen Jahr werden gelesen.

Dienstag, 26. November 
  9.00	� Paradieskirche, Morgengedanken. 

Im Anschluss Offene Werk- und 
Kaffeestube

18.00	� Sakraler Tanz im Kirchli, Baslerstrasse 220, 
Allschwil, Susanne Brunner, Eveline Jakob

19.00	� Kirchgemeindehaus Paradies, November-
zeit zum Thema «Schmerz»:  
19 Uhr Referat Wesen des Schmerzes von 
Dr. med. Robert Fitger, Neurologe (Klinik 
Arlesheim, Universität Bern).  
Ab 20 Uhr Geistesblitz im Jammertal – 
ein poetisch-musikalischer Abend mit 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Ingala 
Fortagne (Stimme), Isabelle Fortagne 
(Schauspiel), Nadia Belneeva (Klavier)

Mittwoch, 27. November 
14.00	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt; ab 11 Jahren

17.45	� Paradieskirche, beim Wort genommen; 
Pfarrer Philipp Roth; Die Bibel im offenen 
Gespräch.

Freitag, 29. November 
15.30	� Kirchgemeindehaus Paradies, Paradies-

kirche, Adventskranzbinden, Pfarrerin 
Andrea Lassak, Erika Helfer, Meike 
Weisgerber-Walter; Mit Kinderbetreuung

18.30	� Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 
Sozialdiakon Tobias Schmitt;  
ab Konfirmationsalter

Samstag, 30. November 
11.30	 Kirche Bottmingen, Suppentag mit Basar

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Sonntag, 24. November	
10.30	� Kirche Oberwil, Gottesdienst zum 

Ewigkeitssonntag mit Oboenmusik, 
Pfarrer Marco Petrucci

11:00	� Kirche Therwil, Gottesdienst  
mit Pfarrerin Cristina Policante

19:00	� Rekizet Ettingen, Gottesdienst  
mit Pfarrerin Cristina Policante

Kollekte: Denkwerk

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 21. November
Männer Bibelzmorge: 
9.30–11.00 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Samstag, 23. November 
Jungschar Ettingen Therwil: 
14–18 Uhr, Wald Ettingen

Dienstag, 26. November
Zmittag im Rekizet für alle: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Von Mann zu Mann: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 27. November
Rägebogeträff – Krabbelgruppe im Rekizet: 
9.30–11.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Kerzenziehen: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

TrauerCafé: 
14.30–16 Uhr, Kirche Oberwil

Jugi Duubeschlag: 
18–22 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 28. November
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kerzenziehen: 
14–17 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Männer Fototreff: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden 
Oberwil, Therwil und Ettingen
Donnerstag, 21. November
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 22. November
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–16 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 25. November
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 28. November
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Pfarramt
Stv. Pfarrer Luca Policante-Roth 
Telefon 079 215 06 25, luca.policante@ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01
Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarramt- 
Handy, 079 215 06 25, an.
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken
Freitag, 22. November 
15.30	 Gottesdienst, APH Blumenrain Therwil, 
	 Pfarrer Luca Policante-Roth

Sonntag, 24. November 
10.00	� «und er ging ein Stück Weg mit ihnen», 

ökumenischer Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, Dorfkirche,  
Pfarrer Luca Policante-Roth und 
Gemeindeleiterin Elke Kreiselmeyer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Sonntag, 24. November
10.00	� Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 

Pfarrer Andreas Klaiber

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfr. Patrick Blickenstorfer, 
Telefon 061 483 92 25 
E-Mail: patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch
Sekretariat: Judith Caimi,  
Telefon 061 481 22 22 
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Samstag, 23. November
10.00	� Gottesdienst, Alterszentrum Bachgraben 

Allschwil

Sonntag, 24. November
10.00	� Regionaler Gottesdienst mit Finissage 

Wanderausstellung, St. Katharinenkirche 
Laufen (kein Gottesdienst in Allschwil-
Schönenbuch und Birsigtal)

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch
Freitag, 22. November
  9.30	Krabbelgruppe

19.00	 Jugendgruppe Teensnight (12–15)

Samstag, 23. November
19.00	 Candlelight Dinner

Sonntag, 24. November
10.00	� Gottesdienst

Dienstag, 26. November
20.00	Gemeindegebet

Mittwoch, 27. November
  9.00	Bibelstudiumgruppe

19.30	 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Foto: Orlando Zambrano

Gemütliches Beisammensein nach dem ökum. Jugendgottesdienst.� Foto: O. Zambrano

Todesanzeigen und  
Danksagungen 

im Birsigtal-Boten
CH Media, Tel. 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

Ihre Wünsche jetzt kostenlos regeln
mit der Bestattungsvorsorge von Käch.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Damit wir uns weiterhin für be-
nachteiligte Menschen einsetzen 
können, sind wir auf Spenden ange-
wiesen.

Unterstützen Sie Menschen im Basel-
biet, die Hilfe benötigen. 
Ihre Spende wird vollumfänglich für die 
Menschen im Kanton Basel-Landschaft 
eingesetzt. 

Spendenkonto 
PC-Konto 40-2448-4 
IBAN CH31 0900 0000 4000 2448 4
www.srk-baselland.ch/spenden
Herzlichen Dank!



KIRCHEN 21. NOVEMBER 2024 | NR. 47  17

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN

Die Kirchgemeinde- 
Versammlung …
findet am Donnerstag, 28. November, 
um 19 Uhr im Pfarreiheim Therwil, Hin-
terkirchweg 33 statt. Unterlagen zu den 
Traktanden 1 und 2 sind im Internet ab 
15. November unter www.rkk-therwil.ch/
dokumente zugänglich. Traktandenliste 
und Budget 2025 liegen mit dem Proto-
koll der letzten Sitzung eine halbe Stunde 
vorher im Pfarreiheim auf.

Der Kirchgemeinderat

Adventskranzbinden

Am Freitag, 29. November, können Sie 
mit und ohne Kind von 17 bis 19.30 Uhr 
im katholischen Pfarreiheim unter fach-
kundiger Anleitung einen eigenen Ad-
ventskranz binden. Bitte bringen Sie ei-
nen Strohring, vier Kerzen, Dekoration 
und – falls vorhanden – eine Rebschere 
mit. Für Fr. 15.– stellen wir ausreichend 
Tannenzweige, Draht und Heissleim zur 
Verfügung. Dieser Anlass ist für alle, die 

Freude an einem kreativen Abend und 
auf einen selbstgemachten Advents-
kranz haben. � Das Vorbereitungsteam

Stimmige Klänge  
im Dezember
Wir Sängerinnen und Sänger vom Kir-
chenchor sind fleissig am Üben, um  
Ihnen und uns stimmige Momente im 
Dezember zu schenken: Der Projektchor 
singt im Gottesdienst der Erstkommuni-
onvorbereitung am 1. Dezember, der 
ganze Chor an den Advenstkonzerten 
14./15. Dezember,, bei den Choral Event-
songs am 21. Dezember und in den Got-
tesdiensten am 24. und 26. Dezember.  
Dazu studieren wir neu die «Chichester 
Psalms» von Bernstein und «o Magnum 
Mysterium» von Lauridsen ein.

Sibylle Imhof

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.ch

REKLAME

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Erinnerung an unsere Ver-
storbenen in Biel-Benken
«… und er ging ein Stück Weg mit 
ihnen.»

Zwei traurige Männer unterwegs nach 
Emmaus. Im letzten Jahr haben viele  
Abschied nehmen müssen, weil aus dem 
Kreis ihrer Lieben Menschen verstorben 
sind. 
Am Sonntag, 24. November, feiern wir 
um 10 Uhr in der reformierten Kirche ei-
nen ökumenischen Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag und nennen die Na-
men der Verstorbenen des letzten Jahres. 

Der Männerchor Biel-Benken und  
Valentin Richter an der Orgel gestalten 
die Feier mit. Gemeinsames Erinnern tut 
gut. Denn auch die beiden Menschen 
auf ihrem Weg nach Emmaus wurden 
begleitet: Plötzlich stiess der Auferstan-
dene zu ihnen «und er ging ein Stück 
Weg mit ihnen.»

Elke Kreiselmeyer 
und Luca Policante-Roth

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

VERANSTALTUNG

«Vom Himmel hoch,  
da komm ich her»
Orgelmusik zu Advent und Weihnachten
Am Sonntag, 1. Dezember, findet um 
17 Uhr im Rahmen der Konzertreihe  
Musik zu Heilig Kreuz Binningen unser 
fast schon zur Tradition gewordene Or-
gelkonzert zum Advent statt. In diesem 
Jahr präsentiert das Kirchenmusik-Team 
der Heilig-Kreuz-Kirche besinnliche und 
weihnachtliche Orgelklänge als Einstim-
mung auf die Adventszeit. Es werden  
u.a. das «Ave Maris Stella» von Nicolas 
de Grigny, Johann Sebastian Bachs drei 
Bearbeitungen des Adventschorals «Nun 
komm der Heiden Heiland» aus der Leip-
ziger Original-Handschrift und die «ca-
nonischen Veränderungen über das Wey-
nacht-Lied: Vom Himmel hoch da komm 
ich her» erklingen und den 1. Advent 
gebührend einläuten. 

An der Hauser-Orgel der Heilig Kreuz-
Kirche: Markus Schwenkreis, Ralph Stel-
zenmüller, Marie-Odile Vigreux. Der Ein-
tritt ist frei, eine Kollekte wird am Aus-
gang erhoben.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Graf’s zu Gast bei den 
Hymnen zur Nacht

Die Binninger Musikerfamilie Graf bringt 
morgen Abend, Freitag, 22. November, 
um 21 Uhr in der St. Margarethenkirche 
Werke der Söhne J. S. Bachs zu Gehör.  
41 Minuten Wort und Musik mit dem 
Celloprofessor Daniel Robert Graf (Cem-
balo!), Barbara Graf (Cello), Yael Birger 
(Querflöte). Seien Sie herzlich willkom-
men zum Wochenausklang allein bei Ker-
zenschein und anschliessendem Apéro  
an der Feuerschale. 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Novemberzeit «Über das 
Wesen des Schmerzes»
Am dritten Abend der diesjährigen No-
vemberzeit am Dienstag, 26. Novem-
ber, 19 Uhr im Kirchgemeindehaus Para-
dies, spricht der Neurologe Dr. med.  
Robert Fitger, Leitender Arzt Klinikum 
Arlesheim über die eigentliche kulturhis-
torische Bedeutung und Notwendigkeit 
von Schmerz und den sich wandelnden 
Umgang mit ihm. Um 20 Uhr beginnt  
ein poetisch-musikalischer Abend in der 
Paradieskirche. Mit der Weisheit des Pro-
metheus und dem Humor der Kröte Tüm-
peltante sinnieren wir über das am meis-
ten gefürchtete, gemiedene und unter-
schätzte Gefühl: den Schmerz. Wo wären 
wir ohne ihn? Im Schmerz wartet die Er-
kenntnis darauf, uns zu durchdringen. 
«Der Schmerz ist der grosse Lehrer der 
Menschen. Unter seinem Hauche entfal-
ten sich die Seelen.», Marie von Ebner-
Eschenbach (1830–1916). 

Kulinarisch gestärkt werden die Be-
sucherInnen durch einen Imbiss des Res-
taurants du Core Basel und letztmalig 
durch Fotografien des Paraplegikers Si-
mon Hitzinger. Herzlich willkommen! 

Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto

Abschied nehmen

Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
denken wir bewusst an all jene Men-
schen, die in unserer Kirchgemeinde im 
letzten Jahr bestattet wurden. Wir erin-
nern uns gemeinsam an das, was gelun-
gen ist. Und lassen los, was uns belastet. 
Alle Namen werden laut gelesen als Zei-

chen der Zuversicht, dass bei Gott kein 
Leben verloren geht. Herzliche Einla-
dung für den 24. November um 11 Uhr 
in der St. Margarethenkirche. 

Philipp Roth und Stéph Zwicky

Kerzen der Freiheit

Auch in diesem Jahr wollen 
wir am Menschenrechts-
tag (10. Dezember) mit ei-
ner Kerze im Fenster all je-
ner gedenken, die wegen 

ihrer Meinung, ihrer Herkunft oder ihres 
Geschlechts verfolgt und bedroht wer-
den. Deswegen findet der diesjährige 
Verkauf der «Kerzen der Freiheit» vor, 
nach und während folgender Veranstal-
tungen statt: Adventskranzbinden am 
29.11.24 ab 15.30 Uhr (KGH Paradies), 
Adventsgottesdienst am 1.12.24 ab  
17 Uhr (Paradieskirche), Adventsnach-
mittag am 2.12.24 ab 14.30 Uhr (Bott-
mingen), Weidwäg Z`Mittag am 7.12.24 
ab 11.30 Uhr (KGH Paradies), Advents-
gottesdienst am 8.12.24 ab 17 Uhr (Bott-
mingen). Falls Sie verhindert sein sollten, 
können Sie die Kerzen auch unter folgen-
der E-Mail-Adresse beziehen: meike.lue-
beck@gmail.com, oder über das Sekre-
tariat der reformierten Kirche Binningen-
Bottmingen, Tel. 061 425 70 50.

Adventskranz selber binden

Ganz viel Grünzeug wartet darauf, am 
Freitag, 29. November, von grossen 
und kleinen Händen zu eigenen Advents-
kränzen oder Adventsgestecken verar-
beitet zu werden. Kinder sind also herz-
lich eingeladen und dürfen mithelfen 
oder unter Betreuung spielen. Der ge-
meinsame Beginn ist um 15.30 Uhr. Die 
Kirchgemeinde stellt Tannäste, Stroh-
kränze und Draht (Unkostenbeitrag:  
Fr. 15.–). Bitte bringen Sie eigenes Deko-
material (Kerzen, Kerzenständer …) und 
falls vorhanden eine Gartenschere mit. 
Anmeldung bis Mittwoch, 27. Novem-
ber, mithilfe des Anmeldeformulars auf 
der Homepage oder direkt bei Andrea 
Lassak (Tel. 079 523 37 44). Ich freue 
mich auf den gemeinsamen Nachmittag! 

Pfarrerin Andrea Lassak

1. Adventsmatinee

Am 1. Dezember um 11 Uhr Kirche in 
der St. Margarethenkirche. Sie hören die 
bekannte Geschichte vom Schällenursli 
von Selina Chönz erzählt von Pfarrer Phi-
lipp Roth, Musik von Hannes Meyer,  
Mozart und Haydn. Thomas Leininger 
untermalt die Erzählung mit passenden 
Orgelklängen.

Adventsmatineen 2024

Dieses Jahr beginnt das neue Kirchen-
jahr mit dem 1. Advent sogar direkt am 
1. Dezember. Und damit startet wieder 
die beliebte Reihe der Adventsmatineen 

in der Kirche St. Margarethen, Binningen. 
Am ersten Advent mit der Geschichte  
des Schällenursli (1. Advent). Die musika-
lische Palette reicht also von Volksmusi-
kalischen Klängen des Schällenursli bis 
zur englischen Weihnachtsmusik «A ce-
remony of Carols». Als Gäste werden  
die Ensembles «Basler Vokalensemble» 
(3. Advent), «the quire» (4. Advent), so-
wie die junge talentierte Cellistin Emilie 
Züger (Sonntag zwischen Weihnachten 
und Neujahr) mit dabei sein. Am 2. Ad-
vent dürfen sie selbst mitsingen. Ge-
meinsam mit der Margarethenkantorei 
und der CubaLibreBand singen alle ge-
meinsam beliebte Advents- und Weih-
nachtlieder. Mehr Informationen finden 
Sie im Internet auf www.kgbb.ch 

Das Pfarrteam und Dieter Wagner 
freuen sich wieder auf Ihren zahlreichen 
Besuch. 

Adventsnachmittag

«Macht hoch die Tür, die Tor macht 
weit!» Am Montag, 2. Dezember, um 
14.30 Uhr findet in der Kirche Bottmin-
gen der traditionelle Adventsnachmittag 
der Kirchgemeinde statt, eine stim-
mungsvolle Feier mit viel Musik, Gesang 
und Geschichten rund um den Advent. 
Anschliessend wird an den vorweih-
nachtlich dekorierten Tischen ein feines 
Zvieri serviert. 

Auf Ihr Kommen freuen sich Sozial-
diakonin Tabitha Urech, Pfarrer Philipp 
Roth, Kantor Dieter Wagner und Team. 
Fahrdienst: Meldung bis 29.11. an Peter 
Stalder, Telefon 077 408 83 06.

VORANZEIGE

Abenteuerwoche  
Sommer 2025
Gemeinsam mit der ref. Kirchgemeinde 
Titus-Gundeldingen werden wir wieder 
eine tolle «Abenteuerwoche» erleben, in 
der 1. Sommerferienwoche von 30. Juni 
bis 4. Juli 2025. Wir werden wieder viele 
tolle Ausflüge unternehmen und bei 
Spiel und Spass eine gute Zeit zusammen 
haben. Wir treffen uns jeweils um 9 Uhr 
bei der ref. Kirche Titus (Basel-Bruder-
holz) und verabschieden uns dann je-
weils gegen 17 Uhr. Bist du auch dieses 
Jahr wieder dabei? Ab dem 3. Februar 
2025 kannst du dich über www.kgbb.ch 
anmelden. Wir freuen uns auf dich! 

Nicole Malli, Sozialdiakonin KGBB, 
nicole.malli@kgbb.ch

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch

Helen Liebendörfer

Nicht ohne Regenschirm
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Cäcilienfest

Der Cäcilienchor Oberwil singt am Sams-
tag, 23. November, um 18.15 Uhr zum 
Cäcilienfest und präsentiert Charles 
Gounods Missa Brevis Nr. 5, sowie 
Francks Panis Angelicus – ein Programm 
mit französischer Musik des 19. Jahr-
hunderts. Anschliessend sind alle zu  
einem Apéro eingeladen.

Blauring  
Familiengottesdienst
Am Christkönigssonntag gestaltet je-
weils der Blauring Oberwil einen Fami-
liengottesdienst. Das Thema lautet: 
«Umwelt/Natur».Wir sind dem Blauring 
sehr dankbar, dass die Leiterinnen und 
Mädchen zusammen mit dem Präses 
Manuel Haidlauf auch dieses Jahr wieder 
am letzten Sonntag des Kirchenjahres 
den Gottesdienst vorbereiten. Der Blau-
ring zeigt dadurch auch seine Verbun-
denheit mit unserer Pfarrei Oberwil. Es 
freut uns auch, wenn viele Familien da-
ran teilnehmen und damit den Gottes-
dienst zu einem schönen und feierlichen 
Erlebnis werden lassen. Wir danken allen 
Mitwirkenden für ihren wertvollen Ein-
satz. Seien Sie alle herzlich willkommen 
am Sonntag, 24. November, um 11 Uhr.

Adventseinstimmung

Am Dienstag, 26. November, von 
14.30 bis 17 Uhr im Pfarreiheim Ober-
wil. Unkosten Beitrag: Mitglieder Fr. 15.–, 
Nichtmitglieder Fr. 20.–, Material, Tee 

und Gutzi sind inbegriffen. Anmeldung: 
bis Mittwoch, 20. November, an And-
rea Betschart, Tel. 079 209 76 82.

Katholischer Frauenverein Oberwil

Spaziergang

Gemütlicher Spaziergang in der Region 
am 27. November. Anschliessend ge-
hen wir für Kaffee und Kuchen ins Res-
taurant. Dauer: 1–1½ Stunden; Treff-
punkt: 14.15 Uhr, kath. Kirche Oberwil; 
Versicherung: Sache der Teilnehmer;  
Anmeldung: bis Montag, 25. November,  
Birgit Helbling, Tel. 079 562 87 16.

Katholischer Frauenverein Oberwil

Wandergruppe

Die nächste Wanderung findet am Don-
nerstag, 28. November, statt. Nähere 
Auskunft erhalten Sie bei H. Meier, Tel. 
061 401 11 15.

Elternabend Firmkurs

Am Freitag, 29. November, um 19 Uhr 
sind die Eltern der 8. Klassen dazu im 
Pfarreiheim eingeladen. Auch alle Ju-
gendlichen, die noch keine Firmung ge-
macht haben, sind herzlich willkommen. 
Der Firmkurs wird wieder mit der Pfarrei 
Ettingen zusammen angeboten. 
Firmung: Sonntag, 15. Juni, um 10 Uhr in 
Oberwil.

Pfarreireise

Die nächste Pfarreireise ist von 29.9. bis 
9.10.2025 nach Lourdes.

Glaubensabende 2025

Die Glaubensabende zum Thema Eucha-
ristie – «Herzschlag der Kirche» finden 
am 14., 21. und 28. Januar 2025 mit 
Bischofsvikar Valentine Koledoye statt.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENST

Miniaufnahme
gottesdienst
Im Gottesdienst vom 23. November um 
18 Uhr dürfen wir mit Lorenzo Natale 
und Matias Santos Burkhalter zwei neue 
Ministranten in die Minischar aufneh-
men. Wir begrüssen euch nun auch offi-
ziell und freuen uns auf weitere schöne 
Momente mit euch.

VERANSTALTUNGEN /  
VORANZEIGEN

Apérotreff Peter und Paul

Herzlich willkommen zum letzten Apé-
rotreff in diesem Jahr am Sonntag,  
24. November, nach dem Gottesdienst 
um ca. 11 Uhr.

Kirchgemeinde
versammlung
Montag, 25. November, 19.30 Uhr, 
Pfarreiheim Ettingen

Traktanden
1. Eröffnung der Versammlung/Begrüssung
1.1 Begrüssung
1.2 Wahl der Stimmenzähler
1.3 Genehmigung der Traktandenliste
2. Protokoll der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 17. Juni 2024
3. Budget 2025
3.1 Kreditanträge
3.2 Budget 2025

3.3 Genehmigung des Steuerfusses
4. Wahlen
4.1 des Kirchgemeinderates
4.2 des/der Kirchgemeindepräsidenten/in
4.3 der Delegierten in die Synode
4.4 der Rechnungsprüfungskommission
4.5 des/der Verwalters/in der Kirchge-
meinde (Kirchmeier)
4.6 Ermächtigung des Kirchgemeindera-
tes zur Bestellung des Wahlbüros
5. Revision der Kirchgemeindeordnung
6. Anträge
7. Informationen aus der Kirchgemeinde
8. Verschiedenes

Die Akten liegen in der Kirche im Schrif-
tenstand auf. Ebenfalls sind die Unterla-
gen auf der Webseite der Pfarrei www.
rkk-ettingen.ch aufgeschaltet. Es sind 
alle Stimmberechtigten (d.h. alle katho-
lischen Einwohner/-innen von Ettingen, 
die das 16. Altersjahr vollendet haben) 
zu dieser Versammlung eingeladen. 
Nicht stimmberechtigte Personen kön-
nen als Gäste der Versammlung gerne 
beiwohnen. Im Anschluss an die Kirch-
gemeindeversammlung sind Sie zum ge-
mütlichen Beisammensein eingeladen.

Für den Kirchgemeinderat, 
Judith Stöcklin, Präsidentin

Informationsabend  
Firmung 2025
Die Vorbereitung auf die Firmung im Jahr 
2025 werden wir wieder gemeinsam mit 
der Pfarrei Oberwil gestalten und anbie-
ten. Die Einladungen zum Infoabend 
vom 29. November um 19 Uhr im Pfar-
reiheim Oberwil wurden versandt. 

Falls Ihr Kind die 9. Klasse besucht 
und Sie keine Einladung erhalten haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt unter 
info@rkk-ettingen.ch oder telefonisch 
unter 061 721 11 88.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Gottesdienst zum  
Ewigkeitssonntag
24. November, 10.30 Uhr, 
Reformierte Kirche Oberwil
Es ist eine gute reformierte Tradition, im 
Gottesdienst am letzten Sonntag des Kir-
chenjahres, dem Ewigkeitssonntag, der 
Verstorbenen zu gedenken. Während der 
Feier werden die Namen der Verstorbe-
nen genannt und zur Erinnerung an sie 
Kerzen angezündet. Mit dem Licht der 
Kerzen sollen sich Trauer, Hoffnung und 
die Aussicht auf neuen Lebensmut ver-
binden. Besinnliche Musik wird uns 
durch die Feier begleiten. Uns Pfarrerin-
nen und Pfarrern ist es ein grosses An-
liegen, im gemeinsamen Singen, Beten 
und Hören der Gewissheit Raum zu ge-
ben, dass Gott an jedem Tag bei uns ist.

Pfarrer Marco Petrucci

TrauerCafé im November

Das nächste TrauerCafé findet statt am 
Mittwoch, dem 27. November, um 
14.30 Uhr im Saal der reformierten Kir-
che Oberwil. Nach dem Tod eines gelieb-
ten Menschen ist nichts mehr, wie es 
einmal war. Im TrauerCafé haben Sie Ge-
legenheit, mit anderen Trauernden zu-
sammenzukommen und sich auszutau-
schen. Hier darf die Trauer Thema sein! 
«Der Austausch mit anderen Trauernden 
tut mir immer gut.» «Ich darf sein, wie 
ich bin, mal traurig, mal heiter.» Dies 
zwei Rückmeldungen von Teilnehmen-
den. Das TrauerCafé findet einmal pro 
Monat statt. Für unsere Organisation ist 
es hilfreich, wenn Sie sich kurz per E-Mail 
oder Telefon anmelden – Sie sind aber 
auch ohne Anmeldung willkommen.

Denise Fankhauser, 
Sozialdiakonin, Tel. 079 471 45 06

Pastatag –  
Wir kochen für Sie
Der letzte Pastatag in diesem Jahr findet 
am Donnerstag, 28. November, statt. 
Wie immer am letzten Donnerstag des 
Monats wird pünktlich um 12.15 Uhr 
das Essen für Sie bereitstehen. Kommen 
Sie mit Kind und Kegel, der ganzen Fami-
lie, allein oder mit Freunden und Nachba-
rinnen zum Mittagessen in den Saal der 
reformierten Kirche in Oberwil. Es gibt 
wie immer Pasta mit zwei Saucen – wo-
von mindestens eine vegetarisch ist. 
Auch mit einem Salat und einem kleinen 
Dessert dürfen Sie rechnen. Als Erwach-
sene bezahlen Sie dafür Fr. 5.–, Kinder 
essen für Fr. 2.–. Wir freuen uns auf un-
sere Gäste.

Im Namen des freiwilligen Kochteams
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Musikalischer Abendgot-
tesdienst zum 1. Advent 
Sonntag, 1. Dezember, um 17 Uhr in 
der reformierten Kirche Oberwil
Im diesjährigen Gottesdienst zum 1. Ad-
vent singt die Chor-Gemeinschaft Aus-
züge aus dem Weihnachtsoratorium von 
Johann Sebastian Bach. Begleitet wird 
sie von Solisten und einem Orchester mit 
barocken Instrumenten. Da die Choräle 
in Bachs Werk eine zentrale Rolle spielen, 
wird es für die Gemeinde die Möglichkeit 
geben, bei manchen Chorälen mitzusin-
gen. Die musikalische Leitung hat And-
reas Schmidt. Durch den Gottesdienst 
führt Pfarrer Dietrich Jäger.

Kerzenziehen im Güggel 
Therwil

Kommen Sie allein, mit Freunden, der Fa-
milie oder Kollegen und ziehen Sie Ihre 
eigene Kerze. Unter Anleitung können 
Sie Ihre Kerzen selbst herstellen und 
wenn gewünscht verzieren. Es kann zwi-
schen farbigem Wachs oder Bienen-
wachs gewählt werden. Begleitet wird 
das Ereignis von einem Café bzw. einem 
Lädeli. 

Die eine Hälfte des Erlöses geht an 
die CEVI, die andere unterstützt das Pro-
jekt Elpida für Kinder in Griechenland. 
•	 Mi, Do, 27. + 28. November, 14–17 Uhr
•	 Sa, 30. November, 10–18 Uhr
•	 So, 1. Dezember, 10–16 Uhr
•	 Ort: Güggelwägli 2, 4106 Therwil 	  

Im Untergeschoss des Kirchgemeinde-
hauses Güggel

Dr Samichlaus kommt ins 
Rekizet
Donnerstag, 5. Dezember, 16.30 Uhr

vor dem Rekizet, wo wir alle zusammen 
gespannt, im Schein des Feuers, auf den 
Samichlaus warten. Damit die Zeit etwas 
schneller vergeht, singen wir noch ein 
zwei Lieder zusammen mit Adrian und 
seiner Gitarre. Es sind liebe Chläuse, die 
Kinder sollen Freude haben über den  
Besuch. Dem Samichlaus und dem 
Schmutzli ist der Kontakt mit ihrem Kind 
wichtiger als der Drohfinger. 

Bitte sendet doch per E-Mail in der 
Grösse eines A5-Blattes persönliche  
Notizen des Kindes/der Kinder mit (auch 
Anzahl der Kinder).

Auf dem Blatt sollte stehen:
•	 Namen des Kindes, Alter, wo gerade 

Schule/Tagi/Kindsgi
•	 Daran habe ich Freude, das mache ich 

gut (ca. 3 Dinge) 
•	 Wer will: Da kannst du dich noch ver-

bessern (1 Sache)

E-Mail bitte bis spätestens am 28. Novem-
ber an: adrian.moor@ref-kirche-ote.ch 

Und natürlich freut sich der Samichlaus 
über ein Sprüchli oder ein Lied. Er hat  
für jedes Kind ein Säckli bereit. Bitte brin-
gen Sie pro Kind einen Unkostenbeitrag 
von 10.– Franken mit.

Im Rekizet gibt es ein Zusammensein 
mit Grittibänze, Tee oder Kaffi, warmer 
Schoggimilch, Kinder-Punsch, Guetzli, 
Nüssli und Mandarinli.

Ende gegen ca. 19.30 Uhr.
Wir freuen uns! Das Vorbereitungsteam

Studienurlaub Lea Meier 

Von 17. November 2024 bis 28. Februar 
2025 darf ich meinen ersten Studienur-
laub antreten. Inhaltlich werde ich zu-
nächst – bis Weihnachten – meine Ab-
schlussarbeit der Weiterbildung zur Aus-
bildungspfarrerin verfassen: So werde 
ich auch in Zukunft Praktikant:innen und 
Vikar:innen auf ihrem Weg ins Pfarramt 
begleiten können.

Im neuen Jahr mache ich mich auf 
einen «Pilgerweg» in Form eines Gestal-
tungsprozesses. Kunst zu gestalten ist für 
mich ein wichtiger Teil meiner Spirituali-
tät und auch eine Ressource für das Er-
leben von Freude, Sinnhaftigkeit und 
Schönheit – neben dem Berufsalltag 

bleibt dafür allerdings oft wenig Zeit. Im 
letzten Jahr hat sich mir die Frage, wie 
Ostern an Kinder sinnvoll vermittelt wer-
den könnte, neu gestellt: Wie erzähle ich 
meiner kleinen Tochter von dem, was wir 
hier feiern?

So werde ich mit Bildern und schlich-
ten Texten nach Wegen suchen, das Os-
terfest theologisch fundiert und gleich-
wohl kindgerecht zu vermitteln. Viel-
leicht entsteht daraus ein Bilderbuch für 
Kleinkinder. 

Zu Beginn und Schluss meiner Studi-
enurlaubszeit werde ich mir Zeit nehmen 
für spirituelle Vertiefungswochen, in de-
nen ich meine Existenz als Pfarrerin re-
flektiere und in der Stille entdecken 
möchte, welche Themen, Fragen oder viel-
leicht auch Antworten sich mir zeigen.

Möglicherweise treffen wir uns in 
meiner Studienurlaubszeit da und dort 
einmal, da ich die meiste Zeit hier in Ther-
wil verbringe. Danke für Ihr Verständnis, 
dass ich in dieser Zeit keine Dienste in 
der Gemeinde übernehme.

Pfarrerin Lea Meier

Vorlesenächte in Oberwil, 
Therwil und Ettingen

Kinder der Primar-
stufe sind herzlich 
willkommen, eine 
Nacht lang span-
nende Geschichten 
in den Räumlichkei-

ten unserer drei Gemeinden zu hören 
und zu übernachten. Freitags um 20 Uhr 
versammeln sich die Kinder; Samstag-
morgen endet der Plausch nach einem 
gemeinsamen Frühstück um 9 Uhr. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt. Falls Ihr 
Kind mehrere Vorlesenächte besuchen 
möchte, melden Sie es bitte für jeden 
Anlass separat an. Das erleichtert uns die 
Administration. Herzlichen Dank! 
•	 13./14. Dezember in Oberwil
•	 10./11. Januar 2025 in Ettingen
•	 14./15. Februar 2025 in Therwil
•	 Der Anmeldeschluss für die Vorlese-

nächte ist jeweils acht Tage (Donners-
tag) davor.

•	 Anmeldung: Bitte füllen Sie das Formu-
lar auf unserer Webseite aus: https://
www.ref-kirche-ote.ch/angebote/kin-
der-und-familie/vorlesenaechte 

•	 Kontaktperson: Adrian Moor, 	
Sozialdiakon Kinder & Familien, 	  
Telefon 076 438 84 74, 	  
E-Mail: adrian.moor@ref-kirche-ote.ch

Liebe Grüsse Adrian und Team

Taufkind(-er) für besonderen 
Taufgottesdienst in  
Ettingen gesucht

Liebe Eltern, vielleicht haben Sie in der 
letzten Zeit ein Kind bekommen oder 
sind in Erwartung von Nachwuchs. Wenn 
Sie sich Gedanken darüber machen, ob 
oder wie Sie Ihr Kind taufen lassen möch-
ten, bieten wir Ihnen einen besonderen 
Gottesdienst dazu an. Jeweils Anfang 
Jahr beschäftigen sich die Kinder der  
2. Religionsklassen der Primarschule mit 
dem Thema Taufe und beschliessen diese 
Unterrichtseinheit mit der Feier eines 
Taufgottesdienstes für Gross und Klein. 
Dieser Gottesdienst findet statt am  
16. Februar 2025 um 10 Uhr im refor-
mierten Kirchenzentrum (Rekizet). Die 
Schulkinder freuen sich sehr, wenn Sie  
Ihr Kind an diesem Tag taufen lassen. Es 
kann auch schon vorher im Religionsun-
terricht zu einer Begegnung mit den Kin-
dern kommen.

Wenn Sie sich dafür interessieren, 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Pfarrer 
Dietrich Jäger (Tel. 061 721 72 29 oder 
E-Mail: dietrich.jaeger@ref-kirche-ote.ch).

Pfarrer Dietrich Jäger

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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Passende Bücher zum

 Festival Basel
VOM 25. BIS 30. NOVEMBER 2024

Hermann Hesse ver-
brachte über zehn Jahre 
in Basel, wodurch eine 
enge Beziehung zur Stadt 
entstand. In Werken wie 
«Hermann Lauscher», 
«Peter Camenzind»  
und «Der Steppenwolf»  
finden sich viele Begeben-
heiten, die in Basel spie-
len. Ein Spaziergang auf 
Hesses Spuren führt zu 
seinen Wohn- und Wir-
kungsstätten und lässt 
uns die Stadt durch Zitate 
aus seinen Briefen und  
Werken neu erleben.

Follow us

HERMANN HESSE

Hermann Hesse 
beschreibt in einem 

Gedicht seine Mutter 
als die Person,  

die ihn am besten 
verstand. Der Ro-

man beleuchtet das 
vielschichtige Leben 

von Marie Hesse in 
einer Zeit, die von 

Pietismus und Mis-
sionstätigkeiten 

geprägt war, und 
erzählt, wie sie als 
Missionsfrau zwi-
schen Indien und 

Europa ihren Weg 
suchen musste.

Helen Liebendörfer
Ja und Amen?

Hermann Hesses Mutter Marie
272 Seiten, kartoniert

ISBN 978-3-7245-2231-7
CHF 24.80

Helen Liebendörfer
Spaziergang mit Hermann Hesse 
durch Basel
80 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-1793-1
CHF 19.80

2.,  
bearbeitete 

Auflage

Infos zum Hermann Hesse 
Festival Basel unter:  
hermann-hesse-basel.com
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE

Montag, 25. November
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
22. November

Bürgergemeindeversammlung
19 Uhr, Mehrzweckhalle

24. November

Lesung mit Markus Wüest
10–12 Uhr, Gemeindebibliothek

27. und 28. November

Kerzenziehen
14–17 Uhr, Güggel Therwil

29. November

Wiehnachtsmärt
Ab 11 Uhr, Dorfplatz
Computer Cafe
9–11 Uhr, Aula Wilmatt

29. November –1. Dezember

Wiehnachtshuus Therwil
Öffnungszeiten: 
siehe www.wiehnachtshuus.ch

30. November

Kerzenziehen
10–18 Uhr, Güggel Therwil
Sauerteigbrot Workshop @ Alti 
Schrinerei
Ab 13 Uhr, Alti Schrinerei
Bücherwürmer filzen
13.30–15.30 Uhr, Gemeinde
bibliothek
Gilbert & Oleg, Robin Hood – 
The Great Resist
20–22 Uhr, Aula Schulhaus Wilmatt

1. Dezember

Kerzenziehen
10–16 Uhr, Güggel Therwil

6. Dezember

Santiglaus
15.30–16.30 Uhr, Gemeindebibliothek

6.–8. Dezember

Wiehnachtshuus Therwil
Öffnungszeiten: siehe  
www.wiehnachtshuus.ch

9. Dezember

Jahreskonzert zum Advent
19 Uhr, Reformierte Kirche Oberwil

11. Dezember

Gemeindeversammlung
Beginn: 19 Uhr, Mehrzweckhalle 
Bahnhofsschulhaus

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde-/Schulbibliothek Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag, 14.30–17 Uhr, 
Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Dorfmuseum
Öffnungszeiten des Dorfmuseums:
jeweils am letzten Sonntag des 
Monats ausser Juni, Juli, Dezember 
und Januar von 10–12 Uhr und 
15–17 Uhr und am Frühlings- und 
Herbstmarkt der Gemeinde. Bitte 
Daten auf der Homepage beachten!
www.dorfmuseum-therwil.ch

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEMEINDERAT

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung 
Mittwoch, 11. Dezember 2024, 19 Uhr, 
in der Mehrzweckhalle an der Bahnhof-
strasse, Therwil

Traktanden 
1.	 Protokoll der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 17. Oktober 2024 

2.	 Revision des Wasserreglements/Ge-
nehmigung 

3.	 Revision des Abwasserreglements/
Genehmigung 

4.	 Finanzplan 2025–2029 

5.	 Budget 2025/Steuern und Gebühren 
2025 

6.	 Projektierungskredit Campus Mühle-
boden/Genehmigung 

7.	 Informationen zu aktuellen Themen 

8.	 Diverses

Therwil, im November 2024

� Der Gemeinderat 

Das Beschlussprotokoll der Gemeindever-
sammlung vom 17. Oktober 2024 und wei-
tere Unterlagen zu den Traktanden können 
ab Donnerstag, 28. November 2024, auf 
unserer Webseite www.therwil.ch (Rubrik 
«Politik/Gemeindeversammlung») einge-
sehen oder bei der Gemeindeverwaltung 
während der ordentlichen Öffnungszeiten 
bezogen werden.

GEMEINDERAT

Informationen Ersatzwahl Gemeinderat
1.	 Die Wahlvorschläge sind bis Montag, 9. Dezember 2024, 12 Uhr der Gemein-

deverwaltung Therwil einzureichen. 

2.	 Die Parteien werden anschliessend per E-Mail über das weitere Vorgehen infor-
miert (Stille Wahl oder Urnenwahl).

A.	 Versand von Wahlpropaganda

3.	 Der Versand im Format A5 erfolgt an alle Haushaltungen. Auflage 4930 Exemp-
lare.

4.	 Die Couverts- und Portokosten werden von der Gemeinde übernommen.

5.	 Die Wahlpropaganda, welche für den gemeinsamen Versand bestimmt ist, wird 
extern verpackt. Sie muss bis spätestens am Freitag, 13. Dezember 2024, 
15 Uhr der Eingliederungsstätte Baselland ESB, Kirschgartenweg 10, 4153 Rei-
nach eingereicht werden. Der Versand wird spätestens am Mittwoch, 8. Januar 
2025 durch die ESB erfolgen. 

6.	 Die Gemeinde Therwil hat keinen Einfluss auf eventuell nicht oder zu spät ein-
gereichte Propaganda. 

B.	 Plakatierung

7.	 Den Parteien stehen APG-Wahlständer (Klappständer) mit insgesamt 36 Plaka-
tierungsflächen zur Verfügung.

8.	 Ein Teil der Plakatierungsflächen für Abstimmungsplakate kann für die Wahl-
plakatierung zur Verfügung gestellt werden. Die Anzahl der Plakatierungs-
möglichkeiten richtet sich nach der Anzahl der Abstimmungsvorlagen und 
den von den Parteien entsprechend durchgeführten Kampagnen. Insgesamt 
stehen 40  Plakatierungsmöglichkeiten für Abstimmungsplakate zur Verfü-
gung.

9.	 Die Wahl- und Abstimmungsständer werden von der Gemeinde geliefert, auf-
gestellt und nach dem Wahl- und Abstimmungssonntag wieder weggeräumt.

10.	 Die Wahlplakate müssen bis Freitag, 27. Dezember 2024, 12 Uhr, bei den Ein-
wohnerdiensten abgeliefert werden. Folgende Hinweise sind wichtig:

	 – � Format: F4 (Weltformat, 89,5 x 128 cm) Papier: Blueback/Chantegris, kein Di-
gitaldruck

	 – � Anzahl einzureichende Plakate: 20 Stück	  
Erfahrungsgemäss ist es für die Gemeindeverwaltung schwierig, die genaue 
Anzahl der Plakate im Vorfeld abzuschätzen, da sie von der Anzahl Abstim-
mungskampagnen und bei den Wahlen von der Anzahl der Kandidierenden 
abhängt. Deshalb kann die Zahl der Plakate von Ereignis zu Ereignis stark 
variieren. Damit alle Plakatierungswünsche mit hoher Wahrscheinlichkeit 
berücksichtigt werden können, wird die Anzahl der einzureichenden Plakate 
auf 20 Stück festgelegt. Überschüssige Plakate werden 2 Wochen nach Be-
ginn des Plakataushangs beim Einwohnerdienst aufbewahrt und können 
dort abgeholt werden. Danach erfolgt eine Entsorgung auf Kosten der Ge-
meinde.

11.	 Der Aushang der Wahlplakate findet in der Woche vom 6. Januar 2025 statt.

GRATULATIONSKALENDER

Dezember 2024

Rudolf Baltisberger feiert am Mitt-
woch, 4. Dezember seinen 80. Geburts-
tag.

Paul Mathys feiert am Donnerstag, 
5. Dezember seinen 94. Geburtstag.

Benedetto und Nilda Lauditi feiern 
am Dienstag, 17. Dezember ihre Eiserne 
Hochzeit.

Werner und Eveline Zumthor feiern 
am Dienstag, 17. Dezember ihre Dia-
mantene Hochzeit.

Ida Dettwiler feiert am Freitag, 20. De-
zember ihren 95. Geburtstag.

Albino Somalvico feiert am Dienstag, 
31. Dezember seinen 93. Geburtstag.

Wir gratulieren den Jubilierenden sehr 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiterhin 
alles Gute in den kommenden Jahren, 
viel Freude und schöne Stunden bei gu-
ter Gesundheit.

Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung

GEMEINDERAT

Öffentliche Planauflage, 
Mutation Zonenplan 
Landschaft «Froloo»

Am 17. Oktober 2024 hat die Ge
meindeversammlung die Mutation 
Zonenplan Landschaft «Froloo» ge-
nehmigt.

Gemäss § 31 des Raumplanungs- 
und Baugesetzes (RBG) liegt die 
Mutation Zonenplan Landschaft «Fro-
loo» (Plan, Reglement, Planungsbe-
richt  und Mitwirkungsbericht) wäh-
rend  30 Tagen, vom 21. November 
bis zum 20. Dezember 2024, in der 
Bauabteilung der Gemeinde Therwil öf-
fentlich auf. Die Unterlagen können 
während der Schalteröffnungszeiten 
oder auf der Homepage www.therwil.
ch eingesehen werden. 

Allfällige Einsprachen sind wäh-
rend der Auflagefrist schriftlich und 
begründet an den Gemeinderat, 
Bahnhofstrasse  33, 4106 Therwil zu 
richten.

Der Gemeinderat 

VERKEHRS
EINSCHRÄNKUNGEN

Weihnachtsmarkt

Während dem Weihnachtsmarkt am 
29. November kommt es im Bereich des 
Markts um den Bahnhofplatz zu Ver-
kehrseinschränkungen. Vom Freitag, 
29. November, 6.30 Uhr bis am Sams-
tag, 30. November, um 9 Uhr, ist die 
Parkstrasse ab Ecke Bahnhofstrasse bis 
zu den Parkplätzen beim Denner ge-
sperrt. Ein Parkieren in diesem Abschnitt 
ist während dieser Zeit nicht möglich.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Mangold Alice Evelyne, † 12. Novem-
ber 2024, * 24. September 1931. Wohn-
haft gewesen Bahnhofstrasse 28, 4106 
Therwil.

Würgler Dieter Lucas Christoph, 
†  13.  November 2024, * 26. Dezember 
1937. Wohnhaft gewesen Im Wilacker 3, 
4106 Therwil. Die Beisetzung findet im 
engsten Familien- und Freundeskreis 
statt.
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PARTEIEN

DIE MITTE THERWIL/ 
BIEL-BENKEN

Dank an Stefan Geschwind

Lieber Stefan
Dein Rücktritt aus gesundheitlichen 
Gründen vom Gemeindepräsidium Ther-
wil ist ein grosser Verlust. Deinen Ent-
scheid verstehen wir absolut und hoffen, 
dass es dir bald wieder besser geht.

Wir möchten uns bei dir herzlich be-
danken für deinen grossen Einsatz zum 
Wohle unseres Dorfes. Während fünf Jah-
ren hast du dich voll im Gemeinderat und 
als Gemeindepräsident engagiert.

Du hattest für alle Anliegen stets ein 
offenes Ohr und hast dir auch für die 
Probleme der Bevölkerung Zeit genom-
men. Du bist stets für deine Überzeugun-
gen eingestanden, warst aber immer zu 
Diskussionen bereit und für gute Lösun-
gen offen. Du warst ein sehr fassbarer 
und volksnaher Gemeindepräsident.

Wir schätzen deine Arbeit für die Ge-
meinde sehr. Deine Gesundheit hat 
oberste Priorität. Somit wünschen wir dir 
und deiner Familie nur das Beste.

Die Mitte Therwil/Biel-Benken
Die Parteileitung

FDP.DIE LIBERALEN

Zum Rücktritt von 
Stefan Gschwind
Überrascht haben wir der Zeitung ent-
nommen, dass unser Gemeindepräsi-
dent, Stefan Gschwind, per sofort zu-
rücktritt und aus dem Gemeinderat aus-
scheidet. Die Meldung hat uns traurig 
gestimmt – weil der Rücktritt aus ge-
sundheitlichen Gründen erfolgt und auch 
weil Stefan Gschwind dieses verantwor-
tungsvolle Amt nur gerade vier Jahre in-
nehatte. Damals, 2020, war er erst seit 
einem Jahr Gemeinderat und dennoch 
der logische und absolut unbestrittene 
neue Präsident. – In den mittlerweile ver-
strichenen vier Jahren hat er dann ge-
zeigt, dass er sich hervorragend in die 

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch

Dem Traum von einer Skikarriere näherkommen
Der Therwiler Skirennläufer Loïc 
Spiegelberg fährt seine erste Saison 
als Profi und lanciert dafür ein 
Crowdfunding, um Geld für den teu-
ren Skisport zu sammeln.

Loïc Spiegelberg gehört gemäss FIS-
Punkten, der wichtigsten Wertung von 
Seiten Skiverband, zu den fünf besten 
Riesenslalomfahrern in seinem Jahrgang 
2004 in der Schweiz. Diese gute Aus-
gangslage möchte der Therwiler nutzen, 
um in dieser Saison erstmals als Vollprofi 
anzugreifen. Nach der bestandenen Ma-
tura am Sportgymnasium in Davos ist der 
20-Jährige endlich frei von Noten- und 
Prüfungsdruck.

Loïc Spiegelberg hat auch neben der 
Schulbank ereignisreiche Monate hinter 
sich. Nach zwei Jahren im Nationalen 
Leistungszentrum Ost wechselte er frei-
willig zurück in den Ostschweizer Regio-
nalverband. Seit Beginn seiner Skikarri-
ere ist Spiegelberg mit der Ostschweiz 
verbunden, weil er mit der Familie je-
weils in der Region in den Skiferien war. 
Grund für den Wechsel war unter ande-
rem der Trainer beim Regionalverband, 
der optimal zu seinen Bedürfnissen 
passe. 

Überstandene Hüftoperation
Loïc Spiegelberg wäre nicht der erste 
Sportler, der mit einem Schritt zurück 
mehrere Schritte vorwärts machen würde. 
Das Ziel bleibt trotz dem Wechsel das 
Gleiche: «In den nächsten zwei Jahren 
muss ich es in ein Swiss Ski-Kader schaf-
fen. Sonst ist es zu spät.» Der 20-Jährige 
kennt seine sportliche Situation genau 
und kann diese präzise einschätzen. Mit 

dem Druck, den er sich vor allem selber 
macht, könne er gut umgehen. «Ich bin 
überzeugt, dass ich es schaffen kann.»

Nach einer Hüftoperation im Frühling, 
die aufgrund von Schmerzen und einer 
eingeschränkten Beweglichkeit schon 
lange notwendig war, fühlt sich Loïc 
Spiegelberg aktuell körperlich topfit. 
Nun steht seine erste Saison ohne Schul-
stress an. Er prophezeit: «Dieses Jahr 
wird meine ganze Karriere prägen.»

12’000 Franken als Wunsch
Was sportlich Vorteile bringt, ist finanzi-
ell eine grosse Herausforderung. Ski-
sport ist teuer. Nur dank der Unterstüt-
zung der Eltern kann Loïc Spiegelberg für 
den Moment voll auf die Karte Sport 
setzen. Dafür ist er seinen Eltern enorm 
dankbar. Um auch selber etwas an die 

Ausgaben beisteuern zu können, hat der 
Therwiler unter dem Motto «Mein Weg 
an die Ski-Weltspitze» ein Crowdfun-
ding auf der Plattform lokalhelden.ch 
lanciert. Der formulierte Mindestzielbe-
trag beträgt 4000 Franken, der Wunsch 
12‘000 Franken. «Andere Skifahrer set-
zen sich bei Crowdfundings höhere 
Ziele», verrät der 20-Jährige. Bis am ver-
gangenen Wochenende wurden knapp 
3000 Franken versprochen.

Wer etwas spendet, erhält je nach 
Betrag Gegenleistungen. Von der per-
sönlichen Grussbotschaft per Video, über 
Freundschaftsarmbänder, einem Skiser-
vice bis hin zu einem Skitag mit dem 
Ski-Crack und Ausfahrten mit dem Velo 
bietet Loïc Spiegelberg tolle Gegenleis-
tungen an. Über einen Kopfsponsor 
würde er sich speziell freuen.

Leben im Wohnwagen
Mit dem Leben im Unterland weit 
weg von Skiliften und Rennpisten muss 
der Therwiler mit einem erheblichen 
Nachteil auskommen. Loïc Spiegelberg 
sieht seinen Wohnort aber gar nicht 
als Problem, im Gegenteil. «Ich lebe 
sehr gerne hier im Leimental. Hier läuft 
etwas, die Natur und Menschen sind 
toll. In den Bergen, zum Beispiel in 
Davos, wäre es mir zum Wohnen zu 
eng.» In der Wintersaison hat der 
Skirennläufer seinen Zweitwohnsitz in 
einem Wohnwagen am Fusse des 
Arlbergs in der Gemeinde Klösterle in 
Österreich.

Mit dem Ort verbindet er wunder-
bare Ferienerinnerungen. Zudem war 
der SC Klostertal sein erster Skiclub, 
dem er heute noch dankbar ist. Von 

Klösterle aus sind die Wege in die Ost-
schweiz und an die Rennen in den Alpen 
deutlich kürzer.

Gleichzeitig zum Profitum hat sich 
Loïc Spiegelberg dazu entschlossen, 
sich auf den Slalom und Riesenslalom 
zu konzentrieren. Die Speeddisziplinen 
Abfahrt und Super-G seien zwar auch 
«cool», aber für ihn als Fahrer bieten die 
technischen Disziplinen mehr Action. 
«Speed kann ich auch später noch fah-
ren, wenn ich älter bin und die Schnell-
kraft nicht mehr so da ist.» 

Mit dem Fokus auf den Sport und 
auf zwei Disziplinen hat der Therwiler 
Skirennläufer die Weichen für die Zu-
kunft gestellt. Nun hofft er auf finanzi-
elle Unterstützung für seinen grossen 
Traum, einst im Weltcup um Punkte zu 
fahren.� Tobias Gfeller

GEMEINDE
INFORMATIONEN

TAGESSTRUKTUREN

Backnachmittag der 
Tagesstrukturen im 
Bahnhofsschulhaus

An einem Donnerstagnachmittag back-
ten fleissige Hände leckere Schoggimuf-
fins.

Zwei Schülerinnen berichten:

«Ich hoffe, wir machen etwas Ähnliches 
wieder. Mir hat es riesig gefallen und ich 
hatte sehr viel Spass dabei.»

(Melinda, Name geändert)

«Es war ein cooles Erlebnis für mich. Ich 
fand es toll, dies zu machen, zu backen 
und dabei zu reden. Ich werde natürlich 
ein andermal wieder mitmachen.»

Wieder einmal mehr ein gelungener 
Nachmittag für alle.

BÜRGERGEMEINDE

Bürgergemeinde­
versammlung

Alle volljährigen Bürgerin-
nen und Bürger Therwils 
sind herzlich eingeladen zur 
Herbst-Bürgergemeinde-

versammlung am Freitag, 22. Novem-
ber, 19 Uhr (Türöffnung 18.30 Uhr) in 
der Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse.

Traktanden:
1.	 Begrüssung 

2.	� Übergabe des Bürgerbriefes an die 
Therwiler Neubürgerinnen und Neu-
bürger

3.	 Wahl der Stimmenzähler

4.	� Protokoll der Bürgergemeindever-
sammlung vom 30. Mai 20241

5.	� Antrag des Bürgerrates auf Bewilli-
gung zum Kauf der Waldparzellen 
4120 und 4139 

6.	� Antrag des Bürgerrates auf Bewilli-
gung zum Kauf eines Teilabschnitts 
der Landparzelle 6551 im Froloo 

7.	� Beratung und Beschlussfassung über 
das Budget 20252

8.	� Beschlussfassung über ein vorliegen-
des Einbürgerungsgesuch

9.	� Antrag von Eva Gschwind auf Sen-
kung der Wohnsitzpflicht in der Ge-
meinde für Einbürgerungsgesuche 
von ausländischen Gesuchstellenden 
von 5 auf 3 Jahre

10.	Informationen aus Wald und Forst

11.	Diverses

Im Anschluss wird das traditionelle Hack-
bratenmenü serviert. Es steht auch eine 
vegetarische Variante zur Auswahl. 

Der Bürgerrat

1) + 2) Das Protokoll der Mai-Bürgergemein-
deversammlung, die detaillierte Budgetbro-
schüre sowie sämtliche Dokumente die 
Bürgergemeindeversammlung betreffend, 
können auf der Webseite der Bürgergemeinde 
www.bgtherwil.ch eingesehen werden.

Anliegen unserer Einwohnerinnen und 
Einwohner hineinfühlen kann und viel 
Verständnis für die Ziele der Verwaltung 
und der Kolleginnen und Kollegen in den 
diversen Ämtern hat. So hat Stefan sehr 
viel erreicht. Dafür sind wir ihm äusserst 
dankbar, und für die Zukunft wünschen 
wir ihm von Herzen alles Gute! 

Dankbar dafür, dass er das Präsidium 
nun a.i. von Stefan Gschwind übernimmt, 
sind wir aber auch unserem Vorstands-
kollegen René Saner, dem aktuellen Vize-
präsidenten der Gemeinde. Wir sind 
überzeugt, dass er das neue Amt absolut 
verantwortungsbewusst und nach bes-
ten Kräften wahrnehmen wird, und wir 
wünschen ihm von Herzen viel Glück! 

Für die Sektion Therwil  
der FDP.Die Liberalen

der Vorstand

SVP THERWIL

Abstimmungsempfehlun­
gen am 24. November
•	 Ja zum Bundesbeschluss über den 

Ausbauschritt 2023 für die National-
strassen: Der Ausbau ist dringend nö-
tig, damit es bei grossem Verkehrsauf-
kommen keinen Ausweichverkehr 
durch das Siedlungsgebiet mehr gibt. 
Die geplanten und wo möglich unter-
irdischen Ausbauschritte sind volks-
wirtschaftlich sinnvoll und fördern die 
Verkehrssicherheit für alle. Das benö-
tigte Geld ist im Nationalstrassenfond 
dafür reserviert.

•	 2x Ja zu den beiden Änderungen des 
Mietrechts: Klare Regelungen schaf-
fen Rechtssicherheit und bekämpfen 
Missbrauch im Mietrecht. Die Rechte 
der Mieter werden nicht geschmälert, 
die Untermieter werden geschützt vor 
übersetzten Mietpreisen. Beide Vor-
lagen sind fair und zeitgemäss.

•	 Ja zur Änderung des Bundesgesetzes 
über die Krankenversicherung (KVG, 
Einheitliche Finanzierung der Leistun-
gen EFAS): Die moderne Medizin er-
möglicht immer mehr ambulante Be-
handlungen ohne lange und teure 

Pflege im Spital. Neu sollen sich auch 
die Kantone an den Kosten für die am-
bulanten Behandlungen beteiligen, 
was uns Krankenkassenprämienzahl-
ende entlasten soll. Das ist gut so. 
Geben wir dieser Reform eine Chance!

Für Ihre wertvollen Stimmen danken wir 
Ihnen.

Jetzt Mitglied der SVP werden: 
www.svp-bl.ch

SP THERWIL

Herzlichen Dank 
Stefan Gschwind
Die SP Therwil bedankt sich bei Stefan 
Gschwind für seine engagierte Arbeit als 
Gemeindepräsident. Wir erkennen an, 
dass es eine herausfordernde Position ist, 
die viel Engagement und persönlichen 
Einsatz erfordert. Stefan hat während 
seiner Amtszeit mit grossem Einsatz und 
persönlichem Engagement wichtige Im-
pulse in unserer Gemeinde gesetzt. Sein 
Rücktritt erinnert uns daran, dass das 
Amt des Gemeindepräsidenten neben all 
seinen Verpflichtungen auch eine grosse 
persönliche Belastung darstellen kann.

Wir bedauern Stefans Entscheidung, 
verstehen jedoch die Notwendigkeit, die 
Gesundheit an erste Stelle zu setzen. Wir 
wünschen ihm eine rasche Genesung 
und das Beste für seine Zukunft.

SP Therwil

sp-therwil.ch

WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN NOTFALL
HABEN, DANN SIND WIR
FÜR SIE DA.

REKLAME
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VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Kommende Veranstaltungen 
in der Bibliothek
Sonntag, 24. November, 11 Uhr
Lesung mit Markus Wüest, «Haar-
sträubend – der Coiffeur bekommt 
Angst». Anmeldung erwünscht, Eintritt 
frei, Kollekte.

Samstag, 30. November, 13.30–15.30 Uhr 
Bücherwürmer filzen. Filze lustige, far-
bige Bücherwürmer für dich oder als 
Weihnachtsgeschenk. Für Kinder ab 
7 Jahren, Unkostenbeitrag Fr. 30.–.

Mittwoch, 4. und 18. Dezem-
ber, 15–17 Uhr
Lesehund Boy kommt in 
die Bibliothek.

Freitag, 6. Dezember, 15.30–
16.30 Uhr
Dr Santiglaus kunnt in 
d’Bibliothek  – mit eme 

Värsli bisch derby!

Samstag, 14. Dezember, 10–12 Uhr
SpielZeit – Zusammen gamen macht 
Spass!

Freitag, 20. Dezember, 10 Uhr
Buchstart-Treff mit Anja Noti. Ge-
schichten, Lieder und Reime für die 
Kleinsten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bibliotheksteam

Detailliertere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite www.bibliothek-therwil.ch

JUNGWACHT UND BLAURING 
THERWIL

Schnuppergruppen­
stunden
Liebe Eltern

In den nächsten Wochen finden die 
Schnuppergruppenstunden vom Jugend-
verein Blauring und Jungwacht Therwil für 
alle Mädchen und Jungs mit dem Jahr-
gang 2017/2018 statt. Bei uns kannst du 
kreativ sein, draussen die Natur entdecken 
und gemeinsam mit anderen Kindern in 
deinem Alter jede Menge Spass haben. 
Egal ob Basteln, Spielen oder kleine Aus-
flüge – hier ist für jeden etwas dabei!

•	 Montag: 17–18 Uhr
•	 Dienstag: 17–18 Uhr
•	 Freitag: 17.30–18.30 Uhr

Die Schnuppergruppenstunden finden ab 
sofort im Pfarrreiheim Therwil, Hinter-
kirchweg 33 statt. Komm doch vorbei, 
wir freuen uns auf dich!

Mali, Julia, Noe, Sara, Jan, Nicola

NATUR- UND VOGELSCHUTZ-
VEREIN THERWIL

Naturschutztag 2024: 
Ökologische Aufwertung 
am Veloweg nach Ettingen

Am 30. Kantonalen Naturschutz-
tag waren zwei Dutzend moti-
vierte Naturschützerinnen und 
Vogelschützer aus Therwil (NVT) 
und Umgebung bereit, einen ak-

tiven Beitrag für unsere Natur zu leisten. 
Das Projekt wurde von Markus Plattner, 
Leiter Natur und Landschaft, Ebenrain, 
lanciert mit der Anfrage an den NVT, eine 
ökologische Aufwertung am Veloweg zu 
realisieren. Die gute Zusammenarbeit 

DORFMUSEUM THERWIL

DORFMUSEUM
THERWIL

Sonderausstellung 2024 
«Mobilität in Therwil»

Am Sonntag, 24. November öffnen wir 
wieder das Dorfmuseum und zeigen die 
spannende Sonderausstellung «Mobili-
tät in Therwil».

Erkennen Sie jemanden auf den Fotos 
oder entdecken Sie alte Autos und andere 
Fahrgeräte, die Ihnen bekannt vorkom-
men? Um das herauszufinden, wäre jetzt 
die Gelegenheit dazu. Die Museumskom-
mission freut sich auf Ihren Besuch. Öff-
nungszeit: 10–12 Uhr und 15–17 Uhr

Ankündigung

Reservieren Sie sich den Abend

1. Museums-Nacht im Därwiler
Dorfmuseum

Samstag, 30. November, 18–22 Uhr
Die Museumskommission

ST.-NIKOLAUS
GESELLSCHAFT

Santiklausbesuch 2024

Bald ist es wieder so weit, dass der San-
tiklaus zu Besuch kommt! Wir von der 
Nikolausgesellschaft besuchen wie jedes 
Jahr Familien mit Kleinkindern in Therwil 
und Biel-Benken. Besuche sind möglich 
am Donnerstag, 5. Dezember, und 
Freitag, 6. Dezember.

Warum nicht diesen schönen Brauch 
im Kreise der Familie feiern? Vielleicht 
gemeinsam mit Grosseltern, Götti oder 
Gotte bei einem feinen Essen!

In der Dorfdrogerie Eichenberger 
oder im Volg Therwil erhalten Sie die 
notwendigen Informationen und das  
Anmeldeformular. Anmeldeschluss ist 
Samstag, 30. November (16 Uhr).

St.-Nikolausgesellschaft

KULTUR-PALETTE THERWIL

Balladen und Magie 

Gilbert & Oleg, The Great Resist – 
Von Königen, Narren und Propheten

Gilbert & Oleg, bekannt in Therwil seit 
ihrem Auftritt mit ihrer mobilen Bühne 
«Fahrieté» anlässlich von «799-Johr-
Daerwil», kommen zurück und präsen-
tieren ihr neustes Programm «Robin 
Hood – The Great Resist». Wie mittel-
alterliche Gaukler bringen sie dem 
Volk, dem heutigen Publikum, beste 
Unterhaltung und servieren magische, 
artistische und musikalische Delika
tessen. Sie bringen Lichtblicke in die 
Dunkelheit. 

Mit der bekannten Legende vom Ban-
diten Robin Hood, der mit dem ge
stohlenen Geld der Reichen den 
Bedürftigen hilft, besingen sie das 
mutige Aufbegehren gegen Unter
drückung und die Sehnsucht nach 
einem freien Leben. Seite an Seite mit 
Robin, Little John und Mary Anne 
kämpfen Gilbert & Oleg gegen die 
zynischen Repräsentanten der herr-
schenden Ungerechtigkeit. Sie geben 
den prophetischen Narren der Vergan-
genheit eine poetische Stimme und 
streiten darüber, wer der «Robin Hood 
des 21. Jahrhunderts» ist und was er 
zu tun hätte. Bunte Szenen mit akro
batischen Einlagen, lautes Gezeter, 
stimmungsvolle Balladen geben dem 
alten Helden eine neue Aktualität. Witz 
und Humor sind allgegenwärtig.

Das Versprechen des Gaukler-Duos: 
Das Publikum darf vor der besinnlichen 
Weihnachtszeit so richtig herzhaft la-
chen. Eine Veranstaltung der Kultur- 
Palette Therwil (www.kulturpalette.ch). 
Therwil, Aula Wilmatt, Samstag, 
30. November 2024, 20 Uhr. Der 
Eintritt beträgt Fr. 30.–. Vorverkauf in 
der Dorfdrogerie Eichenberger (Bar-
zahlung) oder über das Internet unter 
der Homepage www.kulturpalette.ch. 
Abendkasse. Twint.

THERWILER WUCHEMÄRT

Advent, Advent

Am 27. November 
läuten Barbara Däp-
pen und Ruth Tschumi 
bei uns am Joker-
stand auf dem Wu-
chemärt die Advents-

zeit ein. Barbara bietet Advents-
kränze,  Adventsschmuck für drinnen 
und draussen sowie Floristik mit Tro-
ckenblumen an. Ruth Tschumi präsen-
tiert erneut ihre schönen Kunstkarten, 
Latärnli und Adventsdeko.

Decken Sie sich mit feinen Lebens-
mitteln und Vitaminen ein und ge
niessen Sie die vorweihnachtliche 
Stimmung auf unserem Märt. Wir 
freuen uns auf Sie.

Herzlich,
Ihr Team vom Therwiler Wuchemärt

LESERBRIEF

Ja zum Ausbauschritt für 
die Nationalstrassen (STEP)
Seit 2010 hat die Wohnbevölkerung der 
Schweiz um mehr als 1 Million Menschen 
zugenommen. Diese Menschen haben 
berechtigte Mobilitätsbedürfnisse, wel-
che wir nur befriedigen können, indem 
wir die Verkehrsinfrastruktur insgesamt, 
d.h. Strasse und Schiene, ausbauen. Ein 
Beleg für die Wichtigkeit der sechs Aus-
bauprojekte im Rahmen des STEP (Stra-
tegisches Entwicklungsprogramm) sind 
die Staustunden auf unseren National-
strassen. Zwischen 2010 und 2019 haben 
sich diese fast verdreifacht. Konkret 
zählte man gemäss Bundesamt für Stras-
sen im 2023 rund 48‘000 Staustunden, 
überwiegend wegen Verkehrsüberlas-
tung. Staus verursachen volkswirtschaft-
liche Kosten, erhöhen die Luftverschmut-
zung und führen zu Ausweichverkehr in 
den Städten und der Agglomeration. Um 
Staus zu verhindern, müssen wir die Eng-
pässe auf den Nationalstrassen beseiti-
gen. Dass Engpassbeseitigungen wirk-
sam sind, zeigen die Beispiele Walensee 
(1986) und Baregg (2004), welche seit 
vielen Jahren einen flüssigen Verkehr er-
möglichen. Genau so wird der Rheintun-
nel eine Entlastung für die Osttangente 
in Basel sein. Darum ist es für unsere 
Region wichtig, jetzt dem Ausbauschritt 
für die Nationalstrassen zuzustimmen.

Andreja Weber, Landrat FDP

DIES UND DAS

Aktuelles von Madame 
Frigo Therwil

Der offene Kühlschrank, 
der hilft, gegen die Le-
bensmitte lverschwen-

dung anzugehen, steht in Therwil beim 
Café «Alti Schrinerei» an der Teichstrasse 
4. Dort können jeden Tag Lebensmittel, 
bei denen das Verkaufsdatum abgelau-
fen, aber das Verbrauchsdatum noch gül-
tig ist, hingebracht werden.

Der Madame Frigo Kühlschrank ist 
grundsätzlich für alle geöffnet. Ein Team 
von freiwilligen Helferinnen und Helfern 
kontrolliert und reinigt den Kühlschrank 
regelmässig. 

Es ist wichtig, dass nur die erlaubten 
Lebensmittel in den Kühlschrank gelegt 
werden. Bereits geöffnete Lebensmittel 
wie Fertigsalat oder Ähnliches dürfen 
nicht im Kühlschrank deponiert werden. 
Non-Food-Artikel können wir leider nicht 
annehmen.

Hier nochmals die Liste der Lebens-
mittel, welche im Kühlschrank erlaubt 
sind: Obst, Gemüse, Brot (im Brotfach 
oben), nicht-alkoholische Getränke. Ver-
schlossene Produkte, die höchstens das 
Mindesthaltbarkeitsdatum, nicht aber 
das Verbrauchsdatum erreicht haben.

Nicht erlaubt sind: Fleisch und Fisch, 
Alkohol, gekochte Lebensmittel, bereits 
geöffnete Produkte.

Für die Finanzierung sind wir auf eure 
Unterstützung angewiesen. Wir finanzie-
ren Verbrauchsmaterial und haben so 
diverse Unkosten, die gedeckt werden 
müssen. Wir danken euch für eure Unter-
stützung! Im Kühlschrank findet ihr 
Infos zu Twint für eine Spende, oder ihr 
meldet euch direkt bei (barbara.peterli@
intergga.ch).

Im Namen des Teams
«Madame-Frigo Therwil»

Barbara Peterli Wolf

führte zur vollständigen Kostenüber-
nahme durch den Kanton. NVT-Präsident 
Konrad Knüsel umriss zu Beginn das Vor-
haben: Steinerne Wieselburgen, riesige 
Holzhaufen, eine Sandlinse und Sträu-
cherpflanzungen sollen Lebensräume 
schaffen für Kleinsäuger, Vögel, Insekten 
und Reptilien.

Eine Wieselburg entsteht.	  
� Fotos: A. Rosskopf

Tonnen von Bruchsteinen wurden von 
Hand unter Anleitung von Pit Montfort 
und seinem Team zu drei mächtigen 
Steinburgen zusammengefügt für Wie-
sel, die im Innern einen Hohlraum vor-
finden. In den Ritzen können sich Schmet-
terlingsraupen verpuppen. Der Greiftrak-
tor von Lukas Gschwind ermöglichte es, 
Baumstämme zu grossen Holzhaufen 
aufzuschichten. Diese werden durch 
Pilze besiedelt, von Flechten und Moosen 
bewachsen und abgebaut. So bieten sie 
im Kreislauf der Natur vielfältige Nist- 
und Nahrungsmöglichkeiten.

Mächtiger Holz- und Asthaufen: Nah-
rungs- und Nistort für Vögel.

Für eine Sandlinse wurde mit Pickeln und 
Schaufeln eine Wanne ausgehoben und 
mit Steinen, Ästen und viel Sand aufge-
füllt. So finden Sand- und Wildbienen ihr 
bevorzugtes Habitat. Einheimische 
Sträucher wurden so gepflanzt, dass eine 
Frühblüher-Hecke entsteht. 

Gemeindepräsident Stefan Gschwind 
kam mit vollem Gepäck vorbei: Seine 
Schüler bauten ein schönes  Bienenhotel, 
das diversen Insekten dient. Die Schüler 
werden noch zwei weitere zusammen-
zimmern, zur Bereicherung des Land-
streifens. Vielen Dank! 

Allen Helferinnen und Helfern sei 
herzlich gedankt für ihren Einsatz, ins-
besondere Andi Rosskopf für das reich-
haltige Znüni. Die vielfältige Natur ist der 
Lohn für die Anstrengung. Auf www.
nvtherwil.ch gibt es immer aktuelle In-
formationen. 

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

MUSIKGESELLSCHAFT 
CONCORDIA THERWIL

Lottomatch

Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr

Gerne laden wir Sie 
auch dieses Jahr wie-
der ein, unseren tra-
ditionellen Lotto-

match in der Mehrzweckhalle zu besu-
chen. Viele attraktive Preise warten auf 
Sie. Schöne Geschenkkörbe, Küchenge-
räte, ein Velo, Schüfeli, Rollschinkli, Rac-
lettegrills, Essgutscheine, Chlausenchör-
bli und vieles mehr. Dazwischen auch 
eine Gratisverlosung mit zusätzlichen 
attraktiven Preisen. Erleben Sie bei uns 
einen gemütlichen und spannenden 
Sonntagnachmittag und unterstützen 
Sie mit Ihrem Besuch unseren Verein. 
Auch für Speis und Trank ist gesorgt.

Der Lottomatch findet in der Mehr-
zweckhalle beim Bahnhofschulhaus in 
Therwil statt. Wir spielen von 14 bis ca. 
18 Uhr und gleich nach der ersten Tour 
folgt schon eine Gratistour! Saalöffnung 
ist um 13.30 Uhr.

Wir Musikantinnen und Musikanten 
freuen uns auf Ihren Besuch.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

www.bibo.ch



EMPFEHLUNGEN

Aesch Kiosk Tramschlaufe
Kiosk Post

Arlesheim Bürothek Neumatt GmbH
K Kiosk

Basel Bider & Tanner AG
Buchhandlung Dr. Vetter

Bättwil-Flüh Kiosk Station BLT
Blauen Dorfladen Blauen (Milcher-Sepp)
Breitenbach Alterszentrum Bodenacker

Zentrum Passwang
Bäckerei Sutter
Kiosk Wydenhof
Bushof Kiosk Frau M. Stebler

Büren Restaurant Traube
Büsserach Bäckerei Jeker
Dornach Forum Schwarzbubenland

Milchhüsli Dornach
avec Dornach Bahnhof

Ettingen Kiosk Station BLT
Leserei für GROSS+KLEIN GbmH

Gempen Dorfladen Gempen
Hofstetten Volg Detailhandel AG
Laufen Borer Druck AG

Milchhüsli Laufen
Kiosk Birscenter
Kiosk Coopcenter

Liesberg Dorf Dorfladen Liesberg
Liestal CH Regionalmedien AG

Buchhandlung Buchinsel
Mariastein Pilgerlaube
Nunningen Kiosk
Olten Buchhandlung C. Schreiber
Rodersdorf Der Laden
Röschenz Denner Satellit
Seewen Dorfladen Borner+Grolimund
Solothurn Bücher Lüthy Solothurn
Wahlen Dorfladen Schneider-Lutz
Witterswil Dorfladen
Zwingen Bäckerei Anklin+Stebler

Der neue Schwarzbueb-Kalender ist ab 22. November
an Kiosken, im Buchhandel, in Papeterien und weiteren
Verkaufsstellen erhältlich!

Ganz besonders aber auch bei den lokalen Verträgerinnen
und Verträgern

«Dr Schwarzbueb» kann auch per E-Mail bestellt werden:
kontakt@schwarzbueb.ch (zusätzlich 3 Franken Versandgebühr)

CH Regionalmedien AG
Rathausstrasse 24, 4410 Liestal
061 927 26 70
kontakt@schwarzbueb.ch
www.schwarzbueb.ch

Jahr- und Heimatbuch 2025
für das Schwarzbubenland und das Laufental

Dr Schwarzbueb

JETZT NEU UND SOFORT LIEFERBAR!

Jugend

Gundeli-Garage AG, Leimgrubenweg 22, 4053 Basel, Telefon +41 61 338 66 00, gundeli-garage.ch

New Hyundai TUCSON.
Plug-in Hybrid. 4×4.

Grosser Sale auf alle Lagerfahrzeuge und Occasionen.

Agil und stabil 
durchs Leben
Mit regelmässigem Training zu 
mehr Gleichgewicht im Alter

Übungen und Kurse finden 
sichergehen.ch

Hauptpartner:Fachpartner:

sichergehen.ch
sicher stehen
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

ORDNUNGSDIENST/ 
EVENTMANAGEMENT

Susanne von Allmen
Telefon 061 726 89 74 / 079 109 55 59
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung.
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER

22. November– 
14. Dezember

Farblicht – Desi-gn
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

23. November

Jungschi-Samstag
14–18 Uhr, Rekizet
Jungschar Ettingen Therwil

Miniaufnahme-Gottesdienst
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

24. November

Geschichten zur Adventszeit
15–18 Uhr, Katholisches Pfarreiheim 
(Kirchgasse 18)
Ettige global

25. November

Der Ettinger Lesekreis
19.30–21 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

28. November

Informationsanlass BLT zum 
Angebotsausbau Leimental
19–22 Uhr, Gempenweg 25, 
Aula, Trakt 4
BLT Baselland Transport AG

Bürgergemeindeversammlung
19.30–22 Uhr, Pfarreiheim 
(Kirchgasse)
Bürgergemeinde

29. und 30. November

Singer-Songwriter-Abend
19.30–22 Uhr, Aeschstrasse 14 – 
im Wohnzimmer (1. Stock)
Kulturkommission

30. November

Gottesdienst mit Kirchenchor
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

1. Dezember

Adventskonzert Frauenchor 
Melodiva
17–18 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

4. Dezember

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Gemeindeversammlung  
(Budget 2025)
19.30–23 Uhr, Gempenweg 19, 
Mehrzweckhalle, Trakt 2
Einwohnergemeinde

7. Dezember

Kamishibai-Papiertheater
10.30–11 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

Kerzenziehen im KulturWerk
13–17 Uhr, KulturWerk, Hauptstr. 40
KulturWerk

Jungschi-Samstag
14–18 Uhr, Rekizet
Jungschar Ettingen Therwil

8. Dezember

Offenes Adventssingen mit dem 
Studienchor Leimental
17–18 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde /  
Studienchor Leimental

9. Dezember

Jahreskonzert im Advent
19.30–20.30 Uhr, Reformierte Kirche, 
Oberwil
Touching Voices

10. Dezember

Liedli und Värsli Morge
9.30–10 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

12. Dezember

Liedli und Värsli Morge
9.30–10 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

Jahres-Abschlusswanderung
13.30–21 Uhr, Start Haltestelle 
Stallen, mit Wanderung in der 
näheren Region
Wandergruppe Gugger

14. Dezember

Jungschi-Samstag
14–18 Uhr, Rekizet
Jungschar Ettingen Therwil

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten Daten 
liegt bei den Vereinen bzw. 
Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

November Dezember

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di

Altpapier 7. 5.

Biosammlung Mi
4.

18.

Häckseldienst 21. –

GEMEINDEINFORMATIONEN

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohnergemeindeversammlung

auf Mittwoch, 4. Dezember 2024, 19.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Trakt 2 «Hintere Matten»

Traktanden:
1.	� Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 11. Sep-

tember 2024
2.	 Budget 2025
3.	� Einführung des Reglements über die öffentliche Ruhe und Ordnung (RRO) sowie 

Aufhebung des Polizeireglements (wurde zurückgezogen)
4.	� Baurechtsaufhebung und Verkauf der Parzelle 4230 (selbstständiger Antrag ge-

mäss § 68 Gemeindegesetz)
5.	� Konkrete Massnahmen zur Beseitigung des strukturellen Defizits bis Dezember 

2025 (selbstständiger Antrag von Thomas Aegerter gemäss § 68 Gemeindege-
setz); Abstimmung betreffend Erheblicherklärung

6.	 Diverses

Der Gemeinderat hat sich entschieden, nach der Gemeindeversammlung keinen 
Apéro anzubieten.

Hinweis: Es erfolgt eine Einlasskontrolle, bitte nehmen Sie einen Ausweis mit. 
Aufgrund der Einlasskontrolle kann es zu Verzögerungen kommen, bitte erscheinen 
Sie frühzeitig.

Die Gemeindeversammlungsunterlagen können bei der Gemeindeverwaltung bezo-
gen oder auf der Homepage eingesehen werden (www.ettingen.ch ➞ Politik ➞ 
Gemeindeversammlung). An der Gemeindeversammlung werden keine gedruckten 
Unterlagen mehr abgegeben.� Gemeinderat

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG

Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2024 – 
Rückzug Traktandum 3 «Einführung des Reglements 
über die öffentliche Ruhe und Ordnung (RRO) sowie 
Aufhebung des Polizeireglements»
Für die Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2024 ist unter Traktandum 3 die 
Einführung des Reglements über die öffentliche Ruhe und Ordnung (RRO) sowie Auf-
hebung des Polizeireglements traktandiert.

Aufgrund der Rückmeldung des Kantons Basel-Landschaft zur Vorprüfung des Regle-
ments wurden Abweichungen festgestellt. Der Gemeinderat hat daher entschieden, 
das Traktandum 3 zurückzuziehen und es an einer Gemeindeversammlung im Jahr 
2025 vorzulegen.� Gemeinderat

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Heimann Werner, † 14. November 2024, 
* 1. August 1953, von Reichenbach im 
Kandertal BE, wohnhaft gewesen in Et-
tingen mit Aufenthalt im APH Blumen-
rain in Therwil. Die Bestattung findet im 
engsten Familienkreis statt.

Vögtli-Thüring Rita, † 16. November 
2024, * 5. März 1932, von Gempen SO, 
wohnhaft gewesen in Ettingen mit Auf-
enthalt im APH Blumenrain in Therwil. 
Die Bestattung findet im engsten Famili-
enkreis statt.

EINWOHNERDIENSTE

Verkauf der Jahresvignette Bio für das Jahr 2025
Sie können die Jahresvignette Bio für das Jahr 2025 bereits im Vorfeld auf Rechnung bestellen, so dass Sie diese noch im Dezem-
ber des Vorjahres bequem nach Hause geliefert bekommen. Wer sich hierfür bereits einmal angemeldet hat, erhält die Jahres-
gebührenmarke jedes Jahr automatisch Mitte/Ende Dezember zugestellt, ohne dass eine erneute Bestellung nötig ist. Sie können 
diese Dienstleistung jederzeit widerrufen.

Möchten Sie die Jahresvignette Bio zukünftig auch vorab erhalten? Für die Bestellung müssen Sie lediglich den Talon unten 
ausfüllen und bis spätestens 6. Dezember 2024 an die Gemeindeverwaltung Ettingen, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen, retour-
nieren oder direkt bei der Gemeindeverwaltung in den Briefkasten werfen.

Die Einwohnerdienste stehen Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung.� Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

Jahresgebührenmarke Bioabfall 2025 gegen Rechnung
Bitte in Blockschrift ausfüllen.

Name/Vorname: 

Telefon: 

E-Mail: 

Adresse: 

Ich bestelle folgende Jahresgebührenmarke(n) gegen Rechnung:

Grösse:	 80 Liter	 140 Liter	 240 Liter	 800 Liter

Anzahl:
	 	 	 	 	Datum:	 Unterschrift:

Bitte den Talon bis spätestens 6. Dezember 2024 an die Gemeindeverwaltung, z.H. Einwohnerdienste, retournieren.



ABSTIMMUNGEN

Öffnungszeiten des 
Wahlbüros am Sonntag, 
24. November 2024

Am 24. November 2024 finden vier Eid-
genössische Abstimmungen statt.

Für die persönliche Stimmabgabe hat 
das Wahlbüro am Abstimmungssonntag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Todesanzeigen und 
Danksagungen 

im Birsigtal-Boten
CH Media, Tel. 061 927 26 70, 

inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch
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Die Gemeinde-Webseite 
www.ettingen.ch

Dorfweihnacht bereits am Mittwoch, 27. November
Allmählich werden die Abende län-
ger und kühler. Sterne leuchten uns 
aus vielen Fenstern entgegen. Der 
Duft von Weihnachtsgebäck liegt in 
der Luft. Da kann es wirklich nicht 
mehr lange bis Weihnachten gehen. 
Was fehlt, ist, wie immer in den letz-
ten Jahren, der Schnee.

Es ist die 29. Dorfweihnacht, die der KMU-
Ettingen durchführt. Dieses Jahr findet sie 
nicht wie in den vergangenen 28 Jahren 
nach dem ersten Adventssonntag, son-
dern erstmals davor statt. Wie jedes Jahr 
ist die Hauptstrasse zwischen Witterswi-
lerstrasse und Schanzgasse für jeglichen 
Verkehr gesperrt. Zwischen 17 und 21 Uhr 
können Sie somit die Markt- und Verpfle-
gungsstände sowie die Beizen ungestört 
besuchen.

Wir können uns auf etwa 25 Mark-
stände freuen, welche links und rechts die 
Hauptstrasse säumen. Vor dem Besuch 
der Dorfweihnacht kann man auf ein 
Nachtessen verzichten. An über 15 Stän-
den kann man Esswaren und Getränke 
kaufen. Dazu kommen 5 Beizen, bei de-
nen man sich hinsetzen kann. Alle weih-
nachtlich geschmückten Detailgeschäfte 
halten an diesem Abend ihre Türen offen. 
Angeboten werden Weihnachtsdekoratio
nen, Weihnachtsgebäck, Esswaren und 
Gewürze und viele Bastelarbeiten von 
Privatpersonen. Unsere Detaillisten wer-
den sich sicher herausputzen, so dass es 
von überall her funkelt. 

Die Blauen-Biker verwöhnen die Be-
sucherinnen und Besucher wieder mit ih-
rem wunderbaren Raclette, köstlichem 
Glühwein und Kuchen. In der «Bar zur 
Fläschepost» wird Fondue und Gersten-
suppe serviert. Beim «Weinbau Jörg» 
gibts die frischen Fischknusperli und im 
Hof steht noch ein Grillstand. Vor dem 
Café Jeker darf man sicher neben den 

köstlichen Weihnachtsguetzlis auch die 
frischdampfenden Berliner erwarten. Ein 
paar Meter weiter oben ist bei Jasmine 
und Ambros Thüring die Wylaube für den 
Wein- und Schnapsverkauf geöffnet. 
Auch unser Pub öffnet während dieser 
Zeit seine Pforten.

Um die winterliche Stimmung zu un-
terstützen, singen 4 Schulklassen wäh-

rend des Abends Weihnachtslieder. Wie-
derum wird man sicher auch noch andere 
musikalische Beiträge an dieser Dorf-
weihnacht finden. Und dann der Höhe-
punkt für die Kleinsten, der Samichlaus 
kommt wieder mit seinem Esel und ver-
teilt Geschenke.

Seit vielen Jahren verdanken wir die 
festliche Weihnachtsstimmung in Ettin-

gen einerseits dem wunderschönen Weih-
nachtsbaum vor dem Kulturzentrum, aber 
auch den leuchtenden Sternen entlang 
der Hauptstrasse. Diese Sterne haben in 
den letzten Jahren witterungsbedingt ge-
litten. Die Sterne wurden seinerzeit von 
den Mitgliedern des KMU-Ettingen gestif-
tet. Letztes Jahr wurden alle Mitglieder 
und auch die Bevölkerung um Spenden 

gebeten, damit die defekten «Schneeflo-
cken» ersetzt werden können. 15 Sterne 
konnten so ersetzt werden und in den 
nächsten zwei Jahren werden nach und 
nach alle Sterne ersetzt. So kann man 
auch in Zukunft die wunderschöne Weih-
nachtsbeleuchtung in unserem Dorf be-
wundern. Danke allen, die das ermöglicht 
haben.� Brigitte + Werner Stöcklin

BÜRGERGEMEINDE

An alle stimmberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger von Ettingen

Einladung zur Bürger­
gemeinde-Versammlung
Donnerstag, 28. November, 19.30 Uhr
Pfarreiheim Ettingen (Kirchgasse)

Traktanden:
1. �Begrüssung und Vorstellung der Ein-

bürgerungskandidaten

2. �Protokoll der Bürgergemeindever-
sammlung vom 31. Mai 2024

3. �Einbürgerungen	 
Aufnahme ins Bürgerrecht und Fest-
setzung der Gebühren

4. �Vorstellung und Beschlussfassung 
über das Budget 2025

5. �Vorstellung Bauprojekt MFH Birken-
weg Parzellen Nr. 961, 963, 980, 983, 
986 und 993 Grundbuch Ettingen und 
Beschlussfassung über einen Baukre-
dit von Fr. 4,2 Mio.

6. Diverses

Anmerkung:
Das Budget 2025 liegt eine Woche vor 
der Versammlung auf der Einwohnerge-
meinde zum Mitnehmen auf oder kann 
auf der Verwaltung der Bürgergemeinde 
bezogen werden.

Nach der Versammlung sind alle An-
wesenden zu einem Apéro eingeladen.

www.bg-ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABTEILUNG BAU

Feuerungskontrolle Heizperiode 2024–2025 – 
Korrektur der Daten

Seit dem 1. Juli 2024 ist die Administration der Feuerungskontrolle der Gemeinde 
Ettingen an die Geschäftsstelle Feuerungskontrolle (GFK) ausgelagert. Mit der 
Feuerungskontrolle wird überprüft, ob die Heizung die gesetzlich vorgeschriebe-
nen Emissionswerte einhält.

Die Daten für die Feuerungskontrolle wurden zuvor vom ehemals zuständigen 
Feuerungskontrolleur der Gemeinde Ettingen geführt. Der GFK wurde als Daten-
grundlage für die Administration der Feuerungskontrolle die FEKO-Datenbank 
des Kantons weitergegeben. Diese enthielt viele alte Datensätze, wodurch ein 
grosser Teil der Aufforderungsschreiben mit falschen Daten versendet wurden. 
Sowohl die Gemeinde Ettingen als auch die GFK arbeiten mit Nachdruck daran, 
die Datenlücken für die kommenden Aufforderungen zur Feuerungskontrolle auf-
zuarbeiten. Für die Unannehmlichkeiten sowie die aktuelle Verwirrung möchte 
sich die Gemeinde Ettingen bei allen betroffenen Liegenschaftseigentümern ent-
schuldigen.

Sofern Sie von einem nicht zuordbaren Aufforderungsschreiben betroffen sind, 
melden Sie dies bitte gerne direkt bei der GFK unter: info@gfkbl.ch.

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau 

ORDNUNGSDIENST

Verkehrsumleitungen während der Ettinger 
Dorfweihnacht

Am Mittwoch, dem 27. November 2024, findet unter der 
Organisation der KMU Ettingen von 17 bis 21 Uhr die Ettinger 
Dorfweihnacht statt. Folgende Strassenabschnitte sind aus 
diesem Grund zu vorgenannten Zeiten für den Verkehr ge-
sperrt:

•	Hauptstrasse, ab Schanzgasse bis zur Witterswilerstrasse
•	Aeschstrasse, von der Hauptstrasse bis Im Nebengraben
•	Kirchgasse, von der Hauptstrasse bis zur Oberen Kirchgasse
•	Schanzgasse, von der Hauptstrasse bis Im Nebengraben
•	Hofstettenstrasse (ab Verzweigung Oberdorfgasse)

Die entsprechenden Verkehrsumleitungen sind signalisiert. Zusätzlich wird auf der 
Hauptstrasse Höhe Trambarriere Flühbergweg sowie Höhe Gempenweg eine private 
Sicherheitsfirma den Verkehrsdienst übernehmen.

Gemeindeverwaltung, Ordnungsdienst

REKLAME

Volg Rezept:
BIRNEN-RACLETTE-RAMEQUIN für 4 Personen

 1 EL milder Senf 3 dl Vollmilch
 2 EL flüssiger Honig 2,5 dl Halbrahm
 350 g altbackens Ruchbrot, in Scheiben 2 Eier
 3–4 Birnen, entkernt, in Scheiben 1 TL Salz, Pfeffer
 1 Zwiebel, in feinen Scheiben 1 EL Fondue & Raclette-Gewürz
 400 g nature Raclettekäse-Scheiben ca. 50 g Rotkabis, gehobelt, 
 200 g Rotkabis, fein gehobelt  zum Garnieren
 1 rechteckige Auflaufform 
  Butter für die Formt

1. Senf und Honig verrühren. Brote damit bestreichen. Mit Birnen, Zwiebeln, Rac-
lettekäse und Kabis ziegelartig in die vorbereitete Form schichten. 2. Milch, Halb-
rahm, Eier, Salz, Pfeffer und Gewürze verrühren, über den Gratin giessen. Nach 
Möglichkeit 15-30 Minuten ziehen lassen. 3. Auf der zweituntersten Rille des auf 
180 °C (Ober-/Unterhitze) vorgeheizten Ofens 40–45 Minuten backen, garnieren. 

TIPPS: Brotscheiben vor dem Bestreichen mit etwas Weisswein beträufeln. 

Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten, backen ca. 45 Minuten 

APFEL-FRISCHKÄSE-WÄHE für 8 Stück

 200 g Frischkäse nature
 1 dl Halbrahm
 2 Eier
 50 g Zucker
 1 Pack Vanillezucker
 1 EL Maisstärke

 1 rund ausgewallter Kuchenteig
 4 EL Aprikosenkonfitüre
 6–8 kleinere säuerliche Äpfel, z. B.
  Cox Orange, geschält, mit dem Apfelausstecher entkernt und halbiert
 1 EL Zucker
 ca. 3 EL Aprikosenkonfitüre, erwärmt, durchs Sieb gestrichen, nach Belieben
 1 Backblech von ca. 28 cm Ø 
  Backpapier für das Blech oder Butter und Paniermehl für das Blech

1. Frischkäse, Halbrahm, Eier, Zucker, Vanillezucker und Maisstärke glattrühren. 
2. Vorbereitetes Blech mit dem Kuchenteig auslegen. Teigboden mit einer Gabel 
einstechen, mit Konfitüre bestreichen. Guss daraufgeben. Äpfel auf der Rundung 
gitterartig einschneiden, in den Guss setzen. Mit Zucker bestreuen. 3. Auf der 
untersten Rille des auf 200 °C (Ober-/Unterhitze) vorgeheizten Ofens 15 Minuten 
backen. Dann Ofenhitze auf 180 °C reduzieren, 20–25 Minuten fertigbacken.  
Äpfel nach Belieben mit Konfitüre bestreichen, auskühlen lassen.

Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten, backen ca. 40 Minuten

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/
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PARTEIEN

SP ETTINGEN

Abstimmungsparolen für 
den 24. November
•	 Nein zu noch mehr Autoverkehr	  

Gibt es mehr Platz auf den Strassen, 
wird das Autofahren attraktiver und 
mehr Menschen setzen sich ins Auto. 
Das führt dazu, dass die neuen Auto-
bahn-Spuren in ein paar Jahren be-
reits wieder überlastet sind. Die Auto-
staus nehmen damit nicht ab. Im Ge-
genteil, es gäbe mehr Autoverkehr, 
der die Strassen fahrend oder stehend 
auffüllt. Das ist wahrscheinlich auch 
der Autolobby klar, deshalb versucht 
sie neu mit Scheinargumenten wie 
«mehr Sicherheit» uns Stimmende für 
blöd zu verkaufen. Der Autobahn-
Ausbau würde mindestens 5 Milliar-
den Franken kosten. Geld, das dem 
Bund für wirklich wichtige Aufgaben 
fehlen wird, auch wenn die Finanzie-
rung heute über einen Spezialfonds 
läuft. Insgesamt möchte die Auto-
lobby bis 2050 sogar 35 Milliarden (!) 
für Autobahnen ausgeben. Diesen 
Wahnsinn müssen wir jetzt stoppen.

•	 2 x Nein zur Schwächung des Kündi-
gungsschutzes	  
Eine Kündigung wegen Eigenbedarfs 
ist schon heute möglich. Wer eine 
Wohnung vermietet und diese für sich 
selbst oder für nahe Verwandte nutzen 
möchte, kann den Mieter:innen unter 
Einhaltung der gesetzlichen Fristen 
kündigen. Dazu braucht es kein neues 
Gesetz. Mit dem neuen Gesetz müsste 
der Eigenbedarf nicht mehr dringend 
sein, um Mieter:innen zu kündigen. Die 
beiden Vorlagen dienen der erleichter-
ten Kündigung von Mietverhältnissen 
mit dem Ziel, bei Neubesetzungen un-
ter Ausnützung der Wohnungsnot hö-
here Renditen zu erzielen.

SP Ettingen, «für alle statt für wenige» 
Machst du auch mit? 
Infos auf: www.sp-ettingen.ch 

Ja zu einer Welt ohne Armut

Nein, das ist  
kein Zuhause

caritas.ch/ja

KOMMISSIONEN

KULTURKOMMISSION ETTINGEN

Singer/Songwriter im Wohnzimmer am 29. und 
30. November – Jetzt anmelden
Kultur
Kommission
EttingEn

Bald startet die zweite 
Durchführung der Wohn-
zimmerevents, das Kultur-
programm von Ettingen für 

die kalte Jahreszeit. Im vorletzten BiBo 
wurde bereits über die verschiedenen 
Programme informiert. Weitere Informa-
tionen zu allen Programmteilen finden 
Sie unter dem folgenden QR-Code:

An den beiden Abenden vom Freitag, 
29. November und Samstag, 30. No-
vember finden um 19.30 Uhr an der 
Aeschstrasse 14 Wohnzimmerkonzerte 

statt. Lassen Sie sich überraschen, wer an 
diesen Abenden alles auftritt! Es präsen-
tieren jeweils etwa fünf Musikerinnen 
und Musiker ihre eigenen Songs. Mit da-
bei sind vor allem Künstler, welche ir-
gendeine Verbindung zu Ettingen haben. 
Die beiden Abende bieten Ihnen einen 
bunten musikalischen Mix. Es sind so-
wohl Leute dabei, welche die Musik aus-
schliesslich als Hobby betrachten, aber 
auch ambitionierte Künstler*innen, wel-
che den Musiktraum leben möchten. Es 
sind jüngere und ältere «Liederma-
cher*innen» vertreten und sie singen in 
Mundart oder in Englisch.

Die Gagen der Interpreten werden 
über eine Kollekte finanziert. Haben Sie 
keine Hemmungen, auch ein fremdes 
Wohnzimmer zu betreten. Sie sind herz-
lich willkommen!

Da das Platzangebot beschränkt ist, 
bitten wir um eine Anmeldung an kultur-
kommission@ettingen.ch.

Kulturkommission Ettingen

VEREINE

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Märchennachmittag

Freitag, 22. November, 14–15.15 Uhr

Für Kinder im Alter von 
drei bis sechs Jahren im 
katholischen Pfarreiheim 

Ettingen. Wir laden die Kinder zusammen 
mit den Mamis oder Grosis ein, diesen 
Nachmittag mit uns zu geniessen. Wir 
erzählen eine Geschichte, basteln etwas 
dazu, singen, üben Fingerversli und es-
sen zusammen ein kleines Zvieri. 

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
dieser unterhaltende Anlass gratis. Von 
Nichtmitgliedern verlangen wir einen 
Kostenbeitrag von Fr. 10.–.

Anmeldungen bei Barbara Brod-
mann, Tel. 076 761 36 44. Die Teilneh-
merzahl ist leider beschränkt.

Cocktail-Workshop

Freitag, 22. November, 19–ca. 21 Uhr

Sich einmal wie ein richtiger Barkeeper 
fühlen und Getränke der besonderen Art 
mixen? Unser Cocktail-Workshop ist zu-
rück und macht es möglich!

Mit unserem lieben Michael Schnei-
der, leidenschaftlicher Gin-Entwickler 
und Gründer von The Seventh Sense in 
Ettingen, tauchen wir in die Welt seiner 
Spirituosen, Cocktails und Drinks ein.  
Mit dem Erlernen einfacher Handgriffe 
mixen alle gemeinsam vier verschiedene 
Drinks, die auch gleich zusammen ge-
trunken werden.

Wir treffen uns um 19 Uhr im Katho-
lischen Pfarrheim in Ettingen. Im An-
schluss an das Cocktailmixen serviert 
uns Barbara natürlich ihren legendären 
Apéro.

Für Mitglieder kostet der Anlass  
Fr. 40.–. Für Nichtmitglieder verlangen 
wir einen Kostenbeitrag von Fr. 60.–.  
Anmeldung bei Barbara Brodmann: Tel. 
076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

KULTURWERK ETTINGEN

Ausstellung «Farblicht»

von Desi-gn 
von 22. November bis 14. Dezember

Das Kreative und das Gestalterische 
Schaffen sind die Wegbegleiter von Desi 
Villars. Ihr Beruf als Hochbauzeichnerin 
bringt der Künstlerin aus Witterswil auch 
das Konstruktive mit. Eisen, Stoff, Papier, 
Wachs und Farbe sind ihre Arbeitsutensi-
lien in der Malerei. Licht, Ausschnitt, 
Farbe und Form faszinieren sie in der  
Fotografie.

Die Fantasie kennt keine Grenzen, 
unterwegs zu sein und Neues einzufan-
gen und in die Kunst einfliessen zu las-
sen. Ich freue mich auf angeregte Unter-
haltungen in meiner Ausstellung.

Desi Villars

Vernissage 
Freitag, 22. November	 17 bis 20 Uhr  
Öffnungszeiten 
Sa–So, 23.11./24.11.	 14 bis 18 Uhr     
Sa–So, 30.11./1.12.	 14 bis 18 Uhr         
Sa–So, 7.12./8.12.	 14 bis 18 Uhr    
Finissage  
Samstag, 14. Dezember	 14 bis 18 Uhr      
Dorfweihnacht 
Mittwoch, 27. November	 16 bis 20 Uhr

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN UND VERKEHRS-
VEREIN LEIMENTAL

 

Einweihung Weiher-Bänkli 
Toggessenmatten
Am Samstag, 9. November wurde das 
vom Naturschutzverein Ettingen initi-
ierte und vom VerkehrsVerein Leimental 
gesponserte Bänkli bei der Weiheranlage 
Toggessenmatten in Ettingen offiziell 
eingeweiht.

Dank der handwerklichen Unterstützung 
durch den Werkhof Ettingen und die 
Fronarbeit des Naturschutzvereins Ettin-
gen konnte ein weiteres Bänkli an die-
sem idyllischen Ort platziert werden.

In diesem Sinne laden wir Sie ein, an 
diesem naturnahen wunderschönen Ort 
zwischen Wildsträuchern, Blumenwiesen 
und Weihern Platz zu nehmen und die 
Landschaft wie auch die Tiere auf sich 
wirken zu lassen.

TAGESFAMILIEN ETTINGEN 

Glowparty im Jugetti

Liebe Kinder und Teenager

Am Freitag, 22. No-
vember, von 17 bis 
21 Uhr, findet im  

Jugetti (Schulhaus Ettingen) erstmals 
eine «Glowparty» statt. Mit leuchtenden 
Farben, Musik, Essen und Getränken 
(Pizza, Hot-Dog, Bowle etc. zu kinder-
freundlichen Preisen) bringen wir Licht 
und Freude in die dunkle Herbstzeit. 
Kommt vorbei und lasst euch überra-
schen – wir freuen uns auf euch!

Dieser Anlass findet ohne Eltern im 
Jugetti statt und es wird keine Kinder-
betreuung angeboten.

Tagesfamilien Ettingen

ETTIGE MITENAND

Einladung zum Advents
anlass für Mitglieder

 Wie jedes Jahr organisiert 
«Ettige mitenand» in der 
Vorweihnachtszeit auch 

2024 ein gemütliches Zusammensein für 
alle Mitglieder. Wir treffen uns am Mitt-
woch, 27.  November um 18.30 Uhr im 
Rekizet.

Neben einem guten Glas Ettinger 
Wein geniessen wir ein warmes Znacht 
samt anschliessendem Kuchenbuffet.  
Wie gewohnt, wird auch eine kulturelle 
Darbietung nicht fehlen.  Diesmal lassen 
wir uns von einer Zaubershow überra-
schen.

Herzlich eingeladen sind alle Mitglie-
der von «Ettige mitenand». Unkosten-
beitrag Fr. 15.–. Sie können sich auch an-
melden und gleichzeitig Mitglied wer-
den. Anmeldungen vorzugsweise per 
E-Mail an info@ettigemitenand.ch oder 
per Telefon an 079 265 37 88 (Anina 
Wieland). Anmeldeschluss ist Sonntag, 
24. November. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Anmeldungen und einen gemütli-
chen, anregenden Abend.

Vorstand Ettige mitenand

www.ettigemitenand.ch

ETTIGE GLOBAL

Adventszeit

Ettige global möchte 
Menschen unterschied-
licher Herkunft, die in 

Ettingen wohnen, miteinander in Kon-
takt bringen und den Austausch und das 
gegenseitige Verständnis zwischen der 
einheimischen Bevölkerung und den zu 
uns geflüchteten Familien und Einzel-
personen fördern. An mehreren über 
das Jahr verteilten Veranstaltungen ha-
ben wir uns von fremdem Brauchtum 
faszinieren lassen und umgekehrt ver-
sucht, bei zugezogenen Personen Neu-
gier und Interesse an unseren einheimi-
schen Traditionen zu wecken.

Mit grossen Schritten nähern wir 
uns der Adventszeit. Bald können Kin-
der im Adventskalender Türchen um 
Türchen öffnen und die Tage zählen, bis 
ihnen der Santichlaus Chlausensäcke 
und Grättimänner bringt. Wir sind zu 
Hause am Backen, am Basteln und am 
Schmücken unserer Wohnungen. Ad-
ventskränze und Kerzen bringen war-
mes Licht in die kurzen Tage und die 
dunklen Nächte. Die Zeit vor der Winter-
sonnenwende, in welcher die Advents-
zeit liegt, ist voller wunderbarer Symbo-
lik und Weisheiten. Doch wo liegt der 
Ursprung dieser uns vertrauten Bräu-
che? Und wie verbringen Menschen in 
anderen Ländern diese Zeit? Wie geben 
sie ihrer Vorfreude auf die «Wiederkehr 
des Lichtes» Ausdruck? Welches 
Brauchtum gibt es dazu in anderen Kul-
turen? 

Auch dieses Mal fehlt es nicht an 
Themen für spannende Gespräche beim 
gemütlichen Zusammensein bei einem 
Kaffee, Grättimännli und feinen Weih-
nachtsguetzli.

Der Anlass findet statt am Sonntag, 
24. November, 15–18 Uhr im katho
lischen Pfarreiheim an der Kirchgasse 18. 

Familien und Einzelpersonen sind 
herzlich zu diesem Anlass eingeladen. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis Frei-
tag, 22. November, auf die E-Mail-Ad-
resse info@ettigeglobal.ch und freuen 
uns auf eine rege Teilnahme.

Das Team von Ettige global

www.ettigemitenand.ch/ettige-global

DIES UND DAS

D’Fläsche-Poscht an der 
Dorfweihnacht

Nach dem Erfolg an der Fasnacht und 
dem Melvis-Event öffnet die Fläsche-
Poscht Bar nun auch ihre Türen an der 
diesjährigen Dorfweihnacht.

Am Mittwoch, 27. November, ab 
17 Uhr, gibts bei uns heisse und feine 
Gerstensuppe «to go» und besonders 
zum Geniessen Fondue: Dafür testeten 
und wählten wir die beste Käsemischung 
vom Milchhüsli Dornach. Dazu schenken 
wir natürlich auch diverse kalte und 
heisse vorweihnachtliche Getränke wie 
Glühwein, Hot Aperol Spritz oder Kaffee 
Lutz aus. Zwischendurch wird unser Mel-
vis in der festlich geschmückten Bar 
weihnachtliche Songs von Elvis zum Bes-
ten geben. 

Vor der Fläsche-Poscht Bar kann 
man ausserdem Bienenwachskerzen bei 
Amanda ziehen.

Am Samstag, 21. Dezember wird 
die Bar dann nochmals ihre Türen öffnen, 
um alle definitiv auf die festliche Weih-
nacht einzustimmen. Ab 18 Uhr sind alle 
herzlich willkommen, um an der Bar zu 
feiern. Es gibt keinen Ticketverkauf!

Wir freuen uns!
S’Fläsche-Poscht Bar Team

REKLAME

blutspende.ch
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Lösungswort 47/2024

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter für 
die Einsendung am Monatsende aufzube-
wahren.

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

LITERATUR

Gründung Literarische Gesellschaft  
Baselland 

Bibo. Es gibt im Baselbiet viele Vereine, 
die sich um Kultur bemühen, jedoch kei-
nen, der sich der Förderung der regiona-
len Literatur verschrieben hat. Autor und 
Kulturvermittler Thomas Schweizer und 
Historiker Lorenz Degen möchten diese 
Lücke füllen. Sie laden alle Interessierten 
zu einem Orientierungstreffen zwecks 
Gründung der Literarischen Gesellschaft 
Baselland (LGBL) ein. Angesprochen sind 
sowohl Autorinnen und Autoren, Leserin-
nen und Leser sowie Freundinnen und 
Freunde des geschriebenen Wortes gene-
rell. Die neue Vereinigung möchte das 
Literaturschaffen im Baselbiet und an-
grenzendem Umland pflegen und för-
dern, Nachlässe sichern und Ausflüge mit 
ihren Mitgliedern durchführen. Dazu sol-
len unter anderem Lesungen, Vorträge, 
Exkursionen und Kurse angeboten wer-
den. Auch die Schaffung eines Literatur-

preises oder die Wiederbelebung der 
Niederdörfer Literaturtage werden ge-
prüft.

Eine erste Zusammenkunft aller in-
teressierten Personen findet statt am 
Samstag, 7. Dezember, um 11 Uhr in der 
Buchhandlung Forum, Rathausstrasse 1 
in Liestal. Dabei werden die Anliegen 
und Ziele vorgestellt und die geplanten 
Veranstaltungen diskutiert. Auch wird 
die Organisationsform besprochen wer-
den. Alle Anwesenden haben die Mög-
lichkeit zur Mitgestaltung. Die Gründung 
soll im Januar vollzogen werden. Für die 
Platzreservation ist eine Anmeldung 
erwünscht, Telefon Thomas Schweizer  
061 901 40 08. Wer verhindert ist, kann 
auch eine Mitteilung verlesen lassen, 
dazu bitte Thomas Schweizer kontaktie-
ren. Die Initianten freuen sich über ein 
reges Interesse. 

RECYCLING

E-Zigaretten kostenlos per Post recyceln 
Bibo. In jeder E-Zigarette steckt eine 
kleine Batterie oder ein Akku. Und das 
nicht nur in den E-Zigaretten, die wieder-
aufladbar sind. Auch in jeder Einweg-E-
Zigarette, die nach rund 600 Zügen aus-
gedampft hat, steckt ein kleiner Lithium-
Ionen-Akku. Werden leere Vapes auf den 
Boden oder in den Abfall geworfen, kön-
nen diese Akkus bei zu hohem Druck in 
der Kehrrichtabfuhr Feuer fangen oder 
das in E-Zigaretten enthaltene Nikotin 
oder andere Schadstoffe Gewässer und 
Böden verschmutzen. 

In E-Zigaretten stecken allerdings 
nicht nur Schadstoffe, sondern auch 
viele wertvolle Rohstoffe. Darunter Alu-
minium, Lithium oder Kobalt, die eben-

falls für die Produktion von vielen ande-
ren Elektrogeräten aus unserem Alltag 
gebraucht werden: für Smartwatches, 
Laptops, Tablets oder Mobiltelefone, für 
Hörgeräte oder Elektroautobatterien. 
Deshalb gehören E-Zigaretten wie alle 
anderen Elektrogeräte ins Recycling. 
Dort werden allfällige Schadstoffe sicher 
entfernt und Wertstoffe zurück in den 
Kreislauf geführt, wo sie für die Produk-
tion von neuen Geräten wieder zur Ver-
fügung stehen. 

Seit Kurzem können Konsumentin-
nen und Konsumenten ihre leeren E-Zi-
garetten kostenlos im praktischen Vape 
Recycling Bag per Post ins Recycling 
geben. Hierfür brauchen sie einzig 

Name, Adresse und E-Mail im Bestell-
formular auf der Website vape-recycler.
ch einzutragen und schon wird ihnen 
der Vape Recycling Bag gratis nach 
Hause geliefert. Die leeren E-Zigaretten 
können sie anschliessend im Vape Recy-
cling Bag sammeln und sobald dieser 
voll ist, gemäss Anleitung in den Brief-
kasten legen. Dort holt ihn die Post fürs 
Recycling ab. Nicht in die Bags gehören 
beschädigte E-Zigaretten, volle Liquids 
oder Lithium-Ionen-Akkus. Diese müs-
sen direkt bei den Sammelstellen zu-
rückgegeben werden. 

Ausführliche Informationen zur Ent-
sorgung von E-Zigaretten finden Sie auf: 
www.vape-recycler.ch.

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Novem-
ber zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
3. Dezember an die neben stehende Adresse zu und ver
suchen Sie Ihr Glück. 
Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Nicht ohne meinen 
Regenschirm» aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns, ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

GEWINNEN 
SIE . . .
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Bücher Top 10
Romane

Bücher Top 10
Sachbücher

   1. Anne Gold
	 	 	 	 Wenn	jede	Sekunde	
	 	 	 	 zählt
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Friedrich	Reinhardt	Verlag

2. Martin R. Dean
	 Tabak	und	Schokolade
	 Roman	|	Atlantis	Verlag	

3. Sebastian Fitzek
	 Das	Kalendermädchen
	 Thriller	|	Droemer	Verlag

4. Zora del Buono
	 Seinetwegen	
	 Roman	|	Verlag	C.H.	Beck	

5. Helen Liebendörfer
	 Nicht	ohne	Regenschirm
	 Historischer	Roman	|	
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag	

6. Markus Wüest
	 Haarsträubend	–
	 Der	Coiffeur	bekommt	Angst	
	 Kriminalroman	|	Zytglogge	Verlag

7. Charles Lewinsky
	 Täuschend	echt	
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

8. Mariann Bühler
	 Verschiebung	im	Gestein	
	 Roman	|	Atlantis	Verlag	

9. Martina Hefter
	 Hey	guten	Morgen,	
	 wie	geht	es	dir?	
	 Roman	|	Klett-Cotta	Verlag	

10. Joachim Meyerhoff
	 Man	kann	auch	
	 in	die	Höhe	fallen
	 Roman	|	Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

1. Oskar Jenni
	 Kindheit	–	Eine	Beruhigung
	 Erziehungsratgeber	|	Kein	&	Aber	Verlag

   2. Alexej Nawalny
	 	 	 	 Patriot	–	
	 	 	 	 Meine	Geschichte	
	 	 	 	 Autobiografie	|	
	 	 	 	 Fischer	Verlag	

3. Christoph Glaser
	 Atmen	–	Der	Schlüssel	
	 zur	erfolgreichen	
	 und	gesunden	Führung	
	 Management	|	Campus	Verlag	

4. Yuval Noah Harari
	 Nexus
	 Kulturgeschichte	|	Penguin	Verlag

5. Anne Applebaum
	 Die	Achse	der	Autokraten	
	 Politik	|	Siedler	Verlag

6. Florian Blumer
	 Foto	Jeck	Basel	
	 Fotografie	|	Christoph	Merian	Verlag	

7. Zoë Jenny, Caspar Jenny
	 Die	Nachtmaschine	–
	 Matthyas	Jenny:	
	 Ein	literarisches	Leben
	 Biografie	|	Zytglogge	Verlag

8. Elke Heidenreich
	 Altern
	 Lebenshilfe	|	Hanser	Verlag

9. Yotam Ottolenghi, Helen Goh
	 Ottolenghi	Comfort
	 Kochbuch	|	Dorling	Kindersley	Verlag

10. Rolf Dobelli
	 Die	Not-To-Do-Liste
	 Zeitgenössische	Philosophie	|	
	 Piper	Verlag

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.



Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

wünscht herbstliche  
Höhenflüge 

0800 13 14 14
waserag.ch

Wir suchen Sie!
Erfüllende Teilzeitstelle in der  
Seniorenbetreuung. Wir bieten 
flexible Arbeitszeiten und umfas-
sende Schulungen. Einsätze auch 
in der 24h-Betreuung möglich.

Bewerbungen unter  
www.hi-jobs.ch
0800 550 440

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Kunsthandel  
ADAM

Antiquitäten 
Gemälde und  
Kellerfunde
Ankauf von: Alten Fotoapparaten und  
Nähmaschinen sowie Schreibmaschinen,
Tonbandgeräten, Gemälden, Musikinstru-
mente, Zinn, Goldschmuck und Altgold,
Silberwaren, Münzen, Armband-/Taschen-
uhren, Asiatika, Handtaschen, Porzellane,
Pelze, Abendgarderoben uvm. 

Kunsthandel ADAM freut sich auf Ihre Anrufe.

M. Adam, Hammerstrasse 58, 4057 Basel, 
Tel. 061 511 81 77 oder 076 814 77 90

KAUFE AUTOSKAUFE AUTOS
Alle Marken und Jahrgänge, zu fairem Preis.  

Kilometer und Zustand sind egal,  
auch mit Motor- und Getriebeschaden. 

Barzahlung, schnelle Abholung.
Telefon 079 415 10 46

Danke für Ihren Anruf, auch SA/SO.

4053 Basel
Leimgrubenweg 14

Tel. 061-338 66 11
www.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 4 Jahre/150 000 Kilometer

(4 Jahre für vollelektrische Fahrzeuge, 3 Jahre für ICE/PHEV Fahrzeuge. Es gilt das zuerst Erreichte).

EINZIGARTIG

100 Punkte Qualitätscheck ✔

Bis zu 5 Jahre Garantie und 10 Jahre Gratis-Service ✔

30 Tage Umtauschrecht ✔

Sichern Sie sich Ihren Volvo Selekt Premium-Gebrauchtwagen.

TOTALAUSVERKAUF
bi dr Centra Garage, GROSSE SALE UF VOLVO SELEKT, Lagerfahrzüg und Occasione.

Mühlemattstr. 27

4104 Oberwil

061 692 10 10

Gut schlafen

ist kein Zufall

Jetzt ist Zeit 
für Rosenmist:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch Neben offenen Walzwerk-Unterneh-

men, Künstlerateliers, Werkstätten
und Gastrobetrieben werden an über
80 Marktständen innovative Krea-
tionen, großartige Geschenke und
feinste Köstlichkeiten präsentiert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Paradiesstrasse 40 / 23. + 24. November
Hauptstrasse 30 / 22. + 23. November

Adventsausstellungen
Blumen Senn Binningen

Details unter: www.blumensenn.ch
061 415 30 30

info@immoteam-schweizer.ch
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Samstag 23. November 15.00 Uhr
Sonntag  24. November  15.00 Uhr
Mittwoch  27. November 15.00 Uhr
Freitag  29. November 20.00 Uhr
Samstag 30. November 15.00 Uhr
Sonntag 01. Dezember 15.00 Uhr
Mittwoch 04. Dezember 15.00 Uhr
Sonntag  08. Dezember  15.00 Uhr
Mittwoch 11. Dezember 15.00 Uhr
Sonntag  15. Dezember  15.00 Uhr

Saalöffnung jeweils 14.30 / 19.15 Uhr

Abendvorstellung:
Freiwilliger Austritt zugunsten: 
Ronald McDonald Kinderstiftung / Haus Basel
www.rmhc.ch/basel/

EMPFOHLEN AB 4 JAHREN
unter 7 Jahren nur in
Begleitung eines Erwachsenen

Vorverkauf ab 1.11.2024
Vorverkaufsstellen Reinach:
TopPharm Apotheke Liechti AG
-  Mischeli Center 
-  Hauptstrasse 27
Telefonischer Vorverkauf
-  Mo – Fr  9.30 – 11.30 / 18 – 20
 Tel. 079 / 587 74 16
Vorverkauf über Homepage
- www.theatergruppereinach.ch

EINTRITT Fr. 11.–
Kinder und Erwachsene

Geschichte nach Otfried Preussler
Theaterverlag MARABU Zürich

Weiermatthalle Reinach / BL

Neues vom
Räuber
Hotzenplotz

www.theatergruppereinach.ch
Die Theatergruppe Reinach ist Mitglied beim

ZENTRALVERBAND SCHWEIZER VOLKSTHEATER ZSV
www.volkstheater.chEinlösbar in allen Migros Take Away

Filialen der Genossenschaft
Migros Basel. Nur 1 Original-Rabatt-
coupon pro Einkauf einlösbar.
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RABATT
beim Kauf ab 500g
Weihnachtsgutzi in
IhremMigros Take Away
z.B. 500g Zimtsterne

Mindesteinkauf: Fr. 22.–
Gültig bis 8.12.2024

5.–

Profitieren
Sie!

Weihnachts-
Gutzi
im Offenverkauf
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Selbstbestimmt durch den Alltag.  
Dank Ihrer Spende: szblind.ch

Wir Blinden  
sehen anders,  
z. B. mit der Nase.
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